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DE Produktname

Bewehrungsschneider

EN Product name

Rebar cutter

PL Nazwa produktu

Przecinarka do pretdw zbrojeniowych

cz Nazev vyrobku

Fréza vyztuze

FR Nom du produit

Coupe-barres d'armature

IT Nome del prodotto Tagliatore di tondini per cemento armato
ES Nombre del producto Cortadora de varillas de refuerzo

HU Termék neve Rebar vagé

DA Produktnavn Armeringsjernsskaerer

Fl Tuotteen nimi Raudoitustera

NL Productnaam Wapeningsstaal snijder

NO Produktnavn Armeringsjern kutter

SE Produktnamn Armeringsjarnsskdrare

PT Nome do produto

Cortador de vergalhdes

SK Nazov produktu

Rezacka vystuze

BG Mme Ha npoaykTa

®pe3sa 3a apmatypa

EL ‘Ovopa mpoiovrog PaBéog kodtng

HR Naziv proizvoda Rezac armature

LT Produkto pavadinimas Armatdros pjoviklis

RO Numele produsului Dispozitiv de tdiat bare de armare
SL Ime izdelka Rezalnik armatur

DE Modell | EN Product model |

PL Model produktu |

CZ Model vyrobku | FR Modéle |

IT Modello | ES Modelo | HU Modell |
DA Model | Fl Tuotteen malli |

NL Productmodel | NO Produktmodell |
SE Produktmodell | PT Modelo do produto
| SK Model | BG Mogaen Ha NpoaykKT |
EL MovtéAo nipoiovtog | HR Model
proizvoda | LT: Gaminio modelis | RO:
Model de produs | SL: Model izdelka

MSW-CUTTER-B8
MSW-CUTTER-B16

DE Hersteller | EN Manufacturer |
PL Producent | CZ Vyrobce |

FR Fabricant | IT Produttore |

ES Fabricante | HU Termel6 |

DA Producent | Fl Valmistaja |
NL Producent | NO Produsent |
SE Tillverkare | PT Fabricante |
SK Vyrobca | BG NMpoussoguTten |
EL Kataokevoaotig | HR Proizvodac |
LT Gamintojas | RO Producator |
SL Proizvajalec

expondo Polska sp. z 0.0. sp. k.

DE Anschrift des Herstellers |

EN Manufacturer Address | PL Adres
producenta | CZ Adresa vyrobce |

FR Adresse du fabricant | IT Indirizzo del
produttore | ES Direccion del fabricante |
HU A gyarté cime | DA Producentens
adresse | Fl Valmistajan osoite |

NL Adres producent | NO Produsentens
adresse | SE Tillverkarens adress |

PT Endereco do fabricante | SK Adresa
vyrobcu | BG Agpec Ha npoussoauTens |
EL: AleUBuvon kataokevaoth | HR Adresa
proizvodaca | LT Gamintojo adresas |

RO Adresa producatorului | SL Naslov
proizvajalca

ul. Nowy Kisielin — Innowacyjna 7, 66-002 Zielona Goéra | Poland, EU
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nach Kriften bemiiht, die Genauigkeit der Ubersetzung zu gewihrleisten. Bitte beachten Sie
jedoch, dass automatische Ubersetzungen nicht perfekt sind und menschliche Ubersetzer nicht
ersetzen konnen. Die offizielle Version des Benutzerhandbuchs ist in Englisch. Etwaige
Unterschiede zwischen der libersetzten Fassung und dem englischen Original sind rechtlich nicht
bindend. Sollten Sie Fragen zur Genauigkeit der Ubersetzung haben, beziehen Sie sich bitte auf
die englische Version, die die offizielle Referenz ist. Weitere Sprachversionen sind auf Anfrage

c Dieses Benutzerhandbuch wurde mit Hilfe einer maschinellen Ubersetzung erstellt. Wir haben uns

Uiber info@expondo.com erhiltlich.

Technische Daten

Beschreibung des Parameters Parameterwert
Produktname Bewehrungsschneider
Modell MSW-CUTTER-BS MSW-CUTTER-B16
Spannung [V] / Frequenz [Hz] 230~ /50
Leistung [W] 1200
Schnittgeschwindigkeit [sec] 3-5
IEC-Schutzklasse 1l
Isolierende Qualitat F
Schutz der Besoldungsgruppe IPX0
Einschaltdauer S1
Schnittleistung [mm] 4-16 4-20
Abmessungen (Breite x Lange x Hohe) (mm) 230x470x140 120x405x215
Gewicht [kg] 8,2 12,25

Zweck

Das Produkt wurde entwickelt, um schnell und sicher Bewehrungsstahl zu schneiden, der in Betonstrukturen
verwendet wird, und gewahrleistet prazise Ldngen und saubere Schnitte. Es verbessert die Effizienz und
Sicherheit auf Baustellen, indem es eine schnelle, zuverldssige Alternative zu manuellen oder behelfsmaRigen

Schneidmethoden bietet.

Betriebsanleitung

Kontrollen vor der Verwendung
1. Olstand priifen.

2. Prifen Sie den Zustand und den festen Sitz der Schrauben an der Messerwelle.

ACHTUNG! Die Verwendung loser oder gesprungener Schneidbldcke kann zu Verletzungen
des Bedieners und zu Schaden am Gerat fiihren.

3. Prufen Sie, ob die Stromquelle fiir das Schneidgerat geeignet ist.

CARE Wenn die Spannung zu hoch ist, brennt der Motor durch. Wenn die Spannung zu niedrig

ist, wird nicht genligend Strom erzeugt. Verwenden Sie niemals Gleichstrom.

4. Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung ordnungsgemald geerdet ist.
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ACHTUNG! Wenn die Stromversorgung nicht geerdet ist, kann dies zu einem elektrischen
Schlag fiir den Bediener ftihren.

5. Uberpriifen Sie, ob das Netzkabel unbeschidigt ist und der Stecker fest sitzt.

ACHTUNG! Eine durchgeschnittene oder abgenutzte Kabelummantelung kann zu einem
Kurzschluss und einem Stromschlag fiir den Bediener fiithren.

Wenn ein Verlangerungskabel verwendet werden soll, stellen Sie sicher, dass es unbeschadigt ist und die
richtige Dicke fir die Ldnge hat.

Lange des Kabels 110V KabelgroBe (AWG) 230V KabelgroBe
(Normalisierung)
bis zu 10 m 16 AWG 1,0 mm?
bis zu 15 m 14 AWG 1,25 mm?
bis zu 30 m 10 AWG 1,5 mm?
Aufwadrmen

Bei kaltem Wetter das Gerat 30-60 Sekunden lang aufwarmen, damit das Hydraulikél die richtige Viskositat
erreicht. Ziehen Sie den Abzugsschalter, um den Kolben auszufahren, und lassen Sie ihn los, wenn er seinen
vollen Hub erreicht hat. Wiederholen Sie dies 15-20 Mal.

Einstellung des Stopfens

Der verstellbare Stopper sorgt dafiir, dass der Bewehrungsstab beim Schneiden in der richtigen Position
gehalten wird. Stellen Sie den Stopper fiir jede Eisengrol3e ein, bevor Sie einen Schnitt machen.

1. Schrauben Sie den Stopfen ein, um geniigend Spielraum fiir den Bewehrungsstab zu haben.

2. Fuhren Sie den Bewehrungsstab vollstdandig in die U-férmige Halterung ein und achten Sie darauf, dass
er auf dem Boden des Stopfens aufliegt.

3. Halten Sie den Bewehrungsstab in einem rechten Winkel (90°) zur Vorderseite und schrauben Sie den
Stopfen heraus, bis er den Bewehrungsstab gerade beriihrt. Einmal eingestellt, muss der Stopper bei
Bewehrungsstdben desselben Durchmessers nicht mehr justiert werden, bei einer anderen Grol3e
muss er jedoch neu eingestellt werden.

ACHTUNG! Wird der Stopper nicht korrekt eingestellt, kann dies zu tibermaRigem Verschleild
der Messerwelle fiihren und die Schnittenden kénnen herausfliegen.

Anweisungen zum Schneiden
1. Legen Sie den Bewehrungsstab zwischen den Stopper und den vorderen Schneidblock und achten Sie
darauf, dass er richtig in der U-férmigen Halterung sitzt.

2. Ziehen Sie den Ausloser und halten Sie ihn gedriickt, wahrend sich der Kolben vorwarts bewegt und
das Eisen durchschneidet.

. Wird der Schalter auf halbem Weg losgelassen, bleibt der Kolben stehen.

3. Sobald der Schnitt abgeschlossen ist, lassen Sie den Schalter los. Der Kolben wird automatisch
zuriickgezogen.
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HINWEIS Der Schalter kann erst wieder aktiviert werden, wenn der Kolben vollstandig

eingefahren ist.

Aufmerksamkeiten

1.

2.

Seien Sie vorsichtig beim Schneiden kurzer Langen (30 cm oder weniger), da das abgeschnittene Ende
herausfliegen kann.

Richten Sie Sicherheitsgitter ein.

i'j ACHTUNG! Fliegende Enden kdnnen eine Gefahr fiir alle Personen in der Ndhe darstellen.

Liftungsoffnungen nicht abdecken

berhitzt und moglicherweise ausbrennt.

i'j ACHTUNG! Das Abdecken der Beliiftungsoffnungen kann dazu fiihren, dass der Motor

Wenn die Temperatur des Hydraulikols 70°C (138°F) libersteigt, nimmt die Leistung ab. Lassen Sie das
Gerat abkihlen, bevor Sie es wieder in Betrieb nehmen, insbesondere im Sommer, wenn sich das
Pumpengehdause aus Aluminium schnell aufheizt.

Wenn die Leistung merklich nachlasst und der Motor ungewdhnlich heiB ist, tiberprifen Sie die
Kohlebirste.

Wenn sich der Kolben nicht vollstandig zuriickziehen lasst, driicken Sie die hintere Messerwelle mit
einem Betonstahl oder einer flachen Metallstange nach hinten, um den Kolben manuell
zurilickzuziehen.

auch nicht mit Handschuhen.

f ACHTUNG! Benutzen Sie niemals einen Teil Ihrer Hand, um die Messerwelle zu schieben,

Ziehen Sie nach dem Einfahren des Kolbens kurz den Abzugsschalter, um den Kolben teilweise
vorzuschieben, und ziehen Sie dann den Stecker des Gerits ab. Uberpriifen Sie den Kolben und das
Gehduse auf angesammelten Staub oder Eisenfeilspdne, die den Kolben blockieren kdnnten. Wenn der
Kolben nach der Reinigung immer noch nicht automatisch einfahrt, wenn er vollstandig ausgefahren ist,
kann der Kolben selbst beschadigt sein. Bringen Sie das Gerat in diesem Fall zu einem autorisierten
Handler zur Reparatur.

Reinigung und Wartung
Cutter-Blocke

Vor dem Gebrauch: Vergewissern Sie sich immer, dass die Befestigungsschrauben an jeder
Messerwelle richtig angezogen sind. Die Verwendung eines losen Blocks kann zu Schaden an den
Blocken fiihren.

Zustand priifen: Uberpriifen Sie den Zustand der Messerwelle. Wenn eine Schneide stumpf oder
abgeplatzt ist, I0sen Sie die Haltebolzen und drehen Sie beide Blocke, um zwei neue Schneiden
freizulegen. Setzen Sie dann die Schrauben wieder ein und ziehen Sie sie fest. (Jeder Block hat vier
Schneiden.)

Auswechseln: Wenn alle vier Schneidkanten abgenutzt sind oder einer der beiden Blécke gerissen
oder anderweitig beschadigt ist, ersetzen Sie beide Blocke.



DE

i'j ACHTUNG! Ein loser oder gerissener Block kann zu Verletzungen des Bedieners fiihren.

Reinigung des Messers nach Gebrauch
ACHTUNG! Tragen Sie Handschuhe, um Ihre Hiande vor Metallsplittern zu schiitzen.
Vermeiden Sie die Verwendung von Druckluft, da durch das Strahlen Metallspdane und Staub
in die Luft gelangen kénnen, die in die Augen und Atemwege gelangen kénnen.

1. Trennen Sie das Gerat von der Stromquelle.

2.  Wischen oder biirsten Sie alle Verschmutzungen und Metallspdne ab. Achten Sie dabei besonders auf
die untere Halfte des Kolbens, wo sich der Schmutz am h&ufigsten ansammelt.

Olstandskontrolle
Da das Schneidgerat hydraulisch betrieben wird, sollte der Olstand h&ufig, am besten téglich, kontrolliert
werden. Ein unzureichender Olstand kann zu einem Druckabfall fiihren, der die Schneidleistung verringert.

VORSICHT
A e Hydraulikol ist leicht entziindlich. Halten Sie es von Funken und offenen Flammen fern
und rauchen Sie nicht in der Nahe.
e Hydraulikdl kann Augen und Haut reizen. Bei Verschlucken kann es zu Durchfall und
Erbrechen kommen.

a) Im Falle von Augenkontakt: Mindestens 15 Minuten lang mit klarem Wasser
ausspilen und einen Arzt aufsuchen.

b)  Im Falle von Hautkontakt: Griindlich mit Wasser und Seife waschen.

c) Bei Verschlucken: Sofort &drztliche Hilfe in Anspruch nehmen. Kein absichtliches
Erbrechen herbeifiihren.

Olstandskontrolle

1. Das Ol sollte warm, aber nicht heiR sein. Wenn es kalt ist, erwdrmen Sie das Gerat.

2. Stellen Sie den Stopper ein und machen Sie drei oder vier Schnitte, wobei Sie darauf achten, wo der
Bewehrungsstab bricht.

3. Schneiden Sie ein kurzes Stiick Bewehrungseisen ab, bis es kurz vor dem Abbruch steht. Trennen Sie
das Gerat von der Stromquelle.

4. Kippen Sie das Gerat mit dem teilweise abgeschnittenen Bewehrungsstab so, dass sich der Olstopfen
oben befindet. Lassen Sie das Gerat bei Bedarf abkihlen.

5. Entfernen Sie den Olstopfen und den Dichtring.

f VORSICHT Entfernen Sie niemals den Olstopfen, wenn das Geriat heild ist.

6. Priifen Sie den Olstand. Wenn der Olstand zu niedrig ist, fiillen Sie ein hochwertiges Hydraulikd! mit
verschleif- und abriebfesten Eigenschaften nach (ISO-Viskositdtsklasse VG46; Beispiele: Shell Tellus
46, Mobil DTE-25, oder Esso Nuto H46).

7. Lassen Sie nach dem Nachfiillen die Luft aus dem System ab. Kippen Sie das Schneidgerét in eine
Richtung und bringen Sie es dann wieder in eine gerade Position. Wiederholen Sie diesen Vorgang in
umgekehrter Richtung, bis alle Luftblasen entfernt sind.
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HINWEIS Das Schneidgerit funktioniert nicht richtig, wenn das Ol Luftblasen enthilt.

8. Setzen Sie die Dichtungsscheibe und den Stopfen wieder ein. SchlieRen Sie das Schneidgerat wieder an
die Stromquelle an und durchtrennen Sie den Bewehrungsstab vollstdndig.

Olwechsel
Wechseln Sie das Hydraulikdl einmal pro Jahr oder frilher, wenn es verschmutzt erscheint.

1. Trennen Sie das Gerat von der Stromquelle.
2. Entfernen Sie den Olstopfen und die Packung.

3. Lassen Sie das Ol ab: Kippen Sie den Schneider iiber einen geeigneten Behilter, damit das Ol abflieRen
kann.

. Wenn der Durchfluss nachlasst, kippen Sie das Gerat nach hinten, damit das im
Kolbengeh&use eingeschlossene Ol abflieRen kann.

. Sobald das Gehause leer ist, kippen Sie das Gerat in die entgegengesetzte Richtung, um alle
Riickstande aus dem Pumpengehause zu entfernen.

4. Fillen Sie frisches Ol ein: Befiillen Sie das Gerat langsam mit frischem Ol, wobei sich die Ablasséffnung
oben befindet. Setzen Sie den Stopfen wieder ein und ziehen Sie ihn leicht an.

. SchlieRen Sie das Gerat an die Stromquelle an und schieben Sie den Kolben zwei- oder
dreimal vor.

e Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose, entfernen Sie den Olstopfen, fiillen Sie ggf. Ol
nach und setzen Sie den Stopfen wieder ein.

5. Letzte Kontrolle: Fiihren Sie die Olstandskontrolle durch, um den korrekten Olstand sicherzustellen.

HINWEIS Entsorgen Sie das Hydraulikdl in Ubereinstimmung mit den ortlichen Vorschriften.

Nicht in Meere, Flisse, Seen oder die Kanalisation gelangen lassen.

Festigkeit der Schraube

Uberpriifen Sie einmal pro Woche oder nach jeweils 500 Schnitten den festen Sitz aller Schrauben,
insbesondere derjenigen, die das Gehause am Zylinder befestigen. Lose Schrauben kénnen zu
Leistungsverlusten fiihren.

Kohleblirsten

Uberpriifen Sie die beiden Kohlebiirsten mindestens einmal alle zwei Monate (die normale Lebensdauer der
Biirsten betragt etwa 200 Stunden).

ACHTUNG Abgenutzte Biirsten kénnen zu Leistungsverlusten fithren, den Motor heiR laufen
lassen und den Kommutator des Ankers irreparabel beschadigen.

1. Trennen Sie das Gerat von der Stromquelle.

2. Biirstenkappen entfernen: Schrauben Sie beide Biirstenkappen ab und ziehen Sie die Kohlebirsten
heraus.

3. Ersetzen Sie die Biirsten, wenn sie weniger als 6 mm lang sind.
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Entsorgung von Altgeraten

Entsorgen Sie dieses Gerat nicht (iber den Hausmiill. Geben Sie es bei einer Recycling- und Sammelstelle fir
Elektro- und Elektronikgerate ab. Uberpriifen Sie das Symbol auf dem Produkt, der Gebrauchsanweisung und der
Verpackung. Die zur Herstellung des Gerats verwendeten Kunststoffe konnen entsprechend ihrer Kennzeichnung
recycelt werden. Indem Sie sich fiir das Recycling entscheiden, leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Schutz
unserer Umwelt.

Wenden Sie sich an die 6rtlichen Behérden, um Informationen Uber Ihre 6rtliche Recyclinganlage zu erhalten.

Teile

Artikel Nr. Spezifikation
Nr.1 Zylinder
Nr.2 Kugellager
Nr.3 Kolben
Nr.4 Ricklauffeder
Nr.5 Olventil
Nr.6 Ventilfeder
Nr.7 Federfiihrung
Nr.8 Pumpendichtung
Nr.9 Magnet-Filter
Nr.10 Asbest-Dichtung
Nr.11 Manganstahl-Dichtung
Nr.12 NADELLAGER 12x24x10
Nr.13 Manganstahl-Dichtung
Nr.14 Sprengring @29
Nr.15 Pumpengehause
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Nr.16 PUMPENGEHAUSE OLDICHTUNG 15x25x7
Nr.17 Sprengring

Nr.18 Lager 6002

Nr.19 Verbunddichtung @10
Nr.20 Sechskantschraube M10x16
Nr.21 DICHTUNGSRING 70x60x6
Nr.22 PIN 3x25

Nr.23 Feder

Nr.24 Rucklaufstange

Nr.25 Feder

Nr.26 Schneidestab

Nr.27 Feder

Nr.28 Schneidekopf

Nr.29 Dichtungsring

Nr.30 Kolben

Nr.33 Asbest-Dichtung

Nr.34 Dichtungsring

Nr.35 GroRe Quelle

Nr.36 Innensechskantschraube M6x20
Nr.37 Innensechskantschraube M6x20
Nr.38 Schneideblock / Klinge
Nr.39 Federscheibe M5

Nr.40 Innensechskantschraube M5x18
Nr.41 Schneideblock / Klinge
Nr.42 Federscheibe @5

Nr.43 Innensechskantschraube M5x15
Nr.44 Feder

Nr.45 Innensechskantschraube M10x40
Nr.46 Griff

Nr.47 Aufkleber

Nr.48 /

Nr.49 Armatur

Nr.50 /

Nr.51 Lager 608

Nr.53 Blechschraube M4x20
Nr.54 Statorspule

Nr.55 Motorgehause

Nr.56 Fixierhtlse

Nr.57 FuBstander

Nr.58 Innensechskantschraube M5x85
Nr.59 Innensechskantschraube M4x5
Nr.60 Biirstenhalter

Nr.61 Kohlebiirste

Nr.62 Biirstenkappe

Nr.63 Verflissiger

Nr.64 Rotorwelle

Nr.65 Schalter

Nr.66 Gummidruckknopf

Nr.67 Gehduseabdeckung

Nr.68 Blechschraube M4x20
Nr.69 Kabelanschluss

Nr.71 Stecker 50091

Nr.73 Kabelhalterung

Nr.74 Blechschraube M4x14
Nr.75 Cord Ristung
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Nr.76 Elektrisches Kabel
Nr.77 Etikett
Nr.78 Aufkleber

Nr.79

Namensschild
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This User Manual has been translated using machine translation. We have made every effort to
A ensure the translation is accurate, but please note that automated translations are not perfect
and are not meant to replace human translators. The official version of the User Manual is in
English. Any differences between the translated version and the original English are not legally
binding. If you have any questions about the accuracy of the translation, please refer to the English

version, which is the official reference. More language versions are available upon request via

info@expondo.com.

Technical data

Parameter description Parameter value
Product name Rebar cutter
Model MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Voltage [V] / Frequency [Hz] 230~ /50
Power [W] 1200
Cutting speed [sec] 3-5
IEC protection class I
Insulating grade F
Protecting grade IPXO0
Duty cycle S1
Cutting capacity [mm] 4-16 4-20
Dimensions (Width x Length x Height) (mm) 230x470x140 120x405x215
Weight [kg] 8.2 12.25
Purpose

The product is designed to quickly and safely cut through reinforcing steel bars (rebar) used in concrete
structures, ensuring precise lengths and clean cuts. It improves efficiency and safety on construction sites by

providing a fast, reliable alternative to manual or makeshift cutting methods.

Operating instructions

Pre-use Checks
1. Check oil level.

2. Inspect cutter blocks for condition and tightness of bolts.

CAUTION! Using loose or cracked cutter blocks may result in injury to the operator and
damage to the unit.

3. Check that the power source is appropriate for the cutter.

CARE If the voltage is too high, the motor will burn out. If the voltage is too low, insufficient

power will be generated. Never use DC current.

4. Ensure the power supply is properly earthed.
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f CAUTION! Failure to earth the power supply may result in electric shock to the operator.

5. Check that the power cord is undamaged and the plug is secure.

CAUTION! A cut or abraded cord covering could result in a short and electric shock to the
operator.

If an extension cable is to be used, make sure that it is undamaged and that it is the proper thickness for the
length.

Cable Length 110V Cable Size (AWG) 230V Cable Size (Normalization)
Upto10m 16 AWG 1.0 mm?
Upto15m 14 AWG 1.25 mm?
Upto30m 10 AWG 1.5 mm?

Warm-up
In cold weather, warm up the unit for 30—60 seconds to allow the hydraulic oil to reach the proper viscosity.
Pull the trigger switch to extend the piston and release it when it reaches full stroke. Repeat this 15-20 times.

Stopper Adjustment
The adjustable stopper ensures that the rebar is held in the correct position during cutting. Adjust the stopper
for each rebar size before making a cut.

1. Screw in the stopper to provide sufficient clearance for the rebar.
2. Insert the rebar fully into the U-shaped support, ensuring it rests on the base of the stopper.

3. Keep the rebar at a right angle (90°) to the front, then screw out the stopper until it is just touching
the rebar. Once set, the stopper needs no further adjustment for rebar of the same diameter, but it
must be reset for a different size.

CAUTION! Failure to set the stopper correctly can lead to excessive wear on the cutter block
and may cause cut ends to fly out.

Cutting Instructions
1. Place the rebar between the stopper and front cutter block, ensuring it is properly seated in the U-
shaped support.

2. Pull the trigger switch and hold it down as the piston advances and cuts the rebar.
. If the switch is released partway through, the piston will stop.
3. Once the cut is complete, release the switch. The piston will retract automatically.

NOTE The switch cannot be reactivated until the piston has fully retracted.

Points of Attention
1. Exercise caution when cutting short lengths (30 cm or less) as the cut end may fly out.
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f CAUTION! Flying ends can pose a hazard to anyone nearby. Set up safety screens.

2. Do Not Cover Air Vents

f CAUTION! Covering the air vents can cause the motor to overheat and potentially burn out.

3. If hydraulic oil temperature exceeds 70°C (138°F), power output will decrease. Allow the unit to cool
before resuming operation, especially in summer when the aluminum pump case heats up quickly.

4. If thereis a noticeable drop in power and the motor is unusually hot, check the carbon brush.

5. If the piston fails to retract completely, use a rebar or flat metal bar to push the rear cutter block
backward to manually retract the piston.

f CAUTION! Never use any part of your hand to push the cutter block, even if gloved.

6. After retracting the piston, pull the trigger switch briefly to partially advance the piston, then unplug
the unit. Check the piston and housing for accumulated dust or iron filings that may be jamming the
piston. After cleaning, if the piston still does not automatically retract when fully extended, the piston
itself may be damaged. In this case, return the unit to an authorized agent for repair.

Cleaning & Maintenance

Cutter Blocks
e Before Use: Always ensure the retaining bolts on each cutter block are properly tightened. Using a
loose block can cause damage to the blocks.

e Condition Check: Inspect the cutter block condition. If any cutting edge is dull or chipped, loosen the
retaining bolts and rotate both blocks to expose two new edges. Then, replace and tighten the bolts.
(Each block has four cutting edges.)

e Replacement: When all four cutting edges are worn, or if either block is cracked or otherwise
damaged, replace both blocks.

f CAUTION! A loose or cracked block may result in injury to the operator.

Cleaning cutter after use
CAUTION! Wear gloves to protect hands from metal splinters. Avoid using compressed air,
as blasting can cause metal filings and dust to become airborne, potentially entering eyes
and respiratory system.

1. Disconnect the Unit from the power source.

2. Wipe or brush away all dirt and metal filings, paying particular attention to the lower half of the piston
where dirt tends to accumulate.

Oil Level Check

Since the cutter operates hydraulically, the oil level should be checked frequently, ideally daily. Insufficient oil
levels can result in a pressure drop, reducing cutting power.
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CAUTION
e Hydraulic oil is highly flammable. Keep it away from sparks, open flames, and do not

smoke nearby.
e Hydraulic oil can irritate eyes and skin. If ingested, it may cause diarrhea and vomiting.
a) Incase of eye contact: Rinse with clean water for at least 15 minutes and consult
a physician.
b)  In case of skin contact: Wash thoroughly with soap and water.
c) Ifingested: Seek immediate medical help. Do not induce vomiting deliberately.

Oil Level Inspection

1.

2.

The oil should be warm but not hot. If cold, warm up the unit.
Adjust the stopper and make three or four cuts, noting where the rebar breaks.

Partially cut a short piece of rebar, stopping just before it breaks off. Unplug the unit from the power
source.

With the partially cut rebar in place, tilt the unit so the oil plug is at the top. Allow the unit to cool
down if needed.

Remove the Oil Plug and Seal.

f CAUTION Never remove the oil plug when the unit is hot.

6. Check the Qil Level. If low, top up with a high-quality hydraulic oil with anti-wear and anti-abrasion
properties (ISO viscosity grade VG46; examples: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25, or Esso Nuto H46).
7. After topping up, extract air from the system. Tilt the cutter lengthwise in one direction, then return it
to a level position. Repeat this process in the opposite direction until all air bubbles are removed.
NOTE The cutter will not function properly if the oil contains air bubbles.
8. Replace the Seal Washer and plug. Reconnect the cutter to the power source and fully sever the rebar.
Oil Change
Change the hydraulic oil once a year or sooner if it appears dirty.
1. Unplug the Unit from the power source.
2. Remove the Qil Plug and Packing.
3. Drain the Oil: Tilt the cutter over a suitable container to allow oil to drain out.
. When the flow slows, tilt the unit towards the rear to ensure any oil trapped in the piston
housing runs out.
. Once the housing is empty, tilt the unit in the opposite direction to drain any residue from
the pump case.
4. Fill with Fresh Qil: With the drain hole positioned at the top, slowly fill the unit with fresh oil. Replace

the plug and lightly tighten it.
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. Connect the unit to the power source and advance the piston two or three times.
. Unplug the unit, remove the oil plug, top up the oil level if necessary, and replace the plug.

5. Final Check: Follow the oil level check procedure to ensure proper levels.

NOTE Dispose of hydraulic oil in accordance with local regulations. Do not pour into seas,

rivers, lakes, or drains.

Bolt Tightness

Check all bolt tightness once a week or after every 500 cuts, especially those securing the housing to the
cylinder. Loose bolts can result in a loss of power.

Carbon Brushes

Inspect the two carbon brushes at least once every two months (normal brush life is approximately 200 hours).

CAUTION Worn brushes can result in power loss, cause the motor to run hot, and
irreparably damage the armature's commutator.

1. Disconnect the Unit from the power source.
2. Remove Brush Caps: Unscrew both brush caps and pull out the carbon brushes.

3. Replace Brushes if they are less than 6 mm in length.

Disposing of Used Devices

Do not dispose of this device in municipal waste systems. Hand it over to an electric and electrical device recycling
and collection point. Check the symbol on the product, instruction manual and packaging. The plastics used to
construct the device can be recycled in accordance with their markings. By choosing to recycle you are making a

significant contribution to the protection of our environment.

Contact local authorities for information on your local recycling facility.
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Parts

Item No. Specification
No.1 Cylinder
No.2 Ball Bearing
No.3 Piston
No.4 Return Spring
No.5 QOil Valve
No.6 Valve Spring
No.7 Spring Guide
No.8 Pump Seal
No.9 Magnet Filter
No.10 Asbestos Gasket
No.11 Manganese Steel Gasket
No.12 NEEDLE BEARING 12x24x10
No.13 Manganese Steel Gasket
No.14 Snap Ring @29
No.15 Pump Case
No.16 PUMP CASE OIL SEAL 15x25x7
No.17 Snap Ring
No.18 Bearing 6002
No.19 Compound Gasket @10
No.20 Hexagonal Bolt M10x16
No.21 GASKET RING 70x60x6
No.22 PIN 3x25
No.23 Spring
No.24 Return Rod
No.25 Spring
No.26 Cutter Rod
No.27 Spring
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No.28 Cutter Head

No.29 Gasket Ring

No.30 Piston

No.33 Asbestos Gasket

No.34 Gasket Ring

No.35 Big Spring

No.36 Hexagon Socket Screw M6x20
No.37 Hexagon Socket Screw M6x20
No.38 Cutter Block / Blade
No.39 Spring Washer M5
No.40 Hexagon Socket Screw M5x18
No.41 Cutter Block / Blade
No.42 Spring Washer @5
No.43 Hexagon Socket Screw M5x15
No.44 Spring

No.45 Hexagon Socket Screw M10x40
No.46 Handle

No.47 Sticker

No.48 /

No.49 Armature

No.50 /

No.51 Bearing 608

No.53 Tapping Screw M4x20
No.54 Stator Coil

No.55 Motor Housing

No.56 Locating Sleeve

No.57 Foot Stand

No.58 Hexagon Socket Screw M5x85
No.59 Hexagon Socket Screw M4x5
No.60 Brush Holder

No.61 Carbon Brush

No.62 Brush Cap

No.63 Condenser

No.64 Rotor Shaft

No.65 Switch

No.66 Rubber Push Button
No.67 Housing Cover

No.68 Tapping Screw M4x20
No.69 Cable Terminal

No.71 Connector 50091
No.73 Cord Holder

No.74 Tapping Screw M4x14
No.75 Cord Armor

No.76 Electrical Cord

No.77 Label

No.78 Sticker

No.79 Name Plate
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Niniejsza instrukcja obstugi zostata przettumaczona za pomocg ttumaczenia maszynowego.
A Dotozylismy wszelkich staran, aby zapewnic¢ doktadnos¢ ttumaczenia. Nalezy jednak pamietac, ze
ttumaczenia automatyczne nie sg doskonate i nie majg na celu zastgpienia ttumaczy. Oficjalna
wersja instrukcji obstugi jest w jezyku angielskim. Wszelkie réznice miedzy wersjg przettumaczonag
a oryginatem w jezyku angielskim nie s3 prawnie wigzgce. Jesli masz jakiekolwiek pytania
dotyczace doktadnosci ttumaczenia, zapoznaj sie z wersjg angielska, ktéra jest wersjg oficjalna.

Wiecej wersji jezykowych jest dostepnych na zyczenie pod adresem info@expondo.com .

Dane techniczne

Opis parametru Wartos¢ parametru

Nazwa produktu Przecinarka do pretéw zbrojeniowych

Model MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16

Napiecie [V] / Czestotliwosé [Hz] 230~ /50

Moc [W] 1200

Predkos¢ ciecia [sek.] 3-5

Klasa ochrony IEC I

Klasa izolacyjna F

Ochrona klasy IPXO0

Cykl pracy S1

Wydajnos¢ ciecia [mm] 4-16 4-20

Wymiary (szerokos¢ x dtugosé x wysokos¢) 230x470x140 120x405x215

(mm)

Ciezar [kg] 8,2 12,25
Zamiar

Produkt jest przeznaczony do szybkiego i bezpiecznego przecinania pretéw zbrojeniowych stosowanych w
konstrukcjach betonowych, zapewniajgc precyzyjne dtugosci i czyste ciecia. Podnosi wydajnosé i
bezpieczenstwo na placach budowy, zapewniajgc szybkg i niezawodng alternatywe dla recznych lub doraznych

metod ciecia.

Instrukcja obstugi

Kontrole przed uzyciem
1. Sprawdz poziom oleju.

2. Sprawdz stan blokéw tngcych i dokrecenie srub.

UWAGA! Stosowanie luznych lub peknietych blokéw tngcych moze spowodowaé obrazenia
operatora i uszkodzenie urzadzenia.

3. Sprawdz, czy zrédto zasilania jest odpowiednie dla przecinarki.

PIELEGNACIJA Jezeli napiecie bedzie za wysokie, silnik ulegnie spaleniu. Jezeli napiecie bedzie

zbyt niskie, wytwarzana moc nie bedzie wystarczajgca. Nigdy nie uzywaj pradu statego.

4. Upewnij sie, ze zrodto zasilania jest prawidtowo uziemione.


mailto:info@expondo.com
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i'j UWAGA! Brak uziemienia Zrddta zasilania moze spowodowac porazenie operatora pradem.

5. Sprawdz, czy przewdd zasilajacy nie jest uszkodzony i czy wtyczka jest dobrze podtaczona.

UWAGA! Przeciecie lub przetarcie ostony przewodu moze spowodowac zwarcie i porazenie
operatora pradem.

Jesli ma by¢ uzyty przedtuzacz, upewnij sie, Ze nie jest uszkodzony i Ze jego grubos$¢ jest odpowiednia do dtugo
$ci.

Dtugos¢ kabla Rozmiar kabla 110 V Rozmiar kabla 230V
(AWG) (normalizacja)
Do 10 m 16AWG 1,0 mm?
Do 15m 14AWG 1,25 mm?
Do30m 10AWG 1,5 mm?

Rozgrzewka

W zimne dni nalezy rozgrzac urzgdzenie przez 30-60 sekund, aby olej hydrauliczny osiggnat odpowiednig
lepkos¢. Nacisnij spust, aby wysunac ttok i zwolnij go, gdy osiggnie on petny skok. Powtorz te czynnos¢ 15-20
razy.

Regulacja ogranicznika

Regulowany ogranicznik zapewnia utrzymanie preta zbrojeniowego w prawidtowej pozycji podczas ciecia. Przed
wykonaniem ciecia nalezy dopasowac ogranicznik do rozmiaru preta zbrojeniowego.

1. Wkrec zatyczke, aby zapewni¢ odpowiedni odstep dla preta zbrojeniowego.

2.  Wsun pret zbrojeniowy catkowicie do wspornika w ksztatcie litery U, upewniajgc sie, ze opiera sie on
na podstawie ogranicznika.

3. Trzymaj pret zbrojeniowy pod katem prostym (90°) do przodu, a nastepnie wykrec¢ zatyczke, az bedzie
lekko dotyka¢ preta zbrojeniowego. Po ustawieniu ogranicznika nie ma potrzeby dalszej regulacji w
przypadku pretow zbrojeniowych o tej samej Srednicy, ale w przypadku pretéw o innym rozmiarze
nalezy go ponownie ustawic.

UWAGA! Nieprawidtowe ustawienie ogranicznika moze doprowadzi¢ do nadmiernego zuz
ycia bloku tnacego i spowodowac wypadanie odcietych konicéwek.

Instrukcje ciecia
1. Umies$¢ pret zbrojeniowy pomiedzy ogranicznikiem a przednim blokiem tngcym, upewniajac sie, ze jest
on prawidtowo osadzony w podparciu w ksztatcie litery U.

2. Naciénij i przytrzymaj spust, az ttok zacznie sie przesuwac i przecinac pret zbrojeniowy.
. Jezeli przetacznik zostanie zwolniony w potowie, ttok zatrzyma sie.
3. Po zakonczeniu ciecia zwolnij przetgcznik. Ttok cofnie sie automatycznie.

NOTATKA Przetgcznika nie mozna ponownie aktywowadé, dopdki ttok nie zostanie catkowicie

cofniety.
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Punkty uwagi
1. Nalezy zachowacd ostroznosc¢ przy przycinaniu krétkich odcinkdw (30 cm lub krétszych), poniewaz
odciety koniec moze odpasc.

UWAGA! Odstajace konicéwki moga stanowi¢ zagrozenie dla os6b znajdujacych sie w pobliz
u. Zamontuj ekrany bezpieczenstwa.

2. Nie zakrywaj otworéw wentylacyjnych

UWAGA! Zakrycie otworéw wentylacyjnych moze spowodowac przegrzanie silnika, a nawet
jego spalenie.

3. Jedli temperatura oleju hydraulicznego przekroczy 70°C (138°F), moc wyjsciowa ulegnie zmniejszeniu.
Przed ponownym uruchomieniem nalezy odczekaé, az urzadzenie ostygnie, zwtaszcza latem, gdy
aluminiowa obudowa pompy szybko sie nagrzewa.

4. Jesli zauwazysz wyrazny spadek mocy i silnik jest niezwykle goracy, sprawdz szczotki weglowe.

5. Jezeli ttok nie cofnie sie catkowicie, nalezy za pomocg preta zbrojeniowego lub ptaskiego preta
metalowego odchyli¢ tylny blok tngcy do tytu i recznie cofngé ttok.

UWAGA! Nigdy nie nalezy popycha¢ bloku tngcego zadna czescia reki, nawet w re
kawiczkach.

6. Po wsunieciu ttoka nalezy krétko nacisng¢ wytgcznik spustowy, aby czesciowo przesungc ttok, a
nastepnie odtgczy¢ urzadzenie od zasilania. Sprawdz, czy na ttoku i obudowie nie nagromadezit sie kurz
lub opitki zelaza, ktére mogg blokowad ttok. Jesli po wyczyszczeniu ttok nadal nie cofa sie automatycznie
po catkowitym wysunieciu, moze to oznaczaé, ze sam ttok jest uszkodzony. W takim przypadku nalezy
zwrdcic urzadzenie autoryzowanemu agentowi w celu naprawy.

Czyszczenie i konserwacja
Bloki tnace

e  Przed uzyciem: Zawsze upewnij sie, ze sruby mocujace na kazdym bloku tngcym sg odpowiednio
dokrecone. Uzycie luznego bloku moze spowodowac uszkodzenie blokow.

e Kontrola stanu: Sprawdz stan bloku tngcego. Jesli ktéras z krawedzi tnacych jest stepiona lub
wyszczerbiona, poluzuj Sruby mocujgce i obré¢ oba bloki, aby odstoni¢ dwie nowe krawedzie.
Nastepnie nalezy zatozy¢ i dokreci¢ sruby. (Kazdy blok ma cztery krawedzie tnace.)

e  Wymiana: Jezeli wszystkie cztery krawedzie tnace ulegng zuzyciu lub jezeli ktorys z blokow jest
pekniety lub uszkodzony w inny sposéb, nalezy wymieni¢ oba bloki.

f UWAGA! LuZny lub pekniety blok moze spowodowac¢ obrazenia operatora.

Czyszczenie noza po uzyciu

UWAGA! Zatéz rekawice, aby chroni¢ dionie przed odtamkami metalu. Unikaj uzywania spre
Zonego powietrza, gdyz podczas piaskowania opitki metalu i pyl moga unosi¢ sie w
powietrzu, co moze prowadzi¢ do przedostania sie ich do oczu i uktadu oddechowego.

1. Odtacz urzadzenie od zrédta zasilania.
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2. Woytrzyj lub usun szczotkg wszelkie zanieczyszczenia i opitki metalu, zwracajac szczegdlng uwage na
dolng potowe ttoka, gdzie najczesciej gromadzi sie brud.

Sprawdzenie poziomu oleju

Poniewaz przecinarka dziata na zasadzie hydraulicznej, poziom oleju nalezy sprawdzac czesto, najlepiej
codziennie. Niewystarczajgcy poziom oleju moze spowodowac spadek cisnienia, co z kolei moze ograniczy¢ moc
ciecia.

OSTROZNOSC
A e Olej hydrauliczny jest wysoce tatwopalny. Trzymac z dala od iskier i otwartego ognia oraz
nie pali¢ w poblizu.
e Olej hydrauliczny moze powodowac podraznienie oczu i skéry. W przypadku potkniecia
moze wystgpic biegunka i wymioty.

a) W przypadku kontaktu z oczami: Ptukac czystg wodg przez co najmniej 15 minut i
skonsultowac sie z lekarzem.

b) W przypadku kontaktu ze skéra: Doktadnie umy¢ wodg z mydtem.

c) W przypadku potkniecia: Natychmiast zasiegnij pomocy lekarskiej. Nie nalezy
celowo wywotywac wymiotow.

Kontrola poziomu oleju
1. Olej powinien by¢ ciepty, ale nie goracy. Jesli jest zimno, podgrzej urzagdzenie.

2.  Woyreguluj ogranicznik i wykonaj trzy lub cztery ciecia, zwracajgc uwage na miejsce, w ktérym pret
zbrojeniowy peka.

3. Odetnij czesciowo krétki kawatek preta zbrojeniowego, zatrzymujac sie tuz przed jego odtamaniem.
Odfacz urzadzenie od zrédta zasilania.

4. Gdy pret zbrojeniowy zostanie cze$ciowo przyciety, przechyl urzadzenie tak, aby korek wlewu oleju
znalazt sie u géry. W razie potrzeby odczekaj, az urzadzenie ostygnie.

5. Wyjmij korek wlewu oleju i uszczelke .

f UWAGA Nigdy nie wyjmuj korka olejowego, gdy urzadzenie jest gorace.

6. Sprawdz poziom oleju. Jesli poziom jest niski, nalezy uzupetnié olejem hydraulicznym wysokiej jakosci
o wiasciwosciach przeciwzuzyciowych i przeciwsciernych (klasa lepkosci ISO VG46, na przyktad: Shell
Tellus 46, Mobil DTE-25 lub Esso Nuto H46).

7. Po uzupetnieniu ptynu nalezy usuna¢ powietrze z uktadu. Przechyl néz wzdtuz w jednym kierunku, a
nastepnie ustaw go w pozycji poziomej. Powtarzaj te czynnos$¢ w odwrotnym kierunku, az wszystkie
pecherzyki powietrza zostang usuniete.

NOTATKA N6z nie bedzie dziatat prawidtowo, jesli olej bedzie zawierat pecherzyki powietrza.

8. Wymien podktadke uszczelniajacg i zaslepke. Podtacz przecinarke do zrédta zasilania i catkowicie
przetnij pret zbrojeniowy.

Wymiana oleju
Olej hydrauliczny nalezy wymienia¢ raz w roku lub czesciej, jesli wydaje sie brudny.
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1. Odtacz urzadzenie od zrddta zasilania.
2. Wyjmij korek wlewu oleju i uszczelnienie.
3. Spuszczanie oleju: Pochyl néz nad odpowiednim pojemnikiem, aby umozliwié spuszczenie oleju.

. Gdy przeptyw zmniejszy sie, przechyl urzadzenie do tytu, aby upewni¢ sie, ze caty olej
zgromadzony w obudowie ttoka wyptynie.

. Po oprdéznieniu obudowy nalezy przechyli¢ urzadzenie w przeciwnym kierunku, aby usungé
wszelkie pozostatosci z obudowy pompy.

4. Napetnianie Swiezym olejem: Ustaw otwor spustowy u gory i powoli napetnij urzgdzenie Swiezym
olejem. Zatdz wtyczke i lekko jg dokred.

. Podtacz urzadzenie do zrddta zasilania i przesun ttok dwa lub trzy razy.
. Odtacz urzadzenie, wyjmij korek oleju, w razie potrzeby uzupetnij poziom oleju i zat6z korek.

5. Kontrola koricowa: Aby mie¢ pewnos¢, ze poziom oleju jest prawidtowy, nalezy postepowac zgodnie z
procedurg sprawdzania poziomu oleju.

NOTATKA Olej hydrauliczny nalezy utylizowac zgodnie z lokalnymi przepisami. Nie wylewaé do

morz, rzek, jezior i kanalizacji.

Dokrecenie Srub

Sprawdzaj dokrecenie wszystkich srub raz w tygodniu lub po 500 cieciach, zwtaszcza srub mocujacych obudowe
do cylindra. Luzne $ruby moga spowodowac utrate mocy.

Szczotki weglowe

Przynajmniej raz na dwa miesigce nalezy sprawdzic¢ stan obu szczotek weglowych (normalna zywotnos¢
szczotek wynosi okoto 200 godzin).

UWAGA Zuzyte szczotki moga powodowac utrate mocy, nagrzewanie sie silnika i
nieodwracalne uszkodzenie komutatora wirnika.

1. Odfacz urzadzenie od zrédta zasilania.
2. Zdejmowanie nasadek szczotek: Odkre¢ obie nasadki szczotek i wyjmij szczotki weglowe.

3.  Wymien szczotki, jezeli ich dtugosc jest krétsza niz 6 mm.

Utylizacja zuzytych urzadzen

Nie wyrzucaj tego urzagdzenia do miejskich systemoéw utylizacji odpadéw. Oddaj go do punktu zbiérki i recyklingu
urzadzen elektrycznych i elektronicznych. Sprawdz symbol na produkcie, instrukcji obstugi i opakowaniu.
Tworzywa sztuczne wykorzystane do budowy urzadzenia mozna poddac recyklingowi zgodnie z ich oznaczeniami.
Woybierajgc recykling, wnosisz znaczacy wktad w ochrone naszego srodowiska.

Aby uzyskaé informacje na temat najblizszego zaktadu recyklingu, skontaktuj sie z lokalnymi wtadzami.
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Strony

Pozycja nr. Specyfikacja
Nr 1l Cylinder
Nr 2 tozysko kulkowe
Nr 3 Ttok
Nr 4 Sprezyna powrotna
Nr5 Zawor olejowy
Nr 6 Sprezyna zaworu
Nr 7 Przewodnik wiosenny
Nr 8 Uszczelka pompy
Nr9 Filtr magnetyczny
Nr 10 Uszczelka azbestowa
Nr 11 Uszczelka ze stali manganowej
Nr 12 £OZYSKO IGIELKOWE 12x24x10
Nr 13 Uszczelka ze stali manganowej
Nr 14 Pier$cien osadczy @29
Nr 15 Obudowa pompy
Nr 16 USZCZELKA OLEJOWA OBUDOWY POMPY 15x25x7
Nr 17 Pierscien zatrzaskowy
Nr 18 tozysko 6002
Nr 19 Uszczelka kompozytowa @310
Nr 20 Sruba szesciokatna M10x16
Nr 21 USZCZELKA PIERSCIEN 70x60x6
Nr 22 PIN 3x25
Nr 23 Sprezyna
Nr 24 Pret powrotny
Nr 25 Sprezyna
Nr 26 Pret tnacy
Nr 27 Sprezyna
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Nr 28 Gtowica tnaca

Nr 29 Pierscien uszczelniajgcy
Nr 30 Ttok

Nr 33 Uszczelka azbestowa
Nr 34 Pierscien uszczelniajgcy
Nr 35 Duza Wiosna

Nr 36 Sruba imbusowa M6x20
Nr 37 Sruba imbusowa M6x20
Nr 38 Blok tnacy / ostrze
Nr 39 Podktadka sprezysta M5
Nr 40 Sruba imbusowa M5x18
Nr 41 Blok tnacy / ostrze
Nr 42 Podkfadka sprezysta @5
Nr 43 Sruba imbusowa M5x15
Nr 44 Sprezyna

Nr 45 Sruba imbusowa M10x40
Nr 46 Uchwyt

Nr 47 Naklejka

Nr 48 /

Nr 49 Armatura

Nr 50 /

Nr 51 tozysko 608

Nr 53 Wkret samogwintujgcy M4x20
Nr 54 Cewka stojana

Nr 55 Obudowa silnika

Nr 56 Tuleja lokalizacyjna
Nr 57 Podstawka pod stopy
Nr 58 Sruba imbusowa M5x85
Nr 59 Sruba imbusowa M4x5
Nr 60 Uchwyt na szczotki
Nr 61 Szczotka weglowa

Nr 62 Czapka pedzla

Nr 63 Skraplacz

Nr 64 Wat wirnika

Nr 65 Przetacznik

Nr 66 Gumowy przycisk

Nr 67 Pokrywa obudowy
Nr 68 Wkret samogwintujgcy M4x20
Nr 69 Zacisk kablowy

Nr 71 Ztacze 50091

Nr 73 Uchwyt na przewdd
Nr 74 Wkret samogwintujgcy M4x14
Nr 75 Zbroja sznurowa

Nr 76 Przewdd elektryczny
Nr 77 Etykieta

Nr 78 Naklejka

Nr 79

Tabliczka znamionowa
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Tato uzivatelska prirucka byla preloZzena pomoci strojového prekladu. Udélali jsme vSe pro to, aby
A byl preklad presny, ale méjte na paméti, Ze automatické preklady nejsou dokonalé a nemaji
nahradit lidské prekladatele. Oficidlni verze uZivatelské prirucky je v anglictiné. Jakékoli rozdily
mezi preloZenou verzi a plvodni angli¢tinou nejsou pravné zavazné. Mate-li jakékoli dotazy
ohledné presnosti prekladu, podivejte se prosim na anglickou verzi, ktera je oficidlnim odkazem.

Dalsi jazykové verze jsou k dispozici na vyzadani na adrese info@expondo.com.

Technické udaje

Popis parametru Hodnota parametru
Stdl pro horni frézku Fréza vyztuze
Model MSW-CUTTER-BS | MSW-CUTTER-B16
Napéti [V] / Frekvence [Hz] 230~ /50
Vykon [W] 1200
Rychlost rezdni [s] 3-5
Tiida ochrany IEC Il
Izola¢ni trida F
Ochrana stupné IPXO0
Pracovni cyklus S1
Kapacita Fezu [mm] 4-16 4-20
Rozméry (Sifka x délka x vyska) (mm) 230x470x140 120x405x215
Hmotnost [kg] 8,2 12,25

Ucel
Vyrobek je uréen k rychlému a bezpeénému fezani vyztuznych ocelovych tyci (vyztuze) pouzivanych v
betonovych konstrukcich a zajistuje presné délky a Cisté fezy. Zvysuje efektivitu a bezpecnost na stavbach tim,

Ze poskytuje rychlou a spolehlivou alternativu k ru¢nim nebo provizornim metodam rezani.

Ndvod k obsluze

Kontroly pfed pouzitim
1. Zkontrolujte hladinu oleje.

2. Zkontrolujte stav a utaZzeni Sroubl frézovacich blok.

UPOZORNEN:I! PouZiti uvoln&nych nebo prasklych bloki fréz miiZe zplisobit zran&ni
obsluhy a poSkozeni jednotky.

3. Zkontrolujte, zda je zdroj napajeni vhodny pro fezacku.

PECE Pokud je napéti pili§ vysoké, motor se spali. Pokud je napéti piili§ nizké, bude generovan

nedostateény vykon. Nikdy nepouzivejte stejnosmérny proud.

4. Ujistéte se, Ze je napadjeci zdroj radné uzemnén.

it UPOZORNENI! Neuzemnéni napdjeci ho zdroje miiZe vést k tirazu elektrickym proudem pro
obsluhu.
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5. Zkontrolujte, zda je napajeci kabel neposkozeny a zda je zastrcka zajisténa.

UPOZORNENI! Potezany nebo odieny kryt kabelu miiZe zptisobit zkrat a traz elektrickym
proudem pro obsluhu.

Pokud chcete pouZit prodluZovaci kabel, ujistete se, Ze je nepoS$kozeny a Ze mé spravnou tloustku vzhledem k
délce.

Délka kabelu Velikost kabelu 110V Velikost kabelu 230V
(AWG) (normalizace)
AZ10 m 16 AWG 1,0 mm?
AZ15m 14 AWG 1,25 mm?
AZ30m 10 AWG 1,5 mm?

Rozcvicka
V chladném pocasi zahrejte jednotku po dobu 30-60 sekund, aby hydraulicky olej dosahl spravné viskozity.
Zatahnéte za spoust, abyste vysuli pist a uvolnéte jej, kdyZz dosdhne plného zdvihu. Toto opakujte 15—-20krat.

Nastaveni zatky
Nastavitelna zarazka zajistuje, ze vyztuz je béhem Fezani drzena ve spravné poloze. Pfed provedenim fezu
nastavte zarazku pro kazdou velikost vyztuZe.

1. ZasSroubujte zardzku, aby byla zajisténa dostatec¢na vile pro vyztuz.
2. Vlozte vyztuZ zcela do podpéry ve tvaru U a ujistéte se, Ze spociva na zdkladné zarazky.

3. UdrZujte vyztuz v pravém uhlu (90°) smérem dopfedu, poté vySroubujte zarazku, dokud se nebude
dotykat vyztuze. Jakmile je zdtka nastavena, nepotiebuje Zaddné dalsi nastaveni pro vyztuz stejného
priméru, ale musi byt nastavena na jinou velikost.

UPOZORNENI! Nespravné nastaveni zarazky miiZze vést k nadmérnému opoti‘ebeni fezné
ho bloku a miize zplsobit vylétnuti Fezanych konci.

Pokyny pro fezani
1. Umistéte vyztuz mezi zarazku a predni noZovy blok a ujistéte se, Ze je spravné usazena v podpére tvaru
u.

2. Zatadhnéte za spoustovy spinac a drzte jej stisknuty, kdyZ se pist posunuje a feZe vyztuz.
. Pokud je spinac ¢astecné uvolnén, pist se zastavi.
3. Jakmile je fez dokoncen, uvolnéte spinac. Pist se automaticky zatahne.

POZNAMKA Spinac nelze znovu aktivovat, dokud se pist zcela nezasune.

Body pozornosti
1. P¥itezani kratkych délek (30 cm nebo méné) budte opatrni, protoZe odFiznuty konec mize vylétnout.

UPOZORNENI! Létajici konce mohou piredstavovat nebezpeéi pro kohokoli v okoli.
Nastavte bezpecCnostni zastény.

2. Nezakryvejte vétraci otvory
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i'j UPOZORNENI! Zakryti vétraci ch otvorti mtiZe zplisobit prehtdti motoru a pii padné spdlen
i.

3. Pokud teplota hydraulického oleje prekroci 70°C (138°F), vykon se snizi. Pfed obnovenim provozu
nechte jednotku vychladnout, zejména v 1été, kdy se hlinikova skFini ¢erpadla rychle zahfiva.

4. Pokud je patrny pokles vykonu a motor je neobvykle horky, zkontrolujte uhlikovy kartac.

5. Pokud se pist zcela nezasune, pouzijte vyztuz nebo plochou kovovou ty¢ k zatlaceni zadniho noZzového
bloku dozadu, aby se pist ru¢né zatahl.

i'j UPOZORNENI! Nikdy nepouZivejte Zddnou ¢ast ruky k tlaceni noZového bloku, i kdyZ mate
rukavice.

6. Po zataZeni pistu kratce zatahnéte za spoust, aby se pist ¢astecné posunul, a poté jednotku odpoijte.
Zkontrolujte pist a pouzdro, zda se v ném nenahromadil prach nebo Zelezné piliny, které by mohly pist
zablokovat. Pokud se po vycisténi pist po Uplném vysunuti stale automaticky nezasune, mlze dojit k
poskozeni samotného pistu. V takovém ptipadé vratte jednotku autorizovanému zastupci k opravé.

Cisténi a tidrzba
Rezaci bloky

e Pred pouzitim: VZdy se ujistéte, Ze jsou upevnovaci Srouby na kazdém nozovém bloku fadné utazeny.
Pouziti uvolnéného bloku muze zplsobit poskozeni bloka.

e  Kontrola stavu: Zkontrolujte stav noZzového bloku. Pokud je néktera fezna hrana tupa nebo odstipnuta,
povolte pridrzné Srouby a otocte oba bloky, abyste odkryli dvé nové hrany. Poté Srouby vymérnite a
utahnéte. (Kazdy blok ma ctyri fezné hrany.)

e Vyména: Jsou-li vSechny Ctyfi fezné hrany opotfebené nebo pokud je néktery blok praskly ¢i jinak
poskozeny, vymérite oba bloky.

i'j UPOZORNENI! Uvoln&ny nebo praskly blok miiZe zpfisobit zran&ni obsluhy.

s

Cisténi frézy po pouiiti
UPOZORNENI! Pouzi vejte rukavice na ochranu rukou pted kovovymi stfepinami. Vyhnéte
se pouziti stlacen¢ho vzduchu, protoZe tryskani muZe zpisobit, Ze se kovové piliny a prach
dostane do vzduchu a miiZe se dostat do o¢i a dychaciho systému.

1. Odpojte jednotku od zdroje napajeni.

2. Otfete nebo vykartacujte vSsechny necistoty a kovové piliny, pfic¢emz zvldstni pozornost vénujte spodni
poloviné pistu, kde se necistoty hromadi.

Kontrola hladiny oleje
Vzhledem k tomu, Ze fréza pracuje hydraulicky, je tfeba ¢asto kontrolovat hladinu oleje, idedIné denné.
Nedostatec¢nd hladina oleje miZe mit za nasledek pokles tlaku a sniZeni fezného vykonu.

POZOR
e Hydraulicky olej je vysoce hoflavy. Udrzujte jej mimo dosah jisker, otevieného ohné a

nekurte v jeho blizkosti.
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e Hydraulicky olej miZe drazdit oci a pokozku. Pfi poZiti mizZe zpUsobit prijem a zvraceni.

a)  PrizasazZeni oci: Vyplachujte Cistou vodou po dobu alespon 15 minut a poradte se
s lékafem.

b)  Pfistyku s kdzi: Ddkladné omyjte mydlem a vodou.

c)  Pripoziti: Okamzité vyhledejte |ékarskou pomoc. Nevyvolavejte zvraceni
zamérné.

Kontrola hladiny oleje

1.

2.

8.

Olej by mél byt teply, ale ne horky. Pokud je chladno, zahfejte jednotku.
Upravte zatku a provedte tfi nebo Ctyfi fezy, pficemz si poznamenejte, kde se vyztuz zlomi.

Céstecné odFiznéte kratky kus vyztuZe a zastavte se tésné predtim, neZ se odlomi. Odpojte jednotku
od zdroje napajeni.

S ¢astec¢né odfiznutou armaturou na misté naklonte jednotku tak, aby byla olejova zdtka nahote. V
pfipadé potieby nechte jednotku vychladnout.

Odstrarite olejovou zatku a tésnéni .

i'j UPOZORNENI Nikdy neodstratiujte olejovou zdtku, kdyZ je jednotka horka.

Zkontrolujte hladinu oleje. Pokud je malo, doplrite vysoce kvalitni hydraulicky olej s vlastnostmi proti
opotrebeni a odéru (stupen viskozity ISO VG46; priklady: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 nebo Esso Nuto
H46).

Po doplnéni odstrarnte vzduch ze systému. Naklorite frézu podélné v jednom sméru a poté ji vratte do
vodorovné polohy. Tento postup opakujte v opacném sméru, dokud nebudou odstranény vsechny
vzduchové bubliny.

POZNAMKA Rezacka nebude spravné fungovat, pokud olej obsahuje vzduchové bubliny.

Vyménte tésnici podlozku a zatku. Znovu pfipojte frézu ke zdroji energie a zcela odfiznéte vyztuz.

Vyména oleje
Vymeénite hydraulicky olej jednou roéné nebo dfive, pokud se zda byt znecistény.

1.

2.

Odpojte jednotku od zdroje napajeni.
Odstrante olejovou zatku a tésnéni.
Vypusténi oleje: Naklonte frézu nad vhodnou nadobu, aby mohl olej vytéct.

. KdyzZ se pratok zpomali, naklorite jednotku smérem dozadu, abyste zajistili, Ze veskery olej
zachyceny v krytu pistu vytece.

. Jakmile je skfin prazdna, naklonte jednotku opacnym smérem, abyste vycCerpali veSkeré
zbytky ze sktiné ¢erpadla.

Naplnéni Cerstvého oleje: S vypoustécim otvorem umisténym nahore pomalu naplnte jednotku
cerstvym olejem. Vyménte zastrcku a lehce ji utahnéte.

. Pripojte jednotku ke zdroji energie a dvakrat nebo tfikrat posurite pist.
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. Odpojte jednotku, vyjméte olejovou zatku, v pfipadé potreby doplnite hladinu oleje a
vyménte zatku.

5. Zavérecna kontrola: Dodrzujte postup kontroly hladiny oleje, abyste zajistili spravné hladiny.

POZNAMKA Hydraulicky olej zlikvidujte v souladu s mistnimi predpisy. Nevylévejte do mofi,

fek, jezer nebo kanalizace.

Tésnost Sroubli

Zkontrolujte dotaZzeni viech Sroub( jednou tydné nebo po kaZzdych 500 fezech, zejména téch, které zajistuji
pouzdro k vélci. Uvolnéné srouby mohou zplsobit ztratu vykonu.

Uhlikové kartace

Dva uhlikové kartace kontrolujte alespori jednou za dva mésice (normalni Zivotnost kartaca je priblizné 200
hodin).

POZOR Opotiebované kartd¢e mohou zpisobit ztratu vykonu, prehrati motoru a
neopravitelné poSkozeni komutatoru kotvy.

1. Odpojte jednotku od zdroje napdjeni.
2. Odstrante kryty kartact: Odsroubujte oba kryty kartaca a vytahnéte uhlikové kartacky.

3. Vyménte kartace, pokud jsou kratsi nez 6 mm.

Likvidace pouzitych zafizeni

Nevyhazujte toto zafizeni do komundlniho odpadu. Predejte jej na sbérné a recykla¢ni misto elektrickych a
elektrickych zafizeni. Zkontrolujte symbol na produktu, navodu k poufziti a baleni. Plasty pouzité ke konstrukci
zatizeni lze recyklovat v souladu s jejich oznacenim. Vybérem recyklace vyznamné prispivate k ochrané naseho
Zivotniho prostredi.

Informace o mistnim recyklac¢nim zafizeni ziskate od mistnich aradu.
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Dily

Polozka ¢. Specifikace
¢.1 Valec
¢.2 Kuli¢kové lozisko
¢.3 Pist
¢4 Ndvrat jara
¢.5 Olejovy ventil
¢.6 Pruzina ventilu
¢.7 Privodce jarem
¢.8 Tésnéni Cerpadla
¢.9 Magneticky filtr
¢.10 Azbestové tésnéni
¢.11 Tésnéni z manganové oceli
¢.12 JEHLOVE LOZISKO 12x24x10
¢.13 Tésnéni z manganové oceli
¢.14 Stahovaci krouzek @29
¢.15 Pouzdro na pumpu
¢.16 SKRIN CERPADLA OLEJOVE TESNENI 15x25x7
¢.17 Stahovaci krouzek
¢.18 LoZisko 6002
¢.19 Slozené tésnéni @10
¢.20 Sroub Sestihranny M10x16
¢.21 TESNENI KROUZEK 70x60x6
¢.22 PIN 3x25
¢.23 Pruzina
¢.24 Ndvrat Rod
¢.25 Pruzina
¢.26 Rezaci ty¢
¢.27 Pruzina
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¢.28 Rezaci hlava

¢.29 Tésnici krouzek

¢.30 Pist

¢.33 Azbestové tésnéni

¢.34 Tésnici krouzek

¢.35 Velké jaro

¢.36 Sroub s vnitinim $estihranem M6x20
¢.37 Sroub s vnitinim $estihranem M6x20
¢.38 Rezaci blok / Cepel

¢.39 Pruzinova podlozka M5

¢.40 Sroub s vnitfnim $estihranem M5x18
¢.41 Rezaci blok / Cepel

¢.42 Pruzinova podlozka @5

¢.43 Sroub s vnitinim $estihranem M5x15
c.44 Pruzina

¢.45 Sroub s vnitinim Sestihranem M10x40
¢.46 Drzak

¢.47 Nalepka

¢.48 /

¢.49 Armatura

¢.50 /

¢.51 Lozisko 608

¢.53 Zavitovy Sroub M4x20

¢.54 Civka statoru

¢.55 Skfif motoru

¢.56 Umisténi rukdvu

¢.57 Stojan na nohy

¢.58 Sroub s vnitinim $estihranem M5x85
¢.59 Sroub s vnitinim $estihranem M4x5
¢.60 Drzak stétce

¢.61 Uhlikovy kartac

€.62 Kryt Stétce

¢.63 Kondenzator

¢.64 Hridel rotoru

€.65 Vypinac

€.66 Gumové tlacitko

¢.67 Kryt krytu

¢.68 Zavitovy Sroub M4x20

¢.69 Kabelovy terminal

¢.71 Konektor 50091

¢.73 Drzdk kabelu

¢.74 Zavitovy Sroub M4x14

¢.75 SriGirové brnéni

¢.76 Elektricky kabel

¢.77 Oznaceni

¢.78 Nalepka

¢.79 Jmenovka
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Ce manuel d'utilisation a été traduit a I'aide d'une traduction automatique. Nous avons fait tout
A notre possible pour garantir I'exactitude de la traduction, mais veuillez noter que les traductions
automatiques ne sont pas parfaites et ne sont pas destinées a remplacer les traducteurs humains.
La version officielle du manuel d'utilisation est en anglais. Les éventuelles différences entre la
version traduite et I'original anglais ne sont pas juridiguement contraignantes. Si vous avez des
questions sur |'exactitude de la traduction, veuillez vous référer a la version anglaise, qui est la
référence officielle. D'autres versions linguistiques sont disponibles sur demande via

info@expondo.com.

Caractéristiques techniques

Description du parametre Valeur du parameétre

Nom de produit Coupe-barres d'armature

Modele MSW-CUTTER-BS | MSW-CUTTER-B16

Tension [V] / Fréquence [Hz] 230~ /50

Puissance [W] 1200

Vitesse de coupe [sec] 3-5

Classe de protection IEC 1l

Niveau d'isolation F

Niveau de protection IPX0

Cycle de service S1

Capacité de coupe [mm] 4-16 4-20

Dimensions (Largeur x Longueur x Hauteur) 230x470x140 120x405x215

(mm)

Poids [kg] 8,2 12,25
But

Le produit est congu pour couper rapidement et en toute sécurité les barres d'armature en acier utilisées dans
les structures en béton, garantissant des longueurs précises et des coupes nettes. Il améliore |'efficacité et la
sécurité sur les chantiers de construction en offrant une alternative rapide et fiable aux méthodes de coupe

manuelles ou de fortune.

Mode d'emploi

Controles avant utilisation
1. Vérifier le niveau d'huile.

2. Inspectez les blocs de coupe pour vérifier I'état et le serrage des boulons.

ATTENTION ! L’ utilisation de blocs de coupe desserrés ou fissurés peut entrainer des
blessures a |’ opérateur et endommager |’ appareil.

3. Vérifiez que la source d’alimentation est adaptée au cutter.

SOINS Si la tension est trop élevée, le moteur va griller. Si la tension est trop basse, la puissance

générée sera insuffisante. Ne jamais utiliser de courant continu.

4. Assurez-vous que I'alimentation électrique est correctement mise a la terre.
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ATTENTION ! L'absence de mise a la terre de I'alimentation électrique peut entrainer un

choc électrique pour 'opérateur.

5. Vérifiez que le cordon d’alimentation n’est pas endommagé et que la prise est bien fixée.

ATTENTION ! Un revétement de cordon coupé ou abrasé peut provoquer un court-circuit et

un choc électrique pour l'opérateur.

Si une rallonge doit étre utilisée, assurez-vous qu'elle n'est pas endommagée et qu'elle a I'épaisseur appropriée
a la longueur.

Longueur du cable Taille du cable 110V Taille du cable 230V
(AWG) (normalisation)
Jusqu'a 10 m 16 AWG 1,0 mm?
Jusqu'a 15 m 14 AWG 1,25 mm?
Jusqu'a 30 m 10 AWG 1,5 mm?
Réchauffer

Par temps froid, réchauffez I'appareil pendant 30 a 60 secondes pour permettre a I’huile hydraulique
d’atteindre la viscosité appropriée. Appuyez sur la gachette pour étendre le piston et relachez-le lorsqu'il
atteint sa course complete. Répétez cette opération 15 a 20 fois.

Réglage de la butée

La butée réglable garantit que la barre d'armature est maintenue dans la bonne position pendant la coupe.
Ajustez la butée pour chaque taille de barre d’armature avant d’effectuer une coupe.

1. Vissez le bouchon pour laisser suffisamment d'espace pour la barre d'armature.

2. Insérez complétement la barre d'armature dans le support en U, en vous assurant qu'elle repose sur la
base de la butée.

3. Maintenez la barre d’armature a angle droit (90°) vers |’avant, puis dévissez le bouchon jusqu’a ce qu’il
touche a peine la barre d’armature. Une fois réglé, le bouchon ne nécessite aucun réglage
supplémentaire pour les barres d'armature du méme diametre, mais il doit étre réinitialisé pour une
taille différente.

ATTENTION ! Un réglage incorrect de la butée peut entrainer une usure excessive du bloc de
coupe et provoquer I'éjection des extrémités coupées.

Instructions de coupe
1. Placez la barre d'armature entre la butée et le bloc de coupe avant, en vous assurant qu'elle est
correctement installée dans le support en U.

2. Appuyez sur la gachette et maintenez-la enfoncée pendant que le piston avance et coupe la barre
d'armature.

. Si l'interrupteur est relaché a mi-course, le piston s'arréte.
3. Une fois la coupe terminée, relachez l'interrupteur. Le piston se rétractera automatiquement.

NOTE L'interrupteur ne peut pas étre réactivé tant que le piston n'est pas completement

rétracté.
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Points d'attention

1. Soyez prudent lorsque vous coupez de courtes longueurs (30 cm ou moins), car I'extrémité coupée
peut s'envoler.

ATTENTION ! Les extrémités volantes peuvent constituer un danger pour toute personne a
proximité. Mettre en place des écrans de sécurité.

2. Ne couvrez pas les bouches d'aération

ATTENTION ! Couvrir les bouches d'aération peut provoquer une surchauffe du moteur et
potentiellement le faire griller.

3. Silatempérature de I'huile hydraulique dépasse 70 °C (138 °F), la puissance de sortie diminuera.
Laissez I'appareil refroidir avant de le remettre en marche, surtout en été lorsque le boitier de la
pompe en aluminium chauffe rapidement.

4. S'ily a une baisse notable de puissance et que le moteur est anormalement chaud, vérifiez le balai de
charbon.

5. Sile piston ne se rétracte pas complétement, utilisez une barre d'armature ou une barre métallique
plate pour pousser le bloc de coupe arriere vers |'arriére afin de rétracter manuellement le piston.

ATTENTION ! N'utilisez jamais aucune partie de votre main pour pousser le bloc-coupe, mé
me si vous portez des gants.

6. Aprés avoir rétracté le piston, appuyez brievement sur la gachette pour faire avancer partiellement le
piston, puis débranchez |'appareil. Vérifiez que le piston et le boitier ne présentent pas de poussiére
accumulée ou de limaille de fer qui pourraient bloquer le piston. Aprés le nettoyage, si le piston ne se
rétracte toujours pas automatiquement lorsqu'il est completement étendu, le piston lui-méme peut
étre endommagé. Dans ce cas, renvoyez I'appareil a un agent agréé pour réparation.

Nettoyage et entretien

Blocs de coupe
e Avant utilisation : assurez-vous toujours que les boulons de fixation de chaque bloc de coupe sont
correctement serrés. L'utilisation d'un bloc détaché peut endommager les blocs.

e  Vérification de I'état : Inspectez I'état du bloc de coupe. Si I'un des bords tranchants est émoussé ou
ébréché, desserrez les boulons de fixation et faites pivoter les deux blocs pour exposer deux nouveaux
bords. Ensuite, replacez et serrez les boulons. (Chaque bloc possede quatre arétes coupantes.)

e Remplacement : lorsque les quatre bords tranchants sont usés ou si I'un des blocs est fissuré ou
endommagé, remplacez les deux blocs.

it ATTENTION ! Un bloc desserré ou fissuré peut entrainer des blessures pour I'opérateur.

Nettoyage du cutter apres utilisation
ATTENTION ! Portez des gants pour protéger vos mains des éclats de métal. Evitez d’
utiliser de |’ air comprimé, car le sablage peut entrainer la dispersion de limaille de métal et
de poussiere dans |’ air, qui pourraient pénétrer dans les yeux et le systéme respiratoire.
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1.

2.

Débranchez I'appareil de la source d’alimentation.

Essuyez ou brossez toute la saleté et les débris métalliques, en accordant une attention particuliere a
la moitié inférieure du piston ol la saleté a tendance a s'accumuler.

Vérification du niveau d'huile

Etant donné que la fraise fonctionne hydrauliquement, le niveau d’huile doit étre vérifié fréquemment,
idéalement quotidiennement. Des niveaux d’huile insuffisants peuvent entrainer une chute de pression,
réduisant ainsi la puissance de coupe.

PRUDENCE
e L'huile hydraulique est hautement inflammable. Tenez-le a I'écart des étincelles, des

flammes nues et ne fumez pas a proximité.
e L'huile hydraulique peut irriter les yeux et la peau. En cas d’ingestion, il peut provoquer
des diarrhées et des vomissements.

a) Encas de contact avec les yeux : rincer a I'eau claire pendant au moins 15
minutes et consulter un médecin.

b)  En cas de contact avec la peau : Laver abondamment a I'eau et au savon.

c¢) Encas d’ingestion : consulter immédiatement un médecin. Ne pas faire vomir
délibérément.

Controle du niveau d'huile

1.

2.

L’huile doit étre tiede mais pas brllante. S'il fait froid, réchauffez I'appareil.
Ajustez la butée et effectuez trois ou quatre coupes, en notant ol la barre d'armature se brise.

Coupez partiellement un petit morceau de barre d'armature, en vous arrétant juste avant qu'il ne se
brise. Débranchez I'appareil de la source d’alimentation.

Avec la barre d’armature partiellement coupée en place, inclinez I'unité de sorte que le bouchon
d’huile soit en haut. Laissez I'appareil refroidir si nécessaire.

Retirez le bouchon d'huile et le joint .

ATTENTION Ne retirez jamais le bouchon d’ huile lorsque I’ appareil est chaud.

Vérifiez le niveau d'huile. Si le niveau est bas, faites I'appoint avec une huile hydraulique de haute
qualité dotée de propriétés anti-usure et anti-abrasion (grade de viscosité ISO VG46 ; exemples : Shell
Tellus 46, Mobil DTE-25 ou Esso Nuto H46).

Apres avoir fait I'appoint, extraire I'air du systeme. Inclinez le coupe-bordures dans le sens de la
longueur dans une direction, puis remettez-le en position horizontale. Répétez ce processus dans le
sens inverse jusqu’a ce que toutes les bulles d’air soient éliminées.

NOTE Le coupeur ne fonctionnera pas correctement si I’huile contient des bulles d’air.

Remplacez la rondelle d'étanchéité et le bouchon. Rebranchez le coupeur a la source d’alimentation et
coupez compléetement la barre d’armature.
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Vidange

Changez I'huile hydraulique une fois par an ou plus t6t si elle semble sale.
1. Débranchez I'appareil de la source d’alimentation.
2. Retirez le bouchon d’huile et la garniture.

3. Vidangez I'huile : inclinez le coupeur au-dessus d’un récipient approprié pour permettre a I'huile de
s’écouler.

. Lorsque le débit ralentit, inclinez I'appareil vers I'arriére pour garantir que toute I'huile
emprisonnée dans le boitier du piston s'écoule.

. Une fois le boitier vide, inclinez I'appareil dans la direction opposée pour évacuer tout résidu
du boitier de la pompe.

4. Remplir d’huile fraiche : avec le trou de vidange positionné en haut, remplissez lentement I'appareil
avec de I'huile fraiche. Remettez le bouchon en place et serrez-le légerement.

. Connectez I'appareil a la source d’alimentation et faites avancer le piston deux ou trois fois.
. Débranchez I'appareil, retirez le bouchon d'huile, complétez le niveau d'huile si nécessaire et
remettez le bouchon en place.

5. Veérification finale : suivez la procédure de vérification du niveau d’huile pour garantir des niveaux
corrects.

NOTE Eliminer I'huile hydraulique conformément aux réglementations locales. Ne pas

déverser dans les mers, les riviéres, les lacs ou les égouts.

Serrage des boulons

Vérifiez le serrage de tous les boulons une fois par semaine ou toutes les 500 coupes, en particulier ceux qui
fixent le boitier au cylindre. Des boulons desserrés peuvent entrainer une perte de puissance.

Balais de charbon

Inspectez les deux balais de carbone au moins une fois tous les deux mois (la durée de vie normale des balais
est d'environ 200 heures).

ATTENTION Des balais usés peuvent entrainer une perte de puissance, faire chauffer le

moteur et endommager irrémédiablement le commutateur de I'armature.

1. Débranchez I'appareil de la source d’alimentation.

2. Retirer les capuchons des balais : dévissez les deux capuchons des balais et retirez les balais de
charbon.

3. Remplacez les brosses si elles mesurent moins de 6 mm de longueur.

Elimination des appareils usagés

Ne jetez pas cet appareil dans les déchets municipaux. Remettez-le a un point de collecte et de recyclage des
appareils électriques et électroniques. Vérifiez le symbole sur le produit, le manuel d’instructions et I'emballage.
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Les plastiques utilisés pour construire I'appareil peuvent étre recyclés conformément a leurs marquages. En
choisissant de recycler, vous contribuez significativement a la protection de notre environnement.

Contactez les autorités locales pour obtenir des informations sur votre centre de recyclage local.

Parties

Numéro Spécification
d'article
N°1 Cylindre
N°2 Roulement a billes
N°3 Piston
N°4 Ressort de rappel
N°5 Vanne d'huile
N°6 Ressort de soupape
N°7 Guide du ressort
N°8 Joint de pompe
N°9 Filtre magnétique
N°10 Joint d'amiante
N°11 Joint en acier au manganeése
N°12 ROULEMENT A AIGUILLES 12x24x10
N°13 Joint en acier au manganese
N°14 Anneau élastique @29
N°15 Boitier de pompe
N°16 JOINT D'HUILE DE BOITIER DE POMPE 15x25x7
N°17 Anneau élastique
N°18 Roulement 6002
N°19 Joint composé @10
N°20 Boulon hexagonal M10x16
N°21 JOINT D'ETANCHEITE 70x60x6
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N°22 PIN 3x25

N°23 Ressort

N°24 Tige de retour

N°25 Ressort

N°26 Tige de coupe

N°27 Ressort

N°28 Téte de coupe

N°29 Joint d'étanchéité
N°30 Piston

N°33 Joint d'amiante

N°34 Joint d'étanchéité
N°35 Grand printemps
N°36 Vis a six pans creux M6x20
N° 37 Vis a six pans creux M6x20
N°38 Bloc de coupe / lame

N° 39 Rondelle élastique M5
N°40 Vis a six pans creux M5x18
N°41 Bloc de coupe / lame
N°42 Rondelle élastique @5
N°43 Vis a six pans creux M5x15
N°44 Ressort

N°45 Vis a six pans creux M10x40
N°46 Poignée

N°47 Autocollant

N°48 /

N°49 Armature

N°50 /

N°51 Roulement 608

N°53 Vis autotaraudeuse M4x20
N°54 Bobine de stator
N°55 Boitier moteur

N°56 Manchon de positionnement
N°57 Repose-pieds

N°58 Vis a six pans creux M5x85
N°59 Vis a six pans creux M4x5
N°60 Porte-balais

N°61 Balai de charbon
N°62 Capuchon de brosse
N°63 Condenseur

N°64 Arbre du rotor

N°65 Commutateur

N°66 Bouton poussoir en caoutchouc
N°67 Couvercle du boitier
N°68 Vis autotaraudeuse M4x20
N°69 Terminal de cable
N°71 Connecteur 50091
N°73 Support de cordon
N°74 Vis autotaraudeuse M4x14
N°75 Armure de cordon
N°76 Cordon électrique
N°77 Etiquette

N°78 Autocollant

N°79 Plaque signalétique




Questo manuale utente ¢ stato tradotto utilizzando la traduzione automatica. Abbiamo fatto ogni
A sforzo per garantire l'accuratezza della traduzione, ma tieni presente che le traduzioni
automatiche non sono perfette e non intendono sostituire i traduttori umani. La versione ufficiale
del Manuale d'uso € in inglese. Eventuali differenze tra la versione tradotta e quella originale in
inglese non sono giuridicamente vincolanti. In caso di dubbi sull'accuratezza della traduzione, fare
riferimento alla versione inglese, che ¢ il riferimento ufficiale. Versioni in altre lingue sono

disponibili su richiesta scrivendo a info@expondo.com.

Dati tecnici

Descrizione del parametro Valore del parametro

Nome del prodotto Tagliatore di tondini per cemento armato

Modello MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16

Tensione [V] / Frequenza [Hz] 230~ /50

Potenza [W] 1200

Velocita di taglio [sec] 3-5

Classe di protezione IEC M

Grado isolante F

Protezione del grado IPXO0

Ciclo di lavoro S1

Capacita di taglio [mm)] 4-16 4-20

Dimensioni (larghezza x lunghezza x altezza) 230x470x140 120x405x215

(mm)

Peso [kg] 8,2 12,25
Scopo

Il prodotto e progettato per tagliare in modo rapido e sicuro le barre di acciaio per cemento armato (barre di
armatura) utilizzate nelle strutture in calcestruzzo, garantendo lunghezze precise e tagli puliti. Migliora
I'efficienza e la sicurezza nei cantieri edili offrendo un'alternativa rapida e affidabile ai metodi di taglio manuali

o improvvisati.

Istruzioni per l'uso

Controlli pre-utilizzo
1. Controllare il livello dell'olio.

2. Controllare le condizioni dei blocchi di taglio e il serraggio dei bulloni.

ATTENZIONE! L'utilizzo di blocchi di taglio allentati o incrinati puo provocare lesioni
all'operatore e danni all'unita.

3. Verificare che la fonte di alimentazione sia adatta alla taglierina.

CURA Se la tensione e troppo alta, il motore si brucera. Se la tensione & troppo bassa, la

potenza generata non sara sufficiente. Non utilizzare mai corrente continua.

4. Assicurarsi che I'alimentazione elettrica sia correttamente collegata a terra.
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ATTENZIONE! La mancata messa a terra dell'alimentatore puo causare scosse elettriche
all'operatore.

5. Controllare che il cavo di alimentazione non sia danneggiato e che la spina sia ben salda.

ATTENZIONE! Un rivestimento del cavo tagliato o consumato potrebbe causare cortocircuiti
e scosse elettriche all'operatore.

Se si utilizza una prolunga, assicurarsi che non sia danneggiata e che abbia lo spessore corretto per la
lunghezza.

Lunghezza del cavo | Dimensioni del cavo 110 V Dimensioni del cavo 230V
(AWG) (normalizzazione)
Fino a 10 metri 16 AWG 1,0 mm?
Fino a 15 metri 14 AWG 1,25 mm?
Finoa30m Cavo AWG 10 1,5 mm?

Riscaldamento

Quando fa freddo, riscaldare I'unita per 30-60 secondi per consentire all'olio idraulico di raggiungere la
viscosita corretta. Tirare l'interruttore a grilletto per estendere il pistone e rilasciarlo quando ha raggiunto la
corsa completa. Ripetere questa operazione 15-20 volte.

Regolazione del tappo
Il fermo regolabile garantisce che il tondino di acciaio venga mantenuto nella posizione corretta durante il
taglio. Prima di effettuare un taglio, regolare il fermo in base alle dimensioni del tondino.

1. Avvitare il tappo per lasciare spazio sufficiente per il tondino d'armatura.

2. Inserire completamente la barra d'armatura nel supporto a forma di U, assicurandosi che poggi sulla
base del tappo.

3. Mantenere il tondino d'armatura ad angolo retto (90°) rispetto alla parte anteriore, quindi svitare il
tappo finché non tocca appena il tondino d'armatura. Una volta impostato, il tappo non necessita di
ulteriori regolazioni per barre d'armatura dello stesso diametro, ma deve essere reimpostato per una
dimensione diversa.

ATTENZIONE! Se il fermo non viene posizionato correttamente, si puo verificare un'usura
eccessiva del blocco di taglio e la fuoriuscita delle estremita tagliate.

Istruzioni per il taglio
1. Posizionare la barra d'armatura tra il fermo e il blocco di taglio anteriore, assicurandosi che sia
correttamente inserita nel supporto a forma di U.

2. Tirare il grilletto e tenerlo premuto mentre il pistone avanza e taglia il tondino di ferro.
. Se l'interruttore viene rilasciato a meta, il pistone si ferma.
3. Una volta completato il taglio, rilasciare l'interruttore. |l pistone si ritrae automaticamente.

NOTA L'interruttore non puo essere riattivato finché il pistone non &€ completamente retratto.



Punti di attenzione
1. Prestare attenzione quando si tagliano lunghezze corte (30 cm o meno) poiché I'estremita tagliata
potrebbe staccarsi.

ATTENZIONE! Le estremitd volanti possono rappresentare un pericolo per chiunque si trovi

nelle vicinanze. Installare schermi di sicurezza.

2. Non coprire le prese d'aria

ATTENZIONE! Coprire le prese d'aria puo causare il surriscaldamento del motore e
potenzialmente la sua bruciatura.

3. Selatemperatura dell'olio idraulico supera i 70°C (138°F), la potenza in uscita diminuisce. Lasciare
raffreddare |'unita prima di riprendere a funzionare, soprattutto in estate quando la cassa in alluminio
della pompa si riscalda rapidamente.

4. Se sinota un calo evidente di potenza e il motore ¢ insolitamente caldo, controllare la spazzola di
carbone.

5. Se il pistone non riesce a ritrarsi completamente, utilizzare un tondino di ferro o una barra di metallo
piatta per spingere indietro il blocco di taglio posteriore e ritrarre manualmente il pistone.

ATTENZIONE! Non usare mai nessuna parte della mano per spingere il blocco di taglio,
anche se si indossano i guanti.

6. Dopo aver retratto il pistone, tirare brevemente l'interruttore a grilletto per far avanzare parzialmente
il pistone, quindi scollegare I'unita. Controllare il pistone e |'alloggiamento per verificare che non vi siano
accumuli di polvere o limatura di ferro che potrebbero incepparlo. Se dopo la pulizia il pistone non si
ritrae automaticamente quando € completamente esteso, potrebbe essere danneggiato. In questo caso,
restituire I'unita a un agente autorizzato per la riparazione.

Pulizia e manutenzione

Blocchi di taglio
e Prima dell'uso: assicurarsi sempre che i bulloni di fissaggio su ciascun blocco di taglio siano serrati
correttamente. L'utilizzo di un blocco allentato puo danneggiare i blocchi.

e  Controllo delle condizioni: ispezionare le condizioni del blocco di taglio. Se uno dei taglienti & smussato
o scheggiato, allentare i bulloni di fissaggio e ruotare entrambi i blocchi per esporre due nuovi
taglienti. Quindi, riposizionare e serrare i bulloni. (Ogni blocco ha quattro bordi taglienti.)

e  Sostituzione: quando tutti e quattro i taglienti sono usurati o se uno dei blocchi € incrinato o
comunque danneggiato, sostituire entrambi i blocchi.

ATTENZIONE! Un blocco allentato o incrinato puo provocare lesioni all'operatore.

Pulizia della taglierina dopo l'uso
ATTENZIONE! Indossare guanti per proteggere le mani dalle schegge di metallo. Evitare di
utilizzare aria compressa, poiché la sabbiatura pu0 sollevare limature metalliche e polvere,
che potrebbero entrare in contatto con gli occhi e le vie respiratorie.



1. Scollegare l'unita dalla fonte di alimentazione.

2. Pulire o spazzolare via tutto lo sporco e le limature metalliche, prestando particolare attenzione alla
meta inferiore del pistone, dove lo sporco tende ad accumularsi.

Controllo del livello dell'olio
Poiché la fresa funziona idraulicamente, il livello dell'olio deve essere controllato frequentemente, idealmente
ogni giorno. Livelli di olio insufficienti possono causare un calo di pressione, riducendo la potenza di taglio.
ATTENZIONE
e |'olio idraulico e altamente inflammabile. Tenerlo lontano da scintille, flamme libere e
non fumare nelle vicinanze.
e L'olio idraulico puo irritare gli occhi e la pelle. Se ingerito, puo causare diarrea e vomito.

a) Incaso di contatto con gli occhi: sciacquare con acqua pulita per almeno 15
minuti e consultare un medico.

b)  In caso di contatto con la pelle: lavare accuratamente con acqua e sapone.

c) Incaso diingestione: consultare immediatamente un medico. Non indurre
deliberatamente il vomito.

Controllo del livello dell'olio
1. L'olio deve essere caldo ma non bollente. Se fa freddo, riscaldare l'unita.

2. Regolare il fermo ed effettuare tre o quattro tagli, annotando il punto in cui si rompe la barra
d'armatura.

3. Tagliare parzialmente un breve pezzo di tondino di ferro, fermandosi appena prima che si spezzi.
Scollegare I'unita dalla fonte di alimentazione.

4. Conil tondino di armatura parzialmente tagliato in posizione, inclinare l'unita in modo che il tappo
dell'olio sia in alto. Se necessario, lasciare raffreddare |'unita.

5. Rimuovere il tappo dell'olio e la guarnizione .

ATTENZIONE Non rimuovere mai il tappo dell'olio quando l'unita ¢ calda.

6. Controllare il livello dell'olio. Se il livello & basso, rabboccare con un olio idraulico di alta qualita con
proprieta antiusura e antiabrasione (grado di viscosita 1ISO VG46; esempi: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25
o Esso Nuto H46).

7. Dopoil rabbocco, estrarre I'aria dal sistema. Inclinare la taglierina in senso longitudinale in una
direzione, quindi riportarla in posizione orizzontale. Ripetere il procedimento nella direzione opposta
fino a quando non saranno state eliminate tutte le bolle d'aria.

NOTA Se l'olio contiene bolle d'aria, la taglierina non funzionera correttamente.

8. Sostituire la guarnizione e il tappo. Ricollegare la taglierina alla fonte di alimentazione e tagliare
completamente il tondino d'acciaio.

Cambio dell'olio
Cambiare I'olio idraulico una volta all'anno o prima se appare sporco.



1. Scollegare l'unita dalla fonte di alimentazione.
2. Rimuovere il tappo dell'olio e la guarnizione.
3. Scaricare I'olio: inclinare la taglierina su un contenitore adatto per far fuoriuscire I'olio.

. Quando il flusso rallenta, inclinare I'unita verso la parte posteriore per garantire che I'olio
rimasto intrappolato nell'alloggiamento del pistone fuoriesca.

. Una volta svuotato I'alloggiamento, inclinare I'unita nella direzione opposta per drenare
eventuali residui dalla cassa della pompa.

4. Riempire con olio fresco: con il foro di scarico posizionato in alto, riempire lentamente |'unita con olio
fresco. Rimettere la spina e stringerla leggermente.

. Collegare I'unita alla fonte di alimentazione e far avanzare il pistone due o tre volte.
. Scollegare I'unita, rimuovere il tappo dell'olio, rabboccare il livello dell'olio se necessario e
rimettere il tappo.

5. Controllo finale: seguire la procedura di controllo del livello dell'olio per garantire che i livelli siano
corretti.

NOTA Smaltire I'olio idraulico in conformita alle normative locali. Non versare in mari, fiumi,

laghi o fognature.

Serraggio dei bulloni

Controllare il serraggio di tutti i bulloni una volta alla settimana o ogni 500 tagli, in particolare quelli che fissano
I'alloggiamento al cilindro. I bulloni allentati possono causare una perdita di potenza.

Spazzole di carbone

Ispezionare le due spazzole di carbone almeno una volta ogni due mesi (la durata normale delle spazzole é di
circa 200 ore).

ATTENZIONE Le spazzole usurate possono causare perdita di potenza, surriscaldamento del
motore e danni irreparabili al commutatore dell'indotto.

1. Scollegare l'unita dalla fonte di alimentazione.

2. Rimuovere i cappucci delle spazzole: svitare entrambi i cappucci delle spazzole ed estrarre le spazzole
di carbone.

3. Sostituire le spazzole se sono lunghe meno di 6 mm.

Smaltimento dei dispositivi usati

Non smaltire questo dispositivo nei sistemi di smaltimento dei rifiuti urbani. Consegnarlo a un punto di raccolta
e riciclaggio di apparecchiature elettriche ed elettroniche. Controllare il simbolo sul prodotto, sul manuale di
istruzioni e sulla confezione. Le materie plastiche utilizzate per realizzare il dispositivo possono essere riciclate
conformemente alle relative indicazioni. Scegliendo di riciclare contribuisci in modo significativo alla tutela del
nostro ambiente.

Per informazioni sull'impianto di riciclaggio piu vicino, contattare le autorita locali.



Parti

Articolo n. Specificazione
Numero 1 Cilindro
N.2 Cuscinetto a sfere
Numero 3 Pistone
Numero 4 Molla di ritorno
Numero 5 Valvola dell'olio
Numero 6 Molla valvola
Numero 7 Guida di primavera
Numero 8 Guarnizione della pompa
Numero 9 Filtro magnetico
Numero 10 Guarnizione in amianto
Numero 11 Guarnizione in acciaio al manganese
Numero 12 CUSCINETTO A RULLINI 12x24x10
Numero 13 Guarnizione in acciaio al manganese
Numero 14 Anello elastico @29
Numero 15 Custodia della pompa
Numero 16 PARAOLIO CASSA POMPA 15x25x7
N.17 Anello elastico
N.18 Cuscinetto 6002
N.19 Guarnizione Composta @10
N.20 Bullone esagonale M10x16
N.21 ANELLO DI GUARNIZIONE 70x60x6
N.22 SPILLO 3x25
N.23 Molla
N.24 Asta di ritorno
N.25 Molla
N.26 Asta di taglio
N.27 Molla




N.28 Testa di taglio

N.29 Guarnizione ad anello
N.30 Pistone

N.33 Guarnizione in amianto
N.34 Guarnizione ad anello
N.35 Grande Primavera

N.36 Vite a testa esagonale M6x20
N.37 Vite a testa esagonale M6x20
N.38 Blocco tagliente/lama
N.39 Rondella elastica M5
N.40 Vite a testa esagonale M5x18
N.41 Blocco tagliente/lama
N.42 Rondella elastica @5
N.43 Vite a testa esagonale M5x15
N.44 Molla

N.45 Vite a testa esagonale M10x40
N.46 Maniglia

N.47 Adesivo

N.48 /

N.49 Armatura

N.50 /

N.51 Cuscinetto 608

N.53 Vite autofilettante M4x20
N.54 Bobina dello statore
N.55 Alloggiamento motore
N.56 Manicotto di posizionamento
N.57 Supporto per piede
N.58 Vite a testa esagonale M5x85
N.59 Vite a testa esagonale M4x5
N.60 Portaspazzole

N.61 Spazzola di carbone
N.62 Cappuccio per pennello
N.63 Condensatore

N.64 Albero del rotore

N.65 Selettore

N.66 Pulsante in gomma
N.67 Copertura dell'alloggiamento
N.68 Vite autofilettante M4x20
N.69 Terminale del cavo

N.71 Connettore 50091

N.73 Portacavo

N.74 Vite autofilettante M4x14
N.75 Corda armatura

N.76 Cavo elettrico

N.77 Etichetta

N.78 Adesivo

N.79 Targa Nome




ES

Este manual de usuario ha sido traducido mediante traduccién automatica. Hemos hecho todo lo
A posible para garantizar que la traduccidn sea precisa, pero tenga en cuenta que las traducciones
automadticas no son perfectas y no estdn destinadas a reemplazar a los traductores humanos. La
versién oficial del Manual del Usuario esta en inglés. Cualquier diferencia entre la versién
traducida y el original en inglés no es legalmente vinculante. Si tiene alguna pregunta sobre la

exactitud de la traduccidon, consulte la versidon en inglés, que es la referencia oficial. Estan

disponibles versiones en mas idiomas previa solicitud a info@expondo.com.

Caracteristicas técnicas

Descripcion del parametro Valor del parametro

Nombre del producto Cortadora de varillas de refuerzo

Modelo MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16

Voltaje [V] / Frecuencia [Hz] 230~ /50

Potencia [W] 1200

Velocidad de corte [seg] 3-5

Clase de proteccion IEC M

Grado de aislamiento F

Grado de proteccion IPX0

Ciclo de trabajo S1

Capacidad de corte [mm] 4-16 4-20

Dimensiones (Ancho x Largo x Alto) (mm) 230x470x140 120x405x215

Peso [kg] 8,2 12,25
Objetivo

El producto estd disefiado para cortar de forma rapida y segura barras de acero de refuerzo utilizadas en
estructuras de hormigon, garantizando longitudes precisas y cortes limpios. Mejora la eficiencia y la seguridad
en las obras de construccidn al proporcionar una alternativa rapida y confiable a los métodos de corte

manuales o improvisados.

Instrucciones de funcionamiento

Comprobaciones previas al uso
1. Compruebe el nivel de aceite.

2. Inspeccione los bloques de corte para verificar el estado y el apriete de los pernos.

iADVERTENCIA! El uso de bloques de corte sueltos o agrietados puede provocar lesiones al
operador y dafios a la unidad.

3. Compruebe que la fuente de alimentacidn sea adecuada para la cortadora.

CUIDADO Si el voltaje es demasiado alto, el motor se quemara. Si el voltaje es demasiado bajo,

no se generara suficiente energia. Nunca utilice corriente continua.

4. Asegurese de que la fuente de alimentacién esté correctamente conectada a tierra.
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iADVERTENCIA! La falta de conexion a tierra de la fuente de alimentacion puede provocar
una descarga eléctrica al operador.

5. Compruebe que el cable de alimentacidn no esté dafiado y que el enchufe esté bien conectado.

iADVERTENCIA! Un cable cortado o desgastado podria provocar un cortocircuito y una
descarga eléctrica al operador.

Si se va a utilizar un cable de extensidn, asegurese de que no esté dafiado y que tenga el grosor adecuado para
la longitud.

Longitud del cable Tamaiio del cable de 110 Tamaiio del cable de 230 V
V (AWG) (normalizacion)
Hasta 10 m calibre 16 AWG 1,0 mm?
Hasta 15 m 14 AWG 1,25 mm?
Hasta 30 m calibre 10 AWG 1,5 mm?
Calentamiento

En clima frio, caliente la unidad durante 30 a 60 segundos para permitir que el aceite hidraulico alcance la
viscosidad adecuada. Apriete el gatillo para extender el pistéon y suéltelo cuando alcance su carrera completa.
Repita esto 15 a 20 veces.

Ajuste del tapon

El tope ajustable garantiza que la barra de refuerzo se mantenga en la posicion correcta durante el corte.
Ajuste el tope para cada tamafio de varilla de refuerzo antes de realizar un corte.

1. Atornille el tapdn para proporcionar suficiente espacio para la barra de refuerzo.

2. Inserte la barra de refuerzo completamente en el soporte en forma de U, asegurandose de que
descanse sobre la base del tapdn.

3. Mantenga la barra de refuerzo en un angulo recto (90°) hacia el frente, luego desenrosque el tapén
hasta que apenas toque la barra de refuerzo. Una vez ajustado, el tope no necesita ningun ajuste
adicional para una barra de refuerzo del mismo didmetro, pero debe restablecerse para un tamaiio
diferente.

iADVERTENCIA! Si no se ajusta correctamente el tope, se puede producir un desgaste
excesivo del bloque de corte y hacer que los extremos cortados salgan volando.

Instrucciones de corte
1. Coloque la barra de refuerzo entre el tope y el bloque de corte frontal, asegurandose de que esté
correctamente asentada en el soporte en forma de U.

2. Apriete el gatillo y manténgalo presionado mientras el pistén avanza y corta la barra de refuerzo.
. Si se suelta el interruptor a mitad de camino, el pistén se detendra.
3. Unavez completado el corte, suelte el interruptor. El pistdn se retraera automaticamente.

NOTA El interruptor no se puede reactivar hasta que el piston se haya retraido

completamente.
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Puntos de atencion
1. Tenga cuidado al cortar trozos cortos (30 cm o menos) ya que el extremo cortado puede salir volando.

iADVERTENCIA! Las puntas que salen despedidas pueden representar un peligro para
cualquier persona que se encuentre cerca. Instalar pantallas de seguridad.

2. No cubra las rejillas de ventilacion

iADVERTENCIA! Cubrir las rejillas de ventilacion puede provocar que el motor se
sobrecaliente y potencialmente se queme.

3. Silatemperatura del aceite hidraulico supera los 70 °C (138 °F), la potencia de salida disminuira. Deje
que la unidad se enfrie antes de reanudar el funcionamiento, especialmente en verano, cuando la
carcasa de aluminio de la bomba se calienta rapidamente.

4. Sihay una caida notable en la potencia y el motor esta inusualmente caliente, revise la escobilla de
carbon.

5. Siel pistdn no se retrae completamente, utilice una barra de refuerzo o una barra de metal plana para
empujar el bloque de corte trasero hacia atras para retraer manualmente el pistén.

iADVERTENCIA! Nunca utilice ninguna parte de su mano para empujar el bloque de corte,
incluso si usa guantes.

6. Después de retraer el pistdn, tire brevemente del gatillo para avanzar parcialmente el pistén y luego
desconecte la unidad. Revise el pistén y la carcasa para ver si hay polvo acumulado o limaduras de hierro
que puedan estar atascando el piston. Después de la limpieza, si el piston aun no se retrae
automaticamente cuando esta completamente extendido, es posible que el piston mismo esté dafiado.
En este caso, devuelva la unidad a un agente autorizado para su reparacion.

Limpieza y mantenimiento

Bloques de corte
e Antes de usar: Asegurese siempre de que los pernos de retencidén de cada bloque de corte estén bien
apretados. El uso de un bloque suelto puede provocar dafios en los bloques.

e Comprobacidn del estado: inspeccione el estado del bloque de corte. Si algin borde de corte esta
desafilado o astillado, afloje los pernos de retencién y gire ambos bloques para exponer dos bordes
nuevos. Luego, vuelva a colocar los pernos y ajustelos. (Cada bloque tiene cuatro bordes cortantes).

e Reemplazo: cuando los cuatro bordes de corte estén desgastados, o si alguno de los bloques esta
agrietado o dafiado de alguin otro modo, reemplace ambos bloques.

it iADVERTENCIA! Un bloque suelto o agrietado puede provocar lesiones al operador.

Limpieza del cutter después de su uso
iADVERTENCIA! Use guantes para proteger las manos de las astillas de metal. Evite utilizar
aire comprimido, ya que el chorro de arena puede provocar que virutas de metal y polvo se
dispersen en el aire y puedan entrar en los ojos y el sistema respiratorio.

1. Desconecte la unidad de la fuente de alimentacion.
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2.

Limpie o cepille toda la suciedad y las virutas de metal, prestando especial atencién a la mitad inferior
del piston, donde la suciedad tiende a acumularse.

Comprobacion del nivel de aceite

Dado que la cortadora funciona hidraulicamente, el nivel de aceite debe comprobarse con frecuencia,
idealmente a diario. Los niveles insuficientes de aceite pueden provocar una caida de presién, reduciendo el
poder de corte.

PRECAUCION
e El aceite hidraulico es altamente inflamable. Manténgalo alejado de chispas y llamas

abiertas y no fume cerca.
e El aceite hidrdulico puede irritar los ojos y la piel. Si se ingiere, puede provocar diarrea y
vémitos.

a) En caso de contacto con los ojos: Enjuagar con agua limpia durante al menos 15
minutos y consultar a un médico.

b)  En caso de contacto con la piel: Lavar abundantemente con aguay jabdn.

c) Encaso deingestidn: busque ayuda médica inmediata. No induzca el vomito
deliberadamente.

Inspeccidon del nivel de aceite

1.

2.

El aceite debe estar tibio pero no caliente. Si hace frio, caliente la unidad.
Ajuste el tope y haga tres o cuatro cortes, observando dénde se rompe la varilla de refuerzo.

Corte parcialmente un trozo corto de varilla de refuerzo, deteniéndose justo antes de que se rompa.
Desconecte la unidad de la fuente de alimentacidn.

Con la barra de refuerzo parcialmente cortada en su lugar, incline la unidad de modo que el tapén de
aceite quede en la parte superior. Deje que la unidad se enfrie si es necesario.

Retire el tapon de aceite y el sello .

it PRECAUCION Nunca retire el tapén de aceite cuando la unidad esté caliente.

Compruebe el nivel de aceite. Si el nivel es bajo, rellene con un aceite hidraulico de alta calidad con
propiedades antidesgaste y antiabrasion (grado de viscosidad ISO VG46; ejemplos: Shell Tellus 46,
Mobil DTE-25 o Esso Nuto H46).

Después de rellenar, extraiga el aire del sistema. Incline el cortador longitudinalmente en una
direccidn y luego regréselo a una posicién nivelada. Repita este proceso en la direccidon opuesta hasta
eliminar todas las burbujas de aire.

NOTA El cortador no funcionara correctamente si el aceite contiene burbujas de aire.

Reemplace la arandela de sello y el tapdn. Vuelva a conectar la cortadora a la fuente de alimentacién y
corte completamente la barra de refuerzo.

Cambio de aceite
Cambie el aceite hidraulico una vez al afio o antes si parece sucio.
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1. Desconecte la unidad de la fuente de alimentacidn.
2. Retire el tapon de aceite y la empaquetadura.
3. Drenar el aceite: Incline el cortador sobre un recipiente adecuado para permitir que se drene el aceite.

. Cuando el flujo disminuya, incline la unidad hacia atras para garantizar que todo el aceite
atrapado en la carcasa del piston salga.

. Una vez que la carcasa esté vacia, incline la unidad en la direccién opuesta para drenar
cualquier residuo de la carcasa de la bomba.

4. Llene con aceite nuevo: con el orificio de drenaje ubicado en la parte superior, llene lentamente la
unidad con aceite nuevo. Vuelva a colocar el tapdn y apriételo ligeramente.

. Conecte la unidad a la fuente de alimentacidn y avance el piston dos o tres veces.
. Desconecte la unidad, retire el tapdn de aceite, complete el nivel de aceite si es necesario y
vuelva a colocar el tapon.

5. Comprobaciodn final: siga el procedimiento de verificacion del nivel de aceite para garantizar que los
niveles sean adecuados.

NOTA Deseche el aceite hidrdulico de acuerdo con las regulaciones locales. No verter en

mares, rios, lagos ni desagties.

Apriete de los pernos

Compruebe el apriete de todos los tornillos una vez a la semana o después de cada 500 cortes, especialmente
los que fijan la carcasa al cilindro. Los pernos flojos pueden provocar una pérdida de potencia.

Escobillas de carbén

Inspeccione las dos escobillas de carbdn al menos una vez cada dos meses (la vida util normal de las escobillas
es de aproximadamente 200 horas).

PRECAUCION Las escobillas desgastadas pueden provocar pérdida de potencia, hacer que el
motor se sobrecaliente y dafiar irreparablemente el conmutador de la armadura.

1. Desconecte la unidad de la fuente de alimentacion.

2. Retire las tapas de las escobillas: desenrosque ambas tapas de las escobillas y extraiga las escobillas de
carbon.

3. Reemplace los cepillos si tienen menos de 6 mm de longitud.

Eliminacidn de dispositivos usados

No deseche este dispositivo en los sistemas de residuos municipales. Entrégalo en un punto de recogida y
reciclaje de aparatos eléctricos y eléctricos. Compruebe el simbolo en el producto, el manual de instrucciones y
el embalaje. Los plasticos utilizados para construir el dispositivo se pueden reciclar de acuerdo con sus marcados.
Al elegir reciclar estas haciendo una contribucion significativa a la proteccién de nuestro medio ambiente.

Comuniquese con las autoridades locales para obtener informacidn sobre su instalacién de reciclaje local.
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Regiones

Articulo Nro. Especificacion
N°1 Cilindro
N°2 Cojinete de bolas
N°3 Piston
N°4 Resorte de retorno
N°5 Valvula de aceite
N°6 Resorte de vélvula
N°7 Guia de primavera
N°8 Sello de bomba
N°9 Filtro magnético
N° 10 Junta de amianto
N°11 Junta de acero al manganeso
N°12 RODAMIENTO DE AGUJAS 12x24x10
N°13 Junta de acero al manganeso
N°14 Anillo eldstico @29
N°15 Caja de bomba
N°16 SELLO DE ACEITE DE LA CAJA DE LA BOMBA

15x25x7

N°17 Anillo de retencién
N°18 Cojinete 6002
N° 19 Junta compuesta @10
N°20 Perno hexagonal M10x16
N° 21 ANILLO DE JUNTA 70x60x6
N°22 PIN 3x25
N°23 Muelle
N°24 Varilla de retorno
N°25 Muelle
N°26 Varilla de corte
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N°27 Muelle

N° 28 Cabezal de corte

N° 29 Anillo de junta

N°30 Pistén

N°33 Junta de amianto

N°34 Anillo de junta

N°35 Gran primavera

N°36 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M6x20
N°37 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M6x20
N° 38 Bloque de corte / cuchilla

N° 39 Arandela elastica M5

N° 40 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M5x18
N° 41 Bloque de corte / cuchilla

N° 42 Arandela eldstica @5

N° 43 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M5x15
N° 44 Muelle

N° 45 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M10x40
N° 46 Agarradero

N° 47 Adhesivo

N° 48 /

N° 49 Armadura

N°50 /

N°51 Cojinete 608

N°53 Tornillo de rosca M4x20

N°54 Bobina del estator

N°55 Carcasa del motor

N°56 Manguito de localizaciéon

N°57 Soporte de pie

N°58 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M5x85
N°59 Tornillo de cabeza hueca hexagonal M4x5

N° 60 Portaescobillas

N° 61 Escobilla de carbdn

N° 62 Tapa de cepillo

N° 63 Condensador

N° 64 Eje del rotor

N° 65 Interruptor

N° 66 Botdn pulsador de goma

N° 67 Cubierta de la carcasa

N° 68 Tornillo de rosca M4x20

N° 69 Terminal de cable

N°71 Conector 50091

N°73 Soporte para cable

N°74 Tornillo de rosca M4x14

N°75 Armadura de cordén

N°76 Cable eléctrico

N°77 Etiqueta

N°78 Adhesivo

N°79

Placa de identificacion
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Ezt a felhasznaléi kézikonyvet gépi forditassal forditottak le. Minden erdfeszitést megtettiink a
A forditds pontossagdnak biztositasa érdekében, de kérjiik, vegye figyelembe, hogy az automatizalt
forditasok nem tokéletesek, és nem az emberi forditdk helyettesitésére szolgalnak. A felhasznaloi
kézikonyv hivatalos valtozata angol nyelvd. A leforditott valtozat és az eredeti angol nyelvi
valtozat kozotti eltérések nem jogilag kotelez6 érvényliek. Ha barmilyen kérdése van a forditas
pontossagaval kapcsolatban, kérjik, olvassa el az angol nyelvi valtozatot, amely a hivatalos

hivatkozasi alap. Tovabbi nyelvi valtozatok kérésre a info@expondo.com cimen érhetdk el.

Miiszaki adatok

Paraméter leirasa Paraméter értéke
Preciziés mérleg Rebar vagé
Modell MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Feszlltség [V] / Frekvencia [Hz] 230~ /50
Teljesitmény [W] 1200
Vdagasi sebesség [sec] 3-5
IEC védelmi osztdly I
Szigetelo fokozat F
Védo fokozat IPX0
Munkaciklus S1
Vagasi kapacitds [mm] 4-16 4-20
Méretek (szélesség x hosszUsag x magassag) 230x470x140 120x405x215
(mm)
suly [ke] 8,2 12,25

cél

A terméket Ugy tervezték, hogy gyorsan és biztonsagosan vagja at a betonszerkezetekben hasznalt betonacél
rudakat (betonacél), pontos hosszUsagot és tiszta vagasokat biztositva. Gyors és megbizhato alternativat nyujt a
kézi vagy rogtonzott vagdsi mddszerekkel szemben, igy javitja a hatékonysagot és a biztonsagot az

épitkezéseken.

Haszndlati utasitds

Hasznalat el6tti ellen6rzések
1. Ellendrizze az olajszintet.

2. EllenGrizze a vagotuskdk allapotat és a csavarok feszességét.

VIGYAZAT! A laza vagy repedt vagotuskok haszndlata a kezel6 sériiléséhez és a késziilék ka
rosoddsahoz vezethet.

3. Ellendrizze, hogy az aramforrds megfelel6-e a vagdgéphez.

VIGYAZAT Ha a fesziiltség tul magas, a motor kiég. Ha a fesziiltség tul alacsony, nem lesz

elegendd teljesitmény. Soha ne hasznaljon egyenaramot.

4. Gondoskodjon a tapegység megfelel6 foldelésérdl.
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i'j VIGYAZAT! A tapegység foldelésének elmulasztasa a kezelSt dramiités érheti.

5. Ellenérizze, hogy a tapkabel sértetlen-e, és a dugd biztonsagosan csatlakozik-e.

VIGYAZAT! Egy elvdagott vagy megkoptatott kabelburkolat révidzarlatot és dramtitést
okozhat a kezel6nek.

Ha hosszabbité kabelt kell hasznalni, gy6z6djon meg arrdl, hogy az sértetlen és a hossznak megfeleld
vastagsagu.

Kabel hossza 110V Kabelméret (AWG) 230V kabel mérete
(normalizalas)
10 m-ig 16 AWG 1,0 mm?
15 m-ig 14 AWG 1,25 mm?
30 m-ig 10 AWG 1,5 mm?

Bemelegités

Hideg id6ben 30-60 masodpercig melegitse fel a készliléket, hogy a hidraulikaolaj elérje a megfelel6
viszkozitast. Hlzza meg a kiolddkapcsolét a dugattyu kinyujtasahoz, és engedje el, amikor elérte a teljes
Ioketet. Ismételje meg ezt 15-20 alkalommal.

Stopper beallitasa
Az dllithatd Gtkoz6 biztositja, hogy a betonacél a megfelel6 helyzetben maradjon vagas kozben. A vagas el6tt
allitsa be az itk6zG6t az egyes betonacélméretekhez.

1. Csavarja be a dugdt, hogy elegendd helyet biztositson a betonacélnak.
2. Helyezze be a betonvasat teljesen az U alaku tartdba, biztositva, hogy az a dugd aljan nyugodjon.

3. Tartsa a betonvasat derékszégben (90°) az eliils6 részhez képest, majd csavarja ki a dugot, amig éppen
csak hozza nem ér a betonvashoz. Ha a stopper egyszer be van allitva, az azonos atmérdgji
betonacélokhoz nincs szlikség tovabbi beallitdsra, de mas méretli betonacélokhoz ujra kell allitani.

VIGYAZAT! A stopper helyes bedlli tdsdnak elmulasztdsa a vagotuskd tulzott kopdsdhoz
vezethet, és a vagott végek kireptilését okozhatja.

Vagasi utasitasok
1. Helyezze a betonvasat az (itk6z6 és az eliils6 vagétusko kozé, és gy6z6djon meg arrél, hogy
megfelelden (il az U alaku tartdban.

2. Huzza meg a ravaszkapcsolot, és tartsa lenyomva, mikdzben a dugattyu el6rehalad és elvagja a
betonvasat.

. Ha a kapcsolot félig elengedik, a dugattyd megall.
3. Haavagas befejez6do6tt, engedje fel a kapcsolot. A dugattyu automatikusan visszahtzadik.

MEGJEGYZES A kapcsold csak akkor aktivalhaté Gjra, ha a dugattyd teljesen visszahtzédott.

A figyelem kdzéppontjaban allé pontok
1. Legyen dvatos a rovid (30 cm vagy annal révidebb) szakaszok levagasakor, mivel a levagott vég
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kirepilhet.

VIGYAZAT! A repiil§ végek veszélyt jelenthetnek a kézelben tartézkoddkra. Alli tson fel
biztonsdgi drnyékoldkat.

2. Ne takarja le a szell6z6nyilasokat

VIGYAZAT! A szell6z6nyi ldsok letakardsa a motor tilmelegedését és esetleges kiégését
okozhatja.

3. Ha a hidraulikaolaj h6mérséklete meghaladja a 70 °C-ot (138 °F), a teljesitmény csékken. Hagyja a
késziiléket lehdlni, miel6tt folytatja a mikodést, kiilonésen nyaron, amikor az aluminium szivattyuhaz
gyorsan felmelegszik.

4. Ha észrevehet6en csokken a teljesitmény és a motor szokatlanul forrd, ellendrizze a szénkefét.

5. Haadugattyd nem huzédik vissza teljesen, egy betonvas vagy lapos fémrud segitségével tolja
hatrafelé a hatsé vagotomeget, hogy kézzel visszahlzza a dugattyut.

VIGYAZAT! Soha ne haszndlja a keze barmelyik részét a vagoétuské toldsara, még kesztyiiben
! i : sem.

6. Adugattyu visszahUzasa utan huzza meg roviden a kioldokapcsolét a dugattyu részleges el6rehajtasahoz,
majd huzza ki a késziléket. Ellenérizze a dugattyut és a hazakat a felgylilemlett por vagy vasreszelék
miatt, amelyek elakadhatnak a dugattydban. Ha a tisztitds utdn a dugattyd még mindig nem huzédik
vissza automatikusan, amikor teljesen kihtzza, akkor a dugattyd maga is megsériilhet. Ebben az esetben
kiildje vissza a késziiléket javitasra egy hivatalos szervizbe.

Tisztitds és karbantartds
Cutter blokkok

e Haszndlat el6tt: Mindig gy6z6djon meg arrél, hogy a rogzitécsavarok minden egyes vagétombon
megfelel6en meg vannak huzva. A laza blokk hasznalata karosithatja a blokkokat.

o Allapotellendrzés: Ellendrizze a vagotusko allapotat. Ha valamelyik vagéél tompa vagy letoredezett,
lazitsa meg a rogzit6csavarokat, és forgassa el mindkét blokkot, hogy két uj él legyen lathatd. Ezutan
helyezze vissza és hlizza meg a csavarokat. (Minden blokknak négy vagdéle van.)

e (Csere: Ha mind a négy vagdéél elkopott, vagy ha valamelyik blokk megrepedt vagy mas médon sériilt,
cserélje ki mindkét blokkot.

i'j VIGYAZAT! A meglazult vagy megrepedt blokk a kezel8 sériilését okozhatja.

A vagogép tisztitasa hasznalat utan
VIGYAZAT! Viseljen keszty(it, hogy megvédije a kezét a fémszilankoktdl. Kertilje a siiri tett
levegb haszndlatdat, mivel a fémreszelék és a por a levegbbe keriilhet, ami a szembe és a légz

Oszervekbe keriilhet.

1. Huzza ki a késziiléket az aramforrasbal.

2. Torolje le vagy kefével tavolitsa el a szennyez6déseket és fémreszeléket, kiilonos figyelmet forditva a
dugattyu alsé felére, ahol a szennyez6dések hajlamosak felhalmozédni.
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Olajszint ellen6rzés

Mivel a vagdgép hidraulikusan m(koédik, az olajszintet gyakran, idedlis esetben naponta ellenérizni kell. Az
elégtelen olajszint nyomascsdkkenést eredményezhet, ami csokkenti a vagasi teljesitményt.

VIGYAZAT
e A hidraulikaolaj erGsen tlizveszélyes. Tartsa tavol a szikratdl, nyilt langtdl, és ne

dohanyozzon a kozelben.
e A hidraulikaolaj irritdlhatja a szemet és a bért. Lenyelése esetén hasmenést és hanyast
okozhat.

a) Szemkontaktus esetén: Legaldbb 15 percig 6blitse ki tiszta vizzel, és forduljon
orvoshoz.

b)  Bdrrel valo érintkezés esetén: Alaposan mossa le szappannal és vizzel.

c) Lenyelés esetén: Azonnali orvosi segitséget kérni. Ne idézzen el6 szandékosan
hanyast.

Olajszint ellendérzés
1. Azolajnak melegnek, de nem forrénak kell lennie. Ha hideg, melegitse fel a késziiléket.

2. Allitsa be a dugét, és végezzen harom vagy négy vagast, figyelve, hol torik meg a betonacél.

3. Részben vagjon le egy rovid darabot a betonacélbdl, és allitsa meg kozvetlenil a letérés el6tt. Huzza ki
a késziiléket az dramforrasbdl.

4. Avrészben levagott betonacéllal a helyén dontse meg a késziiléket ugy, hogy az olajdugd a tetején
legyen. Sziikség esetén hagyja lehlilni a késziléket.

5. Vegye ki az olajdugot és a tomitést.

it FIGYELEM Soha ne vegye ki az olajdugdt, ha a késziilék forro.

6. Ellendrizze az olajszintet. Ha kevés, toltse fel jo mindségli, kopas- és kopasgatlo tulajdonsagokkal
rendelkezd hidraulikaolajjal (ISO VG46 viszkozitasi osztaly; példak: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 vagy
Esso Nuto H46).

7. Afeltoltés utan szivja ki a leveg6t a rendszerbdl. Dontse a vagégépet hossziranyban az egyik iranyba,
maijd allitsa vissza vizszintes helyzetbe. Ismételje meg ezt a folyamatot az ellenkezé iranyban, amig az
Osszes légbuborékot el nem tavolitja.

MEGJEGYZES A vagdgép nem fog megfelelSen m(ikddni, ha az olaj légbuborékokat tartalmaz.

8. Cserélje ki a tomités alatétet és a dugot. Csatlakoztassa Ujra a vagdgépet az aramforrashoz, és vagja le
teljesen a betonvasat.

Olajcsere
Evente egyszer, vagy ha piszkosnak tiinik, akkor hamarabb cserélje ki a hidraulikaolajat.

1. Huzza ki a késziiléket az aramforrasbdl.
2. Vegye ki az olajdug6t és a tomitést.

3. Engedje le az olajat: Dontse a vagogépet egy megfelel6 tartaly folé, hogy az olaj le tudjon folyni.
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. Amikor az aramlas lelassul, dontse a készlléket hatrafelé, hogy a dugattydhazban megrekedt
olaj kifolyjon.

. Ha a haz kitirtilt, dontse a késziiléket az ellenkez iranyba, hogy a szivattyuhazbdl a
maradékot le tudja Uriteni.

4. Toltse fel friss olajjal: A lefolydnyilds tetején |évé leeresztényildssal lassan toltse fel a késziiléket friss
olajjal. Helyezze vissza a dugét, és enyhén hizza meg.

. Csatlakoztassa a késziléket az aramforrashoz, és két-harom alkalommal tolja el6re a
dugattyut.

. Huzza ki a készliléket, vegye ki az olajdugdt, sziikség esetén toltse fel az olajszintet, és
helyezze vissza a dugét.

5. Végs6 ellenbrzés: Kovesse az olajszint-ellendrzési eljarast a megfeleld szintek biztositasa érdekében.

MEGJEGYZES A hidraulikaolajat a helyi el&irdsoknak megfelelen artalmatlanitsa. Ne dntse

tengerekbe, folydkba, tavakba vagy csatornakba.

Csavarfeszesség

Hetente egyszer vagy minden 500 vagas utan ellenbrizze az 6sszes csavar szorossagat, kiilonésen azokét,
amelyek a haz és a henger kozo6tt régzitik. A meglazult csavarok teljesitményveszteséget okozhatnak.

Szénkefék
Legalabb kéthavonta egyszer ellenGrizze a két szénkefét (a kefék szokasos élettartama korilbelll 200 éra).

VIGYAZAT Az elhaszndlédott kefék teljesitményveszteséget okozhatnak, a motor melegedés
ét és az armatura kommutdtoranak helyrehozhatatlan kdrosoddasat idézhetik eld.

1. Huzza ki a késziiléket az dramforrasbdl.
2. Tavolitsa el a kefekupakokat: Csavarja le mindkét kefekupakot, és huzza ki a szénkeféket.

3. Cserélje ki a keféket, ha azok hossza 6 mm-nél kisebb.

Hasznalt eszk6zok artalmatlanitasa

Ne dobja ezt a késziiléket a kommundlis hulladékrendszerekbe. Adja at egy elektromos és elektromos késziilék
Ujrahasznositd és gyljt6helyen. Ellenérizze a terméken, a haszndlati utasitason és a csomagoldson taldlhaté
szimbolumot. A késziilék gyartasahoz hasznalt mlanyagok a jeldlésiiknek megfelelen Ujrahasznosithatdk. Azzal,
hogy az Ujrahasznositast valasztja, jelentésen hozzdjarul kornyezetiink védelméhez.

A helyi Ujrahasznosité létesitményre vonatkozd informaciokért forduljon a helyi hatésagokhoz.
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Alkatrészek

Tételszam. Specifikacid
No.1 Henger
No.2 Golydscsapagy
No.3 Dugattyu
No.4 Visszatérd tavasz
No.5 Olajszelep
No.6 Szelep rugd
No.7 Tavaszi Utmutaté
No.8 Szivattyu tomités
No.9 Magneses sz(ir6
No.10 Azbeszt tomités
No.11 Manganacél tomités
No.12 NEEDLE BEARING 12x24x10
No.13 Manganacél tomités
No.14 Snap Ring @29
No.15 Szivattyu tok
No.16 SZIVattyuhaz olajtémités 15x25x7
No.17 Snap Ring
No.18 6002 csapagy
No.19 Osszetett témités @10
No.20 M10x16 hatszogletd csavar
No.21 tomitégylirti 70x60x6
No.22 PIN 3x25
No.23 Rugd
No.24 Visszatéré rud
No.25 Rugd
No.26 Vago rud
No.27 Rugd
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No.28 Vagofej
No.29 Tomit6gylirG
No.30 Dugattyu
No.33 Azbeszt tomités
No.34 Tomit6gylir
No.35 Nagy tavasz
No.36 M6x20 hatszogletd csavar
No.37 M6x20 hatszogletd csavar
No.38 Vagoblokk / penge
No.39 Rugds alatét M5
No.40 M5x18-as hatlapu csavar
No.41 Vagoblokk / penge
No.42 @5 rugos alatét
No.43 M5x15 hatszoglet( csavar
No.44 Rugo
No.45 M10x40 hatlapu csavar M10x40
No.46 Fogantyu
No.47 Matrica

Nem.48 /
No.49 Armatura
No.50 /
No.51 608 csapagy
No.53 M4x20 csavar M4x20
No.54 Statortekercs
No.55 Motorhaz
No.56 Helymeghatarozé hively
No.57 Labtarté
No.58 M5x85 hatszogletl csavar
No.59 M4x5 hatszogletl csavar
No.60 Kefetartd
No.61 Szénkefe
No.62 Kefe sapka
No.63 Kondenzator
No.64 Rotor tengely
No.65 Kapcsolo
No.66 Gumi nyomdgomb
No.67 Hazfedél
No.68 M4x20 csavar M4x20
No.69 Kabel terminal
No.71 Csatlakozd 50091
No.73 Zsinor tarté
No.74 M4x14-es csavar
No.75 Zsinér pancél
No.76 Elektromos kabel
No.77 Cimke

78. sz2am Matrica

Nem.79 Névtabla
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sikre, at oversaettelsen er ngjagtig, men veer opmaerksom pa, at automatiserede oversaettelser
ikke er perfekte og ikke er beregnet til at erstatte menneskelige oversaettere. Den officielle version
af brugervejledningen er pa engelsk. Eventuelle forskelle mellem den oversatte version og den
oprindelige engelske er ikke juridisk bindende. Hvis du har spgrgsmal om ngjagtigheden af
oversattelsen, bedes du henvise til den engelske version, som er den officielle reference. Flere

c Denne brugervejledning er blevet oversat ved hjelp af maskinoversaettelse. Vi har gjort alt for at

sprogversioner er tilgaengelige efter anmodning via info@expondo.com.

Tekniske data

Parameterbeskrivelse Parametervaerdi
Produktnavn Armeringsjernsskaerer
Model MSW-CUTTER-B8 MSW-CUTTER-B16
Spaending [V] / Frekvens [Hz] 230~ /50
Effekt [W] 1200
Skaerehastighed [sek] 3-5
IEC-beskyttelsesklasse I
Isolerende kvalitet F
Beskyttelse af karakteren IPXO0
Arbejdscyklus S1
Skaerekapacitet [mm] 4-16 4-20
Mal (bredde x laengde x hgjde) (mm) 230x470x140 120x405x215
Vgt [kg] 8,2 12,25

Formal

Produktet er designet til hurtigt og sikkert at skaere gennem armeringsjern, der bruges i betonkonstruktioner,
og sikrer praecise laengder og rene snit. Den forbedrer effektiviteten og sikkerheden pa byggepladser ved at

veere et hurtigt og palideligt alternativ til manuelle eller provisoriske skeeremetoder.

Betjeningsvejledning
Kontrol fgr brug

1. Kontroller oliestanden.

2. Efterse skaereblokke for tilstand og fastspaending af bolte.

OBS! Brug af Igse eller revnede knivblokke kan medfgre personskade pa operatgren og
skade pa enheden.

3. Kontrollér, at strgmkilden er egnet til freeseren.

CARE Hvis spaendingen er for hgj, vil motoren braande sammen. Hvis spaendingen er for lav, vil

der ikke blive genereret nok strgm. Brug aldrig jaevnstrgm.

4. Sgrg for, at strgmforsyningen er korrekt jordet.
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f OBS! Hvis strgmforsyningen ikke er jordet, kan det medfgre elektrisk stgd for brugeren.

5. Kontrollér, at netledningen ikke er beskadiget, og at stikket sidder godt fast.

OBS! En overskaret eller slidt ledning kan resultere i en kortslutning og elektrisk stgd til
brugeren.

Hvis der skal bruges et forlaengerkabel, skal du s@grge for, at det er ubeskadiget, og at det har den rette tykkelse
i forhold til leengden.

Kabellaengde 110V Kabelstgrrelse 230V Kabelstgrrelse
(AWG) (normalisering)
Optil 10 m 16 AWG 1,0 mm?
Optil15m 14 AWG 1,25 mm?
Optil30m 10 AWG 1,5 mm?

Opvarmning
| koldt vejr skal enheden varmes op i 30-60 sekunder, sé hydraulikolien far den rette viskositet. Tryk pa
aftraekkeren for at traekke stemplet ud, og slip det, nar det har naet sit fulde slag. Gentag dette 15-20 gange.

Justering af stopper
Den justerbare stopper sikrer, at armeringsjernet holdes i den rigtige position under skzeringen. Juster
stopperen til hver enkelt armeringsjernstgrrelse, fgr du skeerer.

1. Skru proppen i, sa der er tilstraekkelig plads til armeringsjernet.
2. Seet armeringsjernet helt ind i den U-formede stgtte, og sgrg for, at det hviler pa bunden af proppen.

3. Hold armeringsjernet i en ret vinkel (90°) mod fronten, og skru sa proppen ud, indtil den lige rgrer ved
armeringsjernet. Nar stopperen er indstillet, skal den ikke justeres yderligere for armeringsjern med
samme diameter, men den skal nulstilles for en anden stgrrelse.

OBS! Hvis stopperen ikke er indstillet korrekt, kan det fgre til overdreven slitage pa
skaereblokken og til, at skaereenderne flyver ud.

Skaereinstruktioner
1. Placer armeringsjernet mellem proppen og den forreste skeereblok, og sgrg for, at det sidder korrekt i
den U-formede stptte.

2. Tryk pa aftraekkeren, og hold den nede, mens stemplet bevaeger sig frem og skaerer armeringsjernet
over.

. Hvis kontakten slippes halvvejs igennem, stopper stemplet.
3. Slip kontakten, nar klippet er feerdigt. Stemplet traekker sig automatisk tilbage.

BEMZRK Kontakten kan ikke genaktiveres, fgr stemplet er trukket helt tilbage.

Opmaerksomhedspunkter
1. Veer forsigtig, nar du klipper korte laengder (30 cm eller mindre), da den afklippede ende kan flyve ud.
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f OBS! Flyvende ender kan udggre en fare for alle i naerheden. Saet sikkerhedsskarme op.

2. Dak ikke lufthullerne til

f OBS! Hvis lufthullerne dzekkes til, kan motoren blive overophedet og potentielt braende ud.

3. Huvis hydraulikoliens temperatur overstiger 70 °C (138 °F), vil effekten falde. Lad enheden kgle af, fgr
du genoptager driften, iseer om sommeren, hvor pumpehuset af aluminium hurtigt bliver varmt.

4. Huvis der er et meaerkbart fald i effekten, og motoren er usaedvanligt varm, skal du kontrollere
kulbgrsten.

5. Hvis stemplet ikke kan treekkes helt tilbage, skal du bruge et armeringsjern eller en flad metalstang til
at skubbe den bageste skaereblok bagud for at traekke stemplet tilbage manuelt.

OBS! Brug aldrig nogen del af din hand til at skubbe knivblokken, heller ikke med handsker

A\

6. Nar du har trukket stemplet tilbage, skal du traekke kortvarigt i aftraekkeren for at skubbe stemplet
delvist frem og derefter tage stikket ud af stikkontakten. Tjek stemplet og huset for ophobet stgv eller
jernspaner, som kan blokere stemplet. Hvis stemplet efter renggring stadig ikke traekker sig automatisk
tilbage, nar det er kgrt helt ud, kan selve stemplet vaere beskadiget. | sa fald skal du aflevere enheden
til reparation hos en autoriseret forhandler.

Renggring og vedligeholdelse

Skaereblokke
e  Fgr brug: Sgrg altid for, at holdeboltene pa hver knivblok er spaendt ordentligt. Hvis du bruger en Igs
klods, kan det beskadige klodserne.

e Kontroller tilstanden: Kontrollér skaereblokkens tilstand. Hvis et af skaerene er slgvt eller afskallet, skal
du Igsne holdeboltene og dreje begge blokke, sa der kommer to nye skeer. Seet derefter boltene pa
plads og spaend dem. (Hver blok har fire skeerekanter).

e  Udskiftning: Nar alle fire skeerekanter er slidte, eller hvis en af blokkene er revnet eller pd anden made
beskadiget, skal begge blokke udskiftes.

f OBS! En Igs eller revnet blok kan resultere i skader pa operatgren.

Renggring af kniven efter brug
OBS! Brug handsker for at beskytte haenderne mod metalsplinter. Undga at bruge trykluft,
da blaesning kan medfgre, at metalspaner og stgv bliver luftbarne og potentielt kommer ind i
@jne og andedraetssystem.

1. Afbryd enheden fra stremkilden.

2. Tor eller bgrst alt snavs og metalspaner vaek, og veer szerlig opmaerksom pa den nederste halvdel af
stemplet, hvor snavs har tendens til at samle sig.
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Kontrol af oliestand

Da fraeseren arbejder hydraulisk, skal oliestanden kontrolleres ofte, helst dagligt. Utilstraekkelige olieniveauer
kan resultere i et trykfald, som reducerer skaerekraften.

FORSIGTIG
A e Hydraulikolie er meget brandfarlig. Hold den vaek fra gnister og aben ild, og lad vaere med
at ryge i naerheden.
e Hydraulikolie kan irritere gjne og hud. Hvis det indtages, kan det forarsage diarré og
opkastning.

a) ltilfeelde af gjenkontakt: Skyl med rent vand i mindst 15 minutter, og sgg leege.
b) Itilfelde af hudkontakt: Vask grundigt med vand og sabe.
c) Vedindtagelse: Spg straks laegehjalp. Fremkald ikke opkastninger med vilje.

Inspektion af oliestand
1. Olien skal vaere varm, men ikke varm. Hvis den er kold, skal du varme enheden op.

2. Juster proppen, og lav tre eller fire snit, og leeg maerke til, hvor armeringsjernet knaekker.

3. Skeer et kort stykke armeringsjern delvist af, og stop lige f@r det knaekker af. Tag stikket ud af
stikkontakten.

4. Med det delvist afskarne armeringsjern pa plads skal du vippe enheden, sa olieproppen er gverst. Lad
enheden kgle af, hvis det er ngdvendigt.

5. Fjern olieproppen og pakningen.

f FORSIGTIG Fjern aldrig olieproppen, nar enheden er varm.

6. Tjek oliestanden. Hvis niveauet er lavt, skal der fyldes op med en hydraulikolie af hgj kvalitet med anti-
slid- og anti-slid-egenskaber (ISO-viskositetsklasse VG46; eksempler: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 eller
Esso Nuto H46).

7. Efter pafyldning suges luften ud af systemet. Vip kniven i laengderetningen i én retning, og sat den
derefter tilbage i vandret position. Gentag denne proces i modsat retning, indtil alle luftbobler er
fiernet.

BEMZRK Fraeseren vil ikke fungere korrekt, hvis olien indeholder luftbobler.

8. Udskift teetningsskiven og proppen. Slut fraeseren til strgmkilden igen, og skeer armeringsjernet helt af.

Olieskift

Skift hydraulikolien en gang om aret eller tidligere, hvis den virker snavset.
1. Tag stikket ud af stremforsyningen.
2. Fjern olieproppen og pakningen.
3. Dreen olien: Vip fraeseren over en passende beholder, sa olien kan Igbe ud.

. Nar flowet aftager, skal du vippe enheden bagud for at sikre, at eventuel olie, der er fanget i
stempelhuset, Igber ud.
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. Nar huset er tomt, skal du vippe enheden i den modsatte retning for at dreene eventuelle
rester fra pumpehuset.

4. Fyld frisk olie pa: Med aftapningshullet placeret gverst fyldes enheden langsomt op med frisk olie. Saet
stikket i igen, og spaend det let.

. Slut enheden til stremkilden, og fgr stemplet frem to eller tre gange.
. Tag stikket ud af stikkontakten, fjern olieproppen, fyld olieniveauet op, hvis det er
ngdvendigt, og saet proppen i igen.

5. Sidste kontrol: Fglg proceduren for kontrol af olieniveauet for at sikre korrekt niveau.

BEMZRK Hydraulikolie skal bortskaffes i henhold til lokale bestemmelser. Ma ikke heaeldes i

havet, floder, sger eller aflgb.

Tilspeending af bolte

Kontrollér, at alle bolte er speendte en gang om ugen eller efter hver 500 snit, iseer dem, der fastggr huset til
cylinderen. Lgse bolte kan resultere i tab af strgm.

Kulbgrster
Efterse de to kulbgrster mindst en gang hver anden maned (normal levetid for bgrsterne er ca. 200 timer).

FORSIGTIG Slidte bgrster kan resultere i stremtab, fa motoren til at blive varm og
uopretteligt beskadige ankerets kommutator.

1. Afbryd enheden fra stremkilden.
2. Fjern bgrstehaetterne: Skru begge bgrstehaetter af, og traek kulbgrsterne ud.

3. Udskift bgrsterne, hvis de er mindre end 6 mm lange.

Bortskaffelse af brugte enheder

Bortskaf ikke denne enhed i det kommunale affaldssystem. Aflever den pa et genbrugs- og indsamlingssted for
elektriske apparater. Tjek symbolet pa produktet, brugsanvisningen og emballagen. Den plast, der bruges til at
konstruere enheden, kan genbruges i overensstemmelse med deres maerkning. Ved at vaelge at genbruge yder
du et vaesentligt bidrag til beskyttelsen af vores miljg.

Kontakt de lokale myndigheder for at fa oplysninger om din lokale genbrugsstation.
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Dele

Vare nr. Specifikation
Nr. 1 Cylinder
Nr. 2 Kugleleje
Nr.3 Stempel
Nr. 4 Returner forar
Nr. 5 Olieventil
Nr. 6 Ventilfjeder
Nr. 7 Guide til foraret
Nr. 8 Pumpeforsegling
Nr.9 Magnetfilter
Nr. 10 Asbest-pakning
Nr. 11 Pakning af manganstal
Nr. 12 N@GLELAGER 12x24x10
Nr. 13 Pakning af manganstal
Nr. 14 Snapring 329
Nr. 15 Pumpehus
Nr. 16 Olietaetning til pumpehus 15x25x7
Nr. 17 Snapring
Nr. 18 Leje 6002
Nr. 19 Sammensat pakning @10
Nr. 20 Sekskantet bolt M10x16
Nr.21 GASKET RING 70x60x6
Nr. 22 PIN 3x25
Nr. 23 Fjeder
Nr. 24 Returneringsstang
Nr. 25 Fjeder
Nr. 26 Skeerestang
Nr. 27 Fjeder
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Nr. 28 Skaerehoved

Nr. 29 Pakningsring

Nr. 30 Stempel

Nr. 33 Asbest-pakning

Nr. 34 Pakningsring

Nr. 35 Stort forar

Nr. 36 Sekskantet sokkelskrue M6x20
Nr. 37 Sekskantet sokkelskrue M6x20
Nr. 38 Skaereblok/klinge

Nr. 39 Fjederskive M5

Nr. 40 Sekskantet sokkelskrue M5x18
Nr. 41 Skaereblok/klinge

Nr. 42 Fjederskive @5

Nr. 43 Sekskantet sokkelskrue M5x15
Nr. 44 Fjeder

Nr. 45 Sekskantet sokkelskrue M10x40
Nr. 46 Handtag

Nr. 47 Klistermaerke

Nr. 48 /

Nr. 49 Armatur

Nr. 50 /

Nr.51 Leje 608

Nr. 53 Gevindskrue M4x20

Nr. 54 Statorspole

Nr. 55 Motorhus

Nr. 56 Lokaliseringsb@sning

Nr. 57 Fodstptte

Nr. 58 Sekskantet sokkelskrue M5x85
Nr. 59 Sekskantet sokkelskrue M4x5
Nr. 60 Bgrsteholder

Nr. 61 Kulbgrste

Nr. 62 Bgrstehzette

Nr. 63 Kondensator

Nr. 64 Rotoraksel

Nr. 65 Kontakt

Nr. 66 Trykknap af gummi

Nr. 67 Husets daeksel

Nr. 68 Gevindskrue M4x20

Nr. 69 Kabelterminal

Nr. 71 Stik 50091

Nr. 73 Ledningsholder

Nr. 74 Gevindskrue M4x14

Nr. 75 Cord Armor

Nr. 76 Elektrisk ledning

Nr. 77 Etiket

Nr. 78 Klistermaerke

Nr. 79 Navneskilt
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Tama kdyttoopas on kadnnetty konekdaannokselld. Olemme tehneet kaikkemme
varmistaaksemme kdannoksen tarkkuuden, mutta huomaa, ettd automaattiset kidnndkset eivat
ole taydellisid eivdatkd ne ole tarkoitettu korvaamaan ihmiskdantajia. Kayttéoppaan virallinen
versio on englanninkielinen. Erot kadnnetyn version ja alkuperdisen englanninkielisen version
valilla eivat ole oikeudellisesti sitovia. Jos sinulla on kysyttavaa kdannoksen tarkkuudesta, katso
englanninkielinen versio, joka on virallinen viite. Lisda kieliversioita on saatavilla pyynnosta

osoitteesta info@expondo.com.

Tekniset tiedot

Parametrin kuvaus Parametrin arvo

Tuotteen nimi Raudoitustera

Malli MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16

Jannite [V] / taajuus [Hz] 230~ /50

Teho [W] 1200

Leikkausnopeus [sek] 3-5

IEC-suojausluokka I

Eristysluokka F

Suojaluokka IPXO0

Kayttomaara S1

Leikkauskapasiteetti [mm)] 4-16 4-20

Mitat (leveys x pituus x korkeus) (mm) 230x470x140 120x405x215

Paino [kg] 8,2 12,25
Tarkoitus

Tuote on suunniteltu leikkaamaan nopeasti ja turvallisesti betonirakenteissa kaytettyja raudoitustankoja
(raudoitustankoja), mika varmistaa tarkat pituudet ja puhtaat leikkaukset. Se parantaa tehokkuutta ja

turvallisuutta rakennustydmailla tarjoamalla nopean ja luotettavan vaihtoehdon manuaalisille tai valiaikaisille

leikkausmenetelmille.

Kayttoohjeet

Kayttoa edeltavat tarkastukset
1. Tarkista oljytaso.

2. Tarkista leikkurilohkojen kunto ja pulttien kireys.

HUOMIO! Loysien tai halkeilevien leikkuripalojen kdytto voi aiheuttaa vammoja kayttdjalle ja
vaurioittaa yksikkoa.

3. Tarkista, etta virtalahde on sopiva leikkuriin.

HOITO Jos jannite on lilan korkea, moottori palaa. Jos jannite on liian alhainen, tehoa ei synny

riittdvasti. Ald koskaan kayta tasavirtaa.

4. Varmista, ettd virtaldhde on kunnolla maadoitettu.
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f HUOMIO! Virtaldhteen maadoittamatta jattaminen voi aiheuttaa sahkodiskun kayttajalle.

5. Tarkista, etta virtajohto on ehja ja pistoke on kunnolla kiinni.

HUOMIO! Leikkautunut tai kulunut johdon suojus voi aiheuttaa oikosulun ja sahkdiskun
kayttajalle.

Jos kaytat jatkojohtoa, varmista, ettd se on ehja ja etta se on pituudeltaan sopiva.

Kaapelin pituus 110V kaapelikoko (AWG) 230 V kaapelin koko
(normalisointi)
Jopa10m 16 AWG 1,0 mm?
Jopa15m 14 AWG 1,25 mm?
Jopa30m 10 AWG 1,5 mm?

Lammittely
Lammita yksikkoa kylmalla saalla 30-60 sekuntia, jotta hydraulidljy saavuttaa oikean viskositeetin. Veda
liipaisinkytkintad pidentdadksesi mantaa ja vapauta se, kun se saavuttaa tayden iskun. Toista tdma 15-20 kertaa.

Pysayttimen saato
Saddettava pysdytin varmistaa, etta raudoitustanko pysyy oikeassa asennossa leikkauksen aikana. Sdada
pysaytin kunkin raudoitustangon koon mukaan ennen leikkauksen tekemista.

1. Kierra tulppa sisdan, jotta raudoitustankolle jaa riittavasti tilaa.
2. Tyonna raudoitus kokonaan U-muotoiseen tukeen varmistaen, ettd se lepaa tulpan pohjassa.

3. Pida raudoitustanko suorassa kulmassa (90°) eteenpain ja ruuvaa sitten pysaytin ulos, kunnes se juuri
koskettaa raudoitustankoa. Kun tulppa on asetettu, se ei tarvitse enempaa saatdéa saman halkaisijan
omaaville raudoille, mutta se on nollattava eri kokoa varten.

HUOMIO! Jos tulppaa ei aseteta oikein, leikkuulohko voi kulua liikaa ja leikatut paat voivat
lentda ulos.

Leikkausohjeet
1. Aseta raudoitus pysdyttimen ja etuteran valiin varmistaen, ettd se asettuu kunnolla U-muotoiseen
tukeen.

2. Veda liipaisinkytkinta ja pida sitd painettuna, kun manta etenee ja leikkaa raudoitustankoa.
. Jos kytkin vapautetaan kesken, manta pysahtyy.
3. Kun leikkaus on valmis, vapauta kytkin. Manta vetaytyy automaattisesti sisdan.

HUOM Kytkintéd ei voi aktivoida uudelleen ennen kuin manta on vetdytynyt kokonaan sisaan.

Huomiopisteet
1. Ole varovainen leikkaaessasi lyhyita pituuksia (30 cm tai vdhemman), koska leikattu paa voi lentaa.
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f HUOMIO! Lentdvat paat voivat aiheuttaa vaaran kaikille Iahella oleville. Aseta turvandytot.

2. Al3 peitd tuuletusaukkoja

HUOMIO! Tuuletusaukkojen peittdaminen voi aiheuttaa moottorin ylikuumenemisen ja
mahdollisesti palamisen.

3. Jos hydraulidljyn lampétila ylittaa 70 °C (138 °F), teho laskee. Anna yksikdn jadhtya ennen toiminnan
jatkamista, etenkin kesalla, kun alumiininen pumppukotelo lampenee nopeasti.

4. Jos teho laskee huomattavasti ja moottori on epatavallisen kuuma, tarkista hiiliharja.

5. Jos manta ei vetdydy kokonaan sisdan, kdyta raudoitustankoa tai litteaa metallitankoa tyontamaan
takaleikkurilohkoa taaksepain, jotta manta voidaan vetdd manuaalisesti sisdan.

HUOMIO! Al3 koskaan kdyta mitdan katesi osaa leikkurin tydntamiseen, vaikka olisit
f i 5 kasineet.

6. Kun olet vetdnyt mannan sisdan, veda liipaisinkytkinta lyhyesti siirtdaksesi mantaa osittain eteenpdin,
ja irrota sitten yksikko. Tarkista, ettei mantaan ja koteloon ole kertynyt pélya tai rautalastuja, jotka
voivat tukkia mannan. Jos manta ei vielakdan vetdydy automaattisesti sisdan puhdistuksen jalkeen
taysin ulos vedettyn4, itse manta voi vaurioitua. Palauta tassa tapauksessa laite valtuutetulle edustajalle
korjattavaksi.

Puhdistus ja huolto
Leikkurilohkot

e Ennen kdytt6a: Varmista aina, etta jokaisen leikkurin kiinnityspultit on kiristetty kunnolla. Loysan
lohkon kayttd voi vahingoittaa lohkoja.

e  Kuntotarkastus: Tarkista leikkurilohkon kunto. Jos jokin leikkuureuna on tylsa tai lohjennut, |0ysaa
kiinnityspultit ja kdidnna molempia lohkoja paljastaaksesi kaksi uutta reunaa. Vaihda ja kirista sitten
pultit. (Jokaisessa lohkossa on nelja leikkuureunaa.)

e  Vaihto: Kun kaikki nelja leikkuureunaa ovat kuluneet tai jos jompikumpi lohko on murtunut tai muuten
vaurioitunut, vaihda molemmat lohkot.

f HUOMIO! Loysa tai halkeileva lohko voi aiheuttaa vamman kayttajalle.

Leikkurin puhdistus kdyton jdlkeen
HUOMIO! Kayta kasineitd suojataksesi kdsia metallisiruilta. Valta paineilman kayttoa, silla
puhallus voi aiheuttaa metallilastujen ja polyn levidmisen ilmaan, mika saattaa paasta silmiin
ja hengityselimiin.

1. lIrrota laite virtaldhteesta.

2. Pyyhi tai harjaa pois kaikki lika ja metallilastut kiinnittden erityistd huomiota mannan alaosaan, johon
likaa pyrkii kerdantymaan.
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Oljytason tarkistus

Koska leikkuri toimii hydraulisesti, 6ljytaso tulee tarkistaa usein, mieluiten paivittdin. Riittdmaton 6ljytaso voi
johtaa paineen laskuun, mika vdahentaa leikkuutehoa.

VAROITUS
A e Hydraulidljy on erittdin syttyvad. Pidd se poissa kipindista ja avotulesta alaka tupakoi
lahella.
e Hydrauli6ljy voi arsyttaa silmia ja ihoa. Nieltyna se voi aiheuttaa ripulia ja oksentelua.

a)  Silmakosketus: Huuhtele puhtaalla vedelld vahintdan 15 minuutin ajan ja ota
yhteys ladkariin.

b)  lhokosketus: Pese huolellisesti saippualla ja vedella.

c) Jos nielty: Hakeudu vélittémasti 1d4karin hoitoon. Al3 oksennuta tarkoituksella.

Oljyn tason tarkastus
1. Oljyn tulee olla IAmmint3, mutta ei kuumaa. Jos laite on kylmé, lammit3 se.

2. Saada pysaytinta ja tee kolme tai nelja viiltoa huomioimalla, missa raudoitustanko katkeaa.

3. Leikkaa osittain lyhyt pala raudoitustankoa, pysahtyen juuri ennen kuin se katkeaa. Irrota laite
virtaldhteesta.

4. Kun osittain leikattu raudoitustanko on paikallaan, kallista yksikkda niin, etta oljytulppa on ylhaalla.
Anna laitteen jaahtya tarvittaessa.

5. Irrota 6ljytulppa ja tiiviste .

f VAROITUS Al3 koskaan irrota 6ljytulppaa, kun laite on kuuma.

6. Tarkista 6ljyn taso. Jos se on alhainen, lisda laadukasta hydrauli6ljya, jolla on kulumista ja hankausta
estdvia ominaisuuksia (ISO-viskositeettiluokka VG46; esimerkkeja: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 tai
Esso Nuto H46).

7. Poistailma jarjestelmasta lisdyksen jalkeen. Kallista leikkuria pituussuunnassa yhteen suuntaan ja
palauta se sitten vaakasuoraan asentoon. Toista tdma prosessi vastakkaiseen suuntaan, kunnes kaikki
ilmakuplat ovat poistuneet.

HUOM Leikkuri ei toimi kunnolla, jos 6ljyssa on ilmakuplia.

8. Vaihda tiivisteen aluslevy ja tulppa. Liita leikkuri takaisin virtalahteeseen ja leikkaa raudoitustanko
kokonaan.

Oljynvaihto

Vaihda hydraulioljy kerran vuodessa tai aikaisemmin, jos se ndyttaa likaiselta.
1. Irrota yksikko virtalahteesta.
2. lIrrota o6ljytulppa ja tiiviste.
3. Tyhjenna 6ljy: Kallista leikkuri sopivan astian paalle, jotta 6ljy valuu ulos.

. Kun virtaus hidastuu, kallista yksikkoa taaksepain varmistaaksesi, ettd mantakoteloon jaanyt
o6ljy valuu ulos.
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. Kun kotelo on tyhja, kallista yksikkoa vastakkaiseen suuntaan, jotta kaikki jadmat valuvat

pois pumppukotelosta.

4. Tayta tuoreella 6ljylla: Tayta yksikko hitaasti tuoreella 6ljylla tyhjennysaukon ollessa ylareunassa.

Vaihda pistoke ja kirista se kevyesti.

. Liita laite virtaldhteeseen ja tydnnd mantaa eteenpain kaksi tai kolme kertaa.
. Irrota laite verkkovirrasta, irrota oljytulppa, lisda oljya tarvittaessa ja vaihda tulppa.

5. Viimeinen tarkistus: Noudata oljytason tarkistusmenettelya varmistaaksesi oikean 6ljytason.

HUOM Havitd hydraulidljy paikallisten masraysten mukaisesti. Ald kaada meriin, jokiin, jarviin

tai viemariin.

Pultin kireys

Tarkista kaikkien pulttien kireys kerran viikossa tai aina 500 leikkauksen jalkeen, erityisesti ne, jotka kiinnittavat
kotelon sylinteriin. Loystyneet pultit voivat johtaa tehon menetykseen.

Hiiliharjat
Tarkasta kaksi hiiliharjaa vdahintdan kahden kuukauden valein (harjan normaali kayttika on noin 200 tuntia).

VAROITUS Kuluneet harjat voivat aiheuttaa tehon menetyksen, moottorin kuumenemisen ja
vaurioittaa ankkurin kommutaattoria peruuttamattomasti.

1. lrrota laite virtaldhteesta.

2. Poista harjasuojukset: Ruuvaa molemmat harjasuojukset irti ja veda hiiliharjat ulos.

3. Vaihda harjat, jos niiden pituus on alle 6 mm.

Kaytettyjen laitteiden havittaminen

Ald havitd laitetta yleisen kunnallisen jatehuollon kautta. Luovuta se sidhkélaitteiden kierrdtykseen
erikoistuneeseen kerdyspisteeseen. Tarkista tuotteessa, kdyttdohjeessa ja pakkauksessa oleva symboli. Laitteen
valmistamiseen kdytetyt muovit voidaan kierrdttdda merkintéjen mukaisesti. Kierrattamalla jatteet
asianmukaisesti annat merkittavan panoksen ymparisténsuojeluun.

Ota yhteytta paikallisiin viranomaisiin saadaksesi tietoa paikallisista kierratyslaitoksista.
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Osat

Tuote nro Erittely
Nro 1 Sylinteri
Nro 2 Kuulalaakeri
Nro 3 Manta
Nro 4 Paluu kevat
Nro 5 Oljyventtiili
Nro 6 Venttiilin jousi
Nro 7 Kevaan opas
Nro 8 Pumpun tiiviste
Nro 9 Magneetti suodatin
Nro 10 Asbesti tiiviste
Nro 11 Mangaani teras tiiviste
Nro 12 NEULALAAKERI 12x24x10
Nro 13 Mangaani teras tiiviste
Nro 14 Kiinnitysrengas @29
Nro 15 Pumpun kotelo
Nro 16 PUMPUN KOTELON OLIYTHVISTEET 15x25x7
Nro 17 Snap rengas
Nro 18 Laakeri 6002
Nro 19 Yhdistelmitiiviste @10
Nro 20 Kuusikulmainen pultti M10x16
Nro 21 TIIVISTERENKAAS 70x60x6
Nro 22 PIN 3x25
Nro 23 Jousi
Nro 24 Palautustanko
Nro 25 Jousi
Nro 26 Leikkuutanko
Nro 27 Jousi
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Nro 28 Leikkurin paa

Nro 29 Tiivisterengas

Nro 30 Manta

Nro 33 Asbesti tiiviste

Nro 34 Tiivisterengas

Nro 35 Suuri kevat

Nro 36 Kuusiokoloruuvi M6x20
Nro 37 Kuusiokoloruuvi M6x20
Nro 38 Leikkurilohko / tera
Nro 39 Jousialuslevy M5
Nro 40 Kuusiokoloruuvi M5x18
Nro 41 Leikkurilohko / tera
Nro 42 Jousialuslevy @5
Nro 43 Kuusiokoloruuvi M5x15
Nro 44 Jousi

Nro 45 Kuusiokoloruuvi M10x40
Nro 46 Kahva

Nro 47 Tarra

Nro 48 /

Nro 49 Ankkuri

Nro 50 /

Nro 51 Laakeri 608

Nro 53 Kierreruuvi M4x20
Nro 54 Staattorin kela

Nro 55 Moottorin kotelo
Nro 56 Sleeve sijainti

Nro 57 Jalkajalusta

Nro 58 Kuusiokoloruuvi M5x85
Nro 59 Kuusiokoloruuvi M4x5
Nro 60 Harjan pidike

Nro 61 Hiiliharja

Nro 62 Harjakorkki

Nro 63 Lauhdutin

Nro 64 Roottorin akseli
Nro 65 Kytkin

Nro 66 Kuminen painonappi
Nro 67 Kotelon kansi

Nro 68 Kierreruuvi M4x20
Nro 69 Kaapeliterminaali
Nro 71 Liitin 50091

Nro 73 Johdon pidike

Nro 74 Kierreruuvi M4x14
Nro 75 Johdon panssari
Nro 76 Sahkojohto

Nro 77 Label

Nro 78 Tarra

Nro 79 Nimikilpi
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Deze gebruikershandleiding is vertaald met behulp van machinevertaling. Wij hebben er alles aan
A gedaan om ervoor te zorgen dat de vertaling nauwkeurig is, maar houd er rekening mee dat
automatische vertalingen niet perfect zijn en niet bedoeld zijn om menselijke vertalers te
vervangen. De officiéle versie van de gebruikershandleiding is in het Engels. Eventuele verschillen
tussen de vertaalde versie en de originele Engelse versie zijn niet juridisch bindend. Als u vragen
hebt over de juistheid van de vertaling, raadpleeg dan de Engelse versie; dit is de officiéle

referentie. Versies in andere talen zijn op aanvraag verkrijgbaar via info@expondo.com.

Technische gegevens

Beschrijving parameter Waarde parameter
Productnaam Wapeningsstaal snijder
Model MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Spanning [V] / Frequentie [Hz] 230~ /50
Vermogen [W] 1200
Snijsnelheid [sec] 3-5
IEC-beschermingsklasse I
Isolatiegraad F
Beschermingsklasse IPXO0
Werkcyclus S1
Snijcapaciteit [mm] 4-16 4-20
Afmetingen (Breedte x Lengte x Hoogte) (mm) 230x470x140 120x405x215
Gewicht [kg] 8,2 12,25

Doel

Het product is ontworpen om snel en veilig door wapeningsstaal (wapeningsstaal) te snijden dat wordt gebruikt
in betonconstructies, waardoor nauwkeurige lengtes en schone sneden worden gegarandeerd. Het verbetert
de efficiéntie en veiligheid op bouwplaatsen door een snel en betrouwbaar alternatief te bieden voor

handmatige of geimproviseerde snijmethoden.

Gebruiksaanwijzing

Controles vaor gebruik
1. Controleer het oliepeil.

2. Controleer de staat van de freesblokken en controleer of de bouten nog goed vastzitten.

LET OP! Het gebruik van losse of gebarsten snijblokken kan leiden tot letsel bij de gebruiker
en schade aan het apparaat.

3. Controleer of de stroombron geschikt is voor de snijder.

ZORG Als de spanning te hoog is, zal de motor doorbranden. Als de spanning te laag is, wordt

er onvoldoende vermogen opgewekt. Gebruik nooit gelijkstroom.

4. Zorgervoor dat de voeding goed geaard is.
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voor de gebruiker.

f LET OP! Als de stroomvoorziening niet geaard is, kan dit leiden tot een elektrische schok

5.

Controleer of het netsnoer onbeschadigd is en de stekker goed vastzit.

schok bij de gebruiker veroorzaken.

f LET OP! Een doorgesneden of afgesleten kabelmantel kan een kortsluiting en een elektrische

Als u een verlengkabel gebruikt, zorg er dan voor dat deze onbeschadigd is en de juiste dikte heeft voor de

lengte.
Kabellengte 110V kabelgrootte (AWG) 230V kabelgrootte
(normalisatie)
Tot 10 m 16 AWG 1,0mm?
Tot 15 m 14 AWG 1,25mm?
Tot30m 10 AWG 1,5mm?
Opwarmen

Bij koud weer moet u het apparaat 30-60 seconden opwarmen, zodat de hydraulische olie de juiste viscositeit
krijgt. Haal de trekker over om de zuiger uit te schuiven en laat deze los wanneer de volledige slag is bereikt.
Herhaal dit 15-20 keer.

Stopper afstelling
De verstelbare stopper zorgt ervoor dat de wapening tijdens het zagen in de juiste positie wordt gehouden. Pas
de stopper aan voor elke wapeningsmaat voordat u een snede maakt.

1.

2.

Draai de stopper erin, zodat er voldoende ruimte is voor de wapeningsstaal.

Plaats de wapeningsstaaf volledig in de U-vormige steun en zorg ervoor dat deze op de basis van de
stopper rust.

Houd de wapeningsstaaf in een rechte hoek (90°) ten opzichte van de voorkant en draai de stopper
eruit totdat deze de wapeningsstaaf net raakt. Nadat de stopper is ingesteld, hoeft deze niet verder te
worden afgesteld voor wapeningsstaal met dezelfde diameter. Voor een andere maat moet de
stopper echter wel opnieuw worden ingesteld.

snijblok en kunnen de afgesneden uiteinden eruit vliegen.

f LET OP! Als de stopper niet goed is afgesteld, kan dit leiden tot overmatige slijtage van het

Snij-instructies

1.

Plaats de wapeningsstaaf tussen de stopper en het voorste snijblok en zorg ervoor dat deze goed in de
U-vormige steun zit.

Haal de trekker over en houd deze ingedrukt terwijl de zuiger naar voren beweegt en de wapening
doorsnijdt.

. Als de schakelaar halverwege wordt losgelaten, stopt de zuiger.
Zodra de snede voltooid is, laat u de schakelaar los. De zuiger trekt zich automatisch terug.

OPMERKING De schakelaar kan pas weer worden geactiveerd als de zuiger volledig is

ingetrokken.
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Aandachtspunten
1. Wees voorzichtig bij het knippen van korte stukken (30 cm of korter), omdat het afgesneden uiteinde
eruit kan vliegen.

LET OP! Rondvliegende uiteinden kunnen een gevaar vormen voor iedereen in de buurt.
Plaats veiligheidsschermen.

2. Bedek de ventilatieopeningen niet

LET OP! Als u de ventilatieopeningen afdekt, kan de motor oververhit raken en zelfs
doorbranden.

3. Als de temperatuur van de hydraulische olie hoger is dan 70°C (138°F), neemt het vermogen af. Laat
het apparaat afkoelen voordat u het weer in gebruik neemt, vooral in de zomer wanneer de
aluminium pompbehuizing snel opwarmt.

4. Als u een merkbare vermogensdaling opmerkt en de motor ongewoon heet is, controleer dan de
koolborstel.

5. Als de zuiger niet volledig kan worden teruggetrokken, gebruikt u een wapeningsstaaf of een platte
metalen staaf om het achterste freesblok naar achteren te duwen, zodat de zuiger handmatig kan
worden teruggetrokken.

LET OP! Duw nooit met een deel van uw hand tegen het snijblok, zelfs niet als u
handschoenen draagt.

6. Nadat u de zuiger hebt teruggetrokken, drukt u kort op de trekkerschakelaar om de zuiger gedeeltelijk
naar voren te brengen. Vervolgens trekt u de stekker van het apparaat uit het stopcontact. Controleer
de zuiger en de behuizing op opgehoopt stof of ijzervijlsel dat de zuiger kan blokkeren. Als de zuiger na
het reinigen nog steeds niet automatisch terugtrekt wanneer deze volledig is uitgeschoven, is de zuiger
mogelijk beschadigd. In dat geval dient u het apparaat ter reparatie naar een erkende agent te sturen.

Reiniging & Onderhoud
Snijblokken

e Voor gebruik: Zorg er altijd voor dat de bevestigingsbouten op elk snijblok goed vastgedraaid zijn. Als u
een los blok gebruikt, kunnen de blokken beschadigd raken.

e Conditiecontrole: Controleer de conditie van het snijblok. Als een snijkant bot of afgebrokkeld is, draai
dan de bevestigingsbouten los en draai beide blokken om zodat er twee nieuwe randen zichtbaar
worden. Plaats vervolgens de bouten terug en draai ze vast. (Elk blok heeft vier snijkanten.)

e Vervanging: Wanneer alle vier de snijkanten versleten zijn, of als een van de blokken gebarsten of
anderszins beschadigd is, vervangt u beide blokken.

f LET OP! Een los of gebarsten blok kan letsel bij de gebruiker veroorzaken.
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Reinigen van de snijder na gebruik
LET OP! Draag handschoenen om uw handen te beschermen tegen metaalsplinters. Gebruik
geen perslucht, want door het stralen kunnen er metaalvijlsel en stof in de lucht
terechtkomen, die in de ogen en luchtwegen terecht kunnen komen.

1. Koppel het apparaat los van de stroombron.

2. Veeg of borstel al het vuil en metaalvijlsel weg. Besteed hierbij vooral aandacht aan de onderste helft
van de zuiger, waar vuil zich vaak ophoopt.

Oliepeil controleren
Omdat de snijder hydraulisch werkt, moet het oliepeil regelmatig, bij voorkeur dagelijks, worden
gecontroleerd. Een te laag oliepeil kan leiden tot drukverlies, waardoor het snijvermogen afneemt.

VOORZICHTIGHEID
e Hydraulische olie is zeer brandbaar. Houd het apparaat uit de buurt van vonken en open

vuur en rook niet in de buurt.
e Hydraulische olie kan ogen en huid irriteren. Als het wordt ingenomen, kan het diarree
en braken veroorzaken.

a)  Bij contact met de ogen: Spoel met schoon water gedurende minimaal 15
minuten en raadpleeg een arts.
b)  Bij contact met de huid: grondig wassen met water en zeep.
c)  Bijinslikken: onmiddellijk medische hulp inroepen. Probeer niet opzettelijk te
braken.
Oliepeil inspectie
1. De olie moet warm zijn, maar niet heet. Als het apparaat koud is, verwarm het dan.

2. Pas de stopper aan en maak drie of vier sneden. Let daarbij op waar de wapening breekt.

3. Knip een kort stuk wapeningsstaal gedeeltelijk af, en stop net voordat het afbreekt. Haal de stekker
van het apparaat uit het stopcontact.

4. Kantel het apparaat, terwijl de gedeeltelijk doorgesneden wapening op zijn plaats zit, zodat de
olieplug zich aan de bovenkant bevindt. Laat het apparaat indien nodig afkoelen.

5. Verwijder de olieplug en de afdichting .

f LET OP Verwijder de olieplug nooit als het apparaat heet is.

6. Controleer het oliepeil. Indien het peil te laag is, vul dan bij met een hoogwaardige hydraulische olie
met anti-slijtage- en anti-abrasie-eigenschappen (ISO-viscositeitsklasse VG46; voorbeelden: Shell
Tellus 46, Mobil DTE-25 of Esso Nuto H46).

7. Nadat u het systeem hebt bijgevuld, dient u de lucht uit het systeem te verwijderen. Kantel de snijder
in de lengterichting in één richting en zet hem vervolgens weer horizontaal. Herhaal dit proces in de
tegenovergestelde richting totdat alle luchtbellen verwijderd zijn.

OPMERKING Als er luchtbellen in de olie zitten, functioneert de snijder niet goed.

8. Vervang de afdichtring en de plug. Sluit de snijder weer aan op de stroombron en snijd de wapening
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volledig door.

Olie verversen
Ververs de hydraulische olie eenmaal per jaar, of eerder als deze er vuil uitziet.

1. Haal de stekker van het apparaat uit het stopcontact.
2. Verwijder de olieplug en de pakking.
3. Laat de olie weglopen: Kantel de snijder boven een geschikte bak, zodat de olie eruit kan lopen.

. Wanneer de stroming afneemt, kantelt u het apparaat naar achteren om ervoor te zorgen
dat eventuele olie die in de zuigerbehuizing is achtergebleven, eruit loopt.

. Zodra de behuizing leeg is, kantelt u het apparaat in de tegenovergestelde richting om
eventuele resten uit de pompbehuizing te laten lopen.

4. Vul het apparaat met verse olie: Zorg dat het aftapgat zich aan de bovenkant bevindt en vul het
apparaat langzaam met verse olie. Plaats de plug terug en draai deze lichtjes vast.

. Sluit het apparaat aan op de stroombron en beweeg de zuiger twee of drie keer naar voren.
. Haal de stekker van het apparaat uit het stopcontact, verwijder de olieplug, vul indien nodig
olie bij en plaats de plug terug.

5. Eindcontrole: Volg de procedure voor het controleren van het oliepeil om de juiste niveaus te
garanderen.

OPMERKING Voer hydraulische olie af volgens de plaatselijke voorschriften. Niet in zeeén,

rivieren, meren of riolen lozen.

Boutvastheid

Controleer eenmaal per week of na elke 500 sneden of alle bouten goed vastzitten, vooral de bouten waarmee
de behuizing aan de cilinder is bevestigd. Losse bouten kunnen leiden tot vermogensverlies.

Koolborstels

Controleer de twee koolborstels minimaal eens per twee maanden (de normale levensduur van de borstels
bedraagt ongeveer 200 uur).

LET OP Versleten borstels kunnen leiden tot vermogensverlies, oververhitting van de motor
en onherstelbare schade aan de commutator van het anker.

1. Koppel het apparaat los van de stroombron.
2. Koolborstelkappen verwijderen: Draai beide koolborstelkappen los en trek de koolborstels eruit.

3. Vervang de borstels als ze korter zijn dan 6 mm.

Afvoeren van gebruikte apparaten

Gooi dit apparaat niet in gemeentelijke afvalsystemen. Lever het in bij een recycling- en verzamelpunt voor
elektrische apparaten. Controleer het symbool op het product, de gebruiksaanwijzing en de verpakking. De
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kunststoffen die voor de bouw van het apparaat zijn gebruikt, kunnen overeenkomstig hun markering worden
gerecycleerd. Door te kiezen voor recycling levert u een belangrijke bijdrage aan de bescherming van het milieu.

Neem contact op met plaatselijke autoriteiten voor informatie over plaatselijke recycling.

Onderdelen

Artikelnr. Specificatie

Nr.1 Cilinder

Nr. 2 Kogellager

Nr.3 Zuiger

Nr.4 Terugkeer lente
Nr.5 Olieklep

Nr.6 Klepveer

Nr.7 Lentegids

Nr. 8 Pompafdichting
Nr.9 Magneetfilter
Nr. 10 Asbest pakking
Nr.11 Pakking van mangaanstaal
Nr.12 NAALDLAGER 12x24x10
Nr.13 Pakking van mangaanstaal
Nr.14 Borgring @29

Nr.15 Pompbehuizing
Nr.16 POMPHUIS OLIEKEERRING 15x25x7
Nr.17 Borgring

Nr.18 Lager 6002

Nr.19 Samengestelde pakking @10
Nr. 20 Zeskantbout M10x16
Nr.21 PAKKINGRING 70x60x6
Nr.22 Speld 3x25
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Nr.23 Fjeder

Nr.24 Terugkeerstang
Nr. 25 Fjeder

Nr.26 Snijstaaf
Nr.27 Fjeder

Nr.28 Snijkop

Nr.29 Pakkingring
Nr.30 Zuiger

Nr.33 Asbest pakking
Nr.34 Pakkingring
Nr.35 Grote lente
Nr.36 Inbusschroef M6x20
Nr.37 Inbusschroef M6x20
Nr.38 Snijblok / Mes
Nr.39 Veerring M5
Nr.40 Inbusschroef M5x18
Nr.41 Snijblok / Mes
Nr.42 Veerring @5
Nr.43 Inbusschroef M5x15
Nr.44 Fjeder

Nr.45 Inbusschroef M10x40
Nr.46 Handvat
Nr.47 Sticker

Nr.48 /

Nr.49 Armatuur

Nr. 50 /

Nr. 51 Lager 608

Nr. 53 Tapschroef M4x20
Nr. 54 Statorspoel

Nr. 55 Motorbehuizing
Nr. 56 Locatiehuls

Nr. 57 Voetstandaard
Nr. 58 Inbusschroef M5x85
Nr. 59 Inbusschroef M4x5
Nr.60 Borstelhouder
Nr.61 Koolborstel
Nr.62 Borsteldop
Nr.63 Condensator
Nr.64 Rotoras

Nr.65 Schakelaar
Nr.66 Rubberen drukknop
Nr.67 Behuizingsdeksel
Nr.68 Tapschroef M4x20
Nr.69 Kabelklem
Nr.71 Aansluiting 50091
Nr.73 Snoerhouder

Nr. 74 Tapschroef M4x14
Nr. 75 Koordpantser
Nr.76 Elektrisch snoer
Nr.77 Label

Nr.78 Sticker

Nr.79 Naamplaatje
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Denne brukerhandboken er oversatt ved hjelp av maskinoversettelse. Vi har gjort vart ytterste for
A a sikre at oversettelsen er ngyaktig, men vaer oppmerksom pa at automatiserte oversettelser ikke
er perfekte og ikke er ment a erstatte menneskelige oversettere. Den offisielle versjonen av
brukerhandboken er pad engelsk. Eventuelle forskjeller mellom den oversatte versjonen og den
originale engelske versjonen er ikke juridisk bindende. Hvis du har spgrsmal om ngyaktigheten av
oversettelsen, vennligst se den engelske versjonen, som er den offisielle referansen. Flere

sprakversjoner er tilgjengelig pa forespgrsel via info@expondo.com.

Tekniske data

Beskrivelse av parameter Parameterverdi
Produktnavn Armeringsjern kutter
Modell MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Spenning [V] / Frekvens [Hz] 230~ /50
Strgm [W] 1200
Kuttehastighet [sek] 3-5
IEC beskyttelsesklasse I
Isolerende karakter F
Beskyttende karakter IPXO0
Driftssyklus S1
Kuttekapasitet [mm)] 4-16 4-20
Dimensjoner (Bredde x Lengde x Hgyde) (mm) 230 x 470 x 140 120 x 405 x 215
Vekt [kg] 8.2 12.25

Hensikt

Produktet er designet for raskt og sikkert a skjaere gjennom armeringsstalstenger (armeringsjern) som brukes i
betongkonstruksjoner, og sikre presise lengder og rene kutt. Det forbedrer effektiviteten og sikkerheten pa

byggeplasser ved a tilby et raskt, palitelig alternativ til manuelle eller provisoriske kuttemetoder.

Bruksanvisning
Sjekker for bruk

1. Sjekk oljenivaet.

2. Inspiser kutterblokkene for tilstand og tiltrekking av bolter.

OBS!!! Bruk av Igse eller sprukne kutterblokker kan fgre til skade pa operatgren og skade pa
f j } enheten.

3. Kontroller at strgmkilden passer til kutteren.

OMSORG Hvis spenningen er for hgy, vil motoren brenne ut. Hvis spenningen er for lav,

genereres det ikke nok strgm. Bruk aldri likestrgm.

4. Sogrg for at strgmforsyningen er riktig jordet.
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f OBS!!! Hvis strgmforsyningen ikke jordes, kan det fgre til elektrisk stgt for operatgren.

5. Kontroller at stremledningen er uskadet og at stgpselet sitter godt fast.

f OBS!!! Et kutt eller slitt ledningsdeksel kan fgre til kort og elektrisk stgt for operatgren.

Hvis en skjgteledning skal brukes, sgrg for at den er uskadd og at den har riktig tykkelse for lengden.

Kabellengde 110V kabelstgrrelse 230V kabelstgrrelse
(AWG) (normalisering)

Opp til 10 m 16 AWG 1,0 mm?

Opptil 15m 14 AWG 1,25 mm?

Opp til 30 m 10 AWG 1,5 mm?

Oppvarming
| kaldt vaer, varm opp enheten i 30-60 sekunder for & la hydraulikkoljen na riktig viskositet. Trekk i
utlgserbryteren for a forlenge stempelet og slipp det nar det nar fullt slag. Gjenta dette 15-20 ganger.

Stopperjustering
Den justerbare stopperen sgrger for at armeringsjernet holdes i riktig posisjon under kutting. Juster stopperen
for hver armeringsjernstgrrelse fgr du foretar et kutt.

1. Skru inn stopperen for a gi tilstrekkelig klaring til armeringsjernet.

2. Sett armeringsjernet helt inn i den U-formede stgtten, og sgrg for at den hviler pa bunnen av
stopperen.

3. Hold armeringsjernet i rett vinkel (90°) mot fronten, skru deretter ut stopperen til den akkurat bergrer
armeringsjernet. Nar den er satt, trenger ikke stopperen ytterligere justering for armeringsjern med
samme diameter, men den ma tilbakestilles for en annen stgrrelse.

OBS!!! Unnlatelse av & stille inn stopperen riktig kan fgre til overdreven slitasje pa
kutterblokken og kan fgre til at kuttende ender flyr ut.

Kutteinstruksjoner
1. Plasser armeringsjernet mellom stopperen og den fremre kutterblokken, og s@rg for at den sitter riktig
i den U-formede stgtten.

2. Trekk i utlgserbryteren og hold den nede mens stempelet gar frem og kutter armeringsjernet.
. Hvis bryteren slippes halvveis, vil stempelet stoppe.
3. Nar kuttet er fullfgrt, slipp bryteren. Stempelet trekkes automatisk tilbake.

NOTE Bryteren kan ikke reaktiveres fgr stemplet er trukket helt inn.

Oppmerksomhetspunkter
1. Veer forsiktig nar du klipper korte lengder (30 cm eller mindre), da den kuttede enden kan fly ut.



NO

f OBS!!! Flygende ender kan utgjgre en fare for alle i naeerheten. Sett opp sikkerhetsskjermer.

2. Ikke dekk til luftventiler

OBS!!! Tildekking av luftventilene kan fgre til at motoren overopphetes og potensielt
brenner ut.

3. Huvis hydraulikkoljetemperaturen overstiger 70°C (138°F), vil effekten reduseres. La enheten avkjgles
for den gjenopptar driften, spesielt om sommeren nar aluminiumspumpehuset varmes opp raskt.

4. Hvis det er et merkbart kraftfall og motoren er uvanlig varm, sjekk kullbgrsten.

5. Huvis stempelet ikke trekker seg helt tilbake, bruk et armeringsjern eller en flat metallstang til a skyve
den bakre kutterblokken bakover for a trekke stempelet tilbake manuelt.

f OBS!!! Bruk aldri noen del av handen til a skyve kutterblokken, selv om du har hansker.

6. Etter a ha trukket tilbake stempelet, trykk kort pa utlgserbryteren for a fgre stempelet delvis frem, og
koble deretter fra enheten. Kontroller stempelet og huset for oppsamlet stgv eller jernspon som kan
sette seg fast i stempelet. Etter rengjgring, hvis stempelet fortsatt ikke trekker seg automatisk tilbake
nar det er helt uttrukket, kan selve stempelet bli skadet. | dette tilfellet, returner enheten til en
autorisert agent for reparasjon.

Rengjoring og vedlikehold

Kutterblokker
e Fgr bruk: Sgrg alltid for at festeboltene pa hver kutterblokk er ordentlig strammet. Bruk av en Igs blokk
kan forarsake skade pa blokkene.

e Tilstandskontroll: Inspiser kutterblokkens tilstand. Hvis en skjaerekant er slgv eller avbrutt, Igsner du
festeboltene og roterer begge blokkene for & avdekke to nye kanter. Skift deretter ut og stram
boltene. (Hver blokk har fire skjeerekanter.)

e  Utskifting: Nar alle fire skjeerekanter er slitt, eller hvis en av blokkene er sprukket eller skadet pa
annen mate, bytt begge blokkene.

f OBS!!! En Igs eller sprukket blokk kan fgre til skade pa operatgren.

Rengjgring av kutter etter bruk
OBS!!! Bruk hansker for a beskytte hendene mot metallsplinter. Unnga & bruke trykkluft, da
sprengning kan fgre til at metallspon og stgv blir luftbaren, og potensielt kommer inn i
gynene og luftveiene.

1. Koble enheten fra strgmkilden.

2. Terk eller bgrst bort all smuss og metallspaner, og veer spesielt oppmerksom pa den nedre halvdelen
av stempelet der smuss har en tendens til & samle seg.
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Kontroll av oljeniva

Siden kutteren fungerer hydraulisk, bgr oljenivaet kontrolleres ofte, helst daglig. Utilstrekkelige oljenivaer kan
fore til trykkfall og redusere skjeerekraften.

FORSIKTIGHET
e Hydraulikkolje er svaert brannfarlig. Hold den unna gnister, dpen ild, og ikke rgyk i

naerheten.
e Hydraulikkolje kan irritere gyne og hud. Ved inntak kan det forarsake diaré og oppkast.

a) Ved gyekontakt: Skyll med rent vann i minst 15 minutter og kontakt lege.
b)  Ved hudkontakt: Vask grundig med sape og vann.
c) Vedinntak: Spk gyeblikkelig medisinsk hjelp. Ikke fremkall brekninger med vilje.

Inspeksjon av oljeniva
1. Oljen skal veere varm, men ikke varm. Varm opp enheten hvis den er kald.

2. Juster stopperen og gjor tre eller fire kutt, og legg merke til hvor armeringsjernet ryker.
3. Kutt delvis et kort stykke armeringsjern, stopp rett fgr det brekker av. Koble enheten fra strgmkilden.

4. Med det delvis kuttede armeringsjernet pa plass, vipp enheten slik at oljepluggen er pa toppen. La
enheten kjgle seg ned om ngdvendig.

5. Fjern oljepluggen og tetningen .

f FORSIKTIG Fjern aldri oljepluggen nar enheten er varm.

6. Sjekk oljenivaet. Hvis lav, fyll pd med en hgykvalitets hydraulikkolje med anti-slitasje og anti-
slitasjeegenskaper (I1SO viskositetsgrad VG46; eksempler: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 eller Esso Nuto
H46).

7. Etter pafylling trekkes luft ut av systemet. Vipp kutteren i lengderetningen i én retning, og sett den
deretter tilbake til en jevn posisjon. Gjenta denne prosessen i motsatt retning til alle luftbobler er
fiernet.

NOTE Kutteren vil ikke fungere som den skal hvis oljen inneholder luftbobler.

8. Skift ut pakningsskiven og pluggen. Koble kutteren til strgmkilden igjen og kutt armeringsjernet helt.

Oljeskifte

Skift hydraulikkoljen en gang i aret eller tidligere hvis den virker skitten.

1. Koble enheten fra strgmkilden.
2. Fjern oljepluggen og pakningen.
3. Tapp ut oljen: Vipp kutteren over en passende beholder for a la olje renne ut.

. Nar strgmmen avtar, vipp enheten bakover for a sikre at eventuell olje som er fanget i
stempelhuset renner ut.

. Nar huset er tomt, vipp enheten i motsatt retning for 8 tsmme eventuelle rester fra
pumpehuset.
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4. Fyll pa med fersk olje: Med dreneringshullet plassert gverst, fyll sakte enheten med fersk olje. Sett pa
pluggen og stram den lett.

. Koble enheten til strgmkilden og fgr stempelet to eller tre ganger.
. Trekk ut stgpselet til enheten, ta ut oljepluggen, fyll pa oljenivaet om ngdvendig, og skift

pluggen.

5. Sluttkontroll: Fglg prosedyren for oljenivakontroll for a sikre riktige nivaer.

NOTE Kast hydraulikkolje i henhold til lokale forskrifter. Ikke hell i hav, elver, innsjger eller

avigp.

Bolttetthet

Kontroller all boltstramming en gang i uken eller etter hvert 500. kutt, spesielt de som fester huset til
sylinderen. Lgse bolter kan fgre til tap av kraft.

Karbonbgrster
Inspiser de to kullbgrstene minst en gang annenhver maned (normal bgrstens levetid er ca. 200 timer).

FORSIKTIG Slitte bgrster kan fgre til strgmtap, fa motoren til 3 ga varm og uopprettelig
skade ankerets kommutator.

1. Koble enheten fra strgmkilden.
2. Fjern bgrstehetter: Skru av begge bgrstehettene og trekk ut kullbgrstene.

3. Bytt bgrster hvis de er mindre enn 6 mm lange.

Kassering av brukte enheter

Apparatet ma ikke kastes i det kommunale avfallssystemet. Lever den til et gjenvinnings- og innsamlingssted for
elektriske apparater. Kontroller symbolet pa produktet, bruksanvisningen og emballasjen. Plasten som brukes til
a konstruere enheten, kan resirkuleres i henhold til merkingen. Nar du velger a resirkulere, gir du et viktig bidrag
til 8 beskytte miljget.

Kontakt lokale myndigheter for informasjon om ditt lokale gjenvinningsanlegg.
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Deler

Varenr. Spesifikasjon
nr.1 Sylinder
nr.2 Kulelager
Nr.3 Stempel
Nr.4 Tilbake varen
Nr.5 Oljeventil
Nr.6 Ventilfjeer
Nr.7 Varguide
Nr.8 Pumpetetning
Nr.9 Magnetfilter
Nr.10 Asbest pakning
Nr.11 Mangan stalpakning
Nr.12 NALELAGER 12x24x10
Nr.13 Mangan stalpakning
Nr.14 Snapring 329
Nr.15 Pumpehus
Nr.16 PUMPEKASSE OLJETETNING 15x25x7
Nr.17 Snap ring
Nr.18 Lager 6002
Nr.19 Sammensatt pakning @10
Nr.20 Sekskantbolt M10x16
nr.21 PAKNINGSRING 70x60x6
Nr.22 PIN 3x25
Nr.23 Fjaer
Nr.24 Returstang
Nr.25 Fjaer
Nr.26 Kutterstang
Nr.27 Fjaer
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Nr.28 Kutterhode
Nr.29 Pakningsring
Nr.30 Stempel

Nr.33 Asbest pakning
Nr.34 Pakningsring
Nr.35 Stor var

Nr.36 Sekskantskrue M6x20
Nr.37 Sekskantskrue M6x20
Nr.38 Kutterblokk / Blad
Nr.39 Fjeerskive M5
Nr.40 Sekskantskrue M5x18
nr.41 Kutterblokk / Blad
nr.42 Fjeerskive @5
nr.43 Sekskantskrue M5x15
nr.44 Fjaer

Nr.45 Sekskantskrue M10x40
nr.46 Handtak

nr.47 Klistremerke
Nr.48 /

nr.49 Armatur

Nr.50 /

Nr.51 Lager 608

nr.53 Tappeskrue M4x20
Nr.54 Statorspole
Nr.55 Motorhus
Nr.56 Lokaliseringshylse
Nr.57 Fotstativ

Nr.58 Sekskantskrue M5x85
nr. 59 Sekskantskrue M4x5
Nr.60 Bgrsteholder
nr.61 Karbonbgrste
nr.62 Bgrstehette
nr.63 Kondensator
nr.64 Rotoraksel
Nr.65 Bryter

nr.66 Gummi trykknapp
nr.67 Husdeksel

nr.68 Tappeskrue M4x20
nr. 69 Kabelterminal
nr.71 Kobling 50091
nr.73 Ledningsholder
nr.74 Tappeskrue M4x14
Nr.75 Cord Armor
Nr.76 Elektrisk ledning
nr.77 Merkelapp
Nr.78 Klistremerke
nr.79 Navneskilt
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Denna anvandarmanual har oversatts med maskindversattning. Vi har anstrangt oss for att
A sakerstalla att 6versattningen ar korrekt, men observera att automatiska dversattningar inte ar
perfekta och inte ar avsedda att ersdtta manskliga Oversattare. Den officiella versionen av
anvandarmanualen ar pa engelska. Eventuella skillnader mellan den 6versatta versionen och den
engelska originalversionen ar inte juridiskt bindande. Om du har nagra fragor om 6versattningens
riktighet, se den engelska versionen, som ar den officiella referensen. Fler sprakversioner finns

tillgdngliga pa begéaran via info@expondo.com .

Tekniska data

Parameterbeskrivning Parametervarde
Produktnamn Armeringsjarnsskarare
Modell MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Spanning [V] / Frekvens [Hz] 230~ /50
Effekt [W] 1200
Skarhastighet [sek] 3-5
IEC skyddsklass I
Isolerande kvalitet F
Skyddande klass IPXO0
Arbetscykel S1
Skarkapacitet [mm] 4-16 4-20
Matt (bredd x langd x hojd) (mm) 230x470x140 120x405x215
Vikt [kg] 8,2 12,25

Andamal

Produkten &r designad for att snabbt och sakert skara igenom armeringsstal (armeringsjarn) som anvands i
betongkonstruktioner, vilket sdkerstaller exakta langder och rena snitt. Det forbattrar effektiviteten och
sakerheten pa byggarbetsplatser genom att tillhandahalla ett snabbt, palitligt alternativ till manuella eller

provisoriska skarmetoder.

Bruksanvisning

Féranvandningskontroller
1. Kontrollera oljenivan.

2. Inspektera skarblocken med avseende pa kondition och atdragning av bultar.

OBS! Anvandning av |6sa eller spruckna skarblock kan leda till skador pa operatéren och
skador pa enheten.

3. Kontrollera att stromkallan ar lamplig for skararen.

VARD Om spianningen &r for hog kommer motorn att brinna ut. Om spanningen ar for lag

genereras otillracklig effekt. Anvand aldrig likstrom.

4. Setill att stromforsorjningen ar ordentligt jordad.
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f OBS! Om stromforsorjningen inte jordas kan det leda till elektriska stotar for operatéren.

5. Kontrollera att natsladden ar oskadad och att kontakten sitter fast ordentligt.

OBS! Ett avskuret eller skavt sladdskydd kan resultera i kortslutning och elektriska stotar for
operatdren.

Om en forlangningskabel ska anvandas, se till att den ar oskadad och att den har ratt tjocklek for langden.

Kabellangd 110V kabelstorlek (AWG) 230V kabelstorlek
(normalisering)
Upp till 10 m 16 AWG 1,0 mm?
Upp till 15 m 14 AWG 1,25 mm?
Upp till 30 m 10 AWG 1,5 mm?
Uppvarmning

Vid kallt vader, varm upp enheten i 30—60 sekunder sa att hydrauloljan nar ratt viskositet. Dra i avtryckaren for
att forlanga kolven och slapp den nar den nar fullt slag. Upprepa detta 15-20 ganger.

Stoppjustering
Det justerbara stoppet ser till att armeringsjarnet halls i ratt Iage under kapning. Justera proppen for varje
armeringsjarnsstorlek innan du skar.

1. Skruva in proppen for att ge tillrackligt utrymme fér armeringsjarnet.
2. Sattin armeringsjarnet helt i det U-formade stodet och se till att det vilar pa basen av proppen.

3. Hall armeringsjarnet i rat vinkel (90°) mot framsidan, skruva sedan ut proppen tills den precis nuddar
armeringsjarnet. Nar den val har stéllts in behover stopparen ingen ytterligare justering for
armeringsjarn med samma diameter, utan den maste aterstallas fér en annan storlek.

OBS! Underlatenhet att stalla in proppen korrekt kan leda till 6verdrivet slitage pa
kutterblocket och kan leda till att avskurna andar flyger ut.

Skarningsinstruktioner
1. Placera armeringsjarnet mellan stoppet och framre skarblocket och se till att det sitter ordentligt i det
U-formade stodet.

2. Draiavtryckaren och hall den nedtryckt nar kolven fors fram och skar av armeringsjarnet.
. Om omkopplaren sldpps halvvags stannar kolven.
3. Nar skarningen ar klar, slapp strombrytaren. Kolven dras in automatiskt.

NOTERA Stromstallaren kan inte ateraktiveras forran kolven har dragits in helt.

Uppmarksamhetspunkter
1. Var forsiktig nar du klipper korta langder (30 cm eller mindre) eftersom den avskurna dnden kan flyga
ut.
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f OBS! Flygande dandar kan utgodra en fara for alla i narheten. Satt upp sakerhetsskarmar.

2. Tack inte luftventiler

f OBS! Att tacka luftventilerna kan gora att motorn dverhettas och potentiellt brinna ut.

3.  Om hydrauloljetemperaturen 6verstiger 70°C (138°F), kommer uteffekten att minska. Lat enheten
svalna innan du aterupptar driften, sarskilt pa sommaren nar aluminiumpumphuset varms upp snabbt.

4. Om det finns en markbar effektminskning och motorn ar ovanligt varm, kontrollera kolborsten.

5. Om kolven inte kan dras in helt, anvand ett armeringsjarn eller platt metallstang for att trycka det
bakre skarblocket bakat for att manuellt dra tillbaka kolven.

OBS! Anvand aldrig nagon del av handen for att trycka pa skarblocket, aven om det ar
handskar.

6. Efter att ha dragit tillbaka kolven, tryck kort pa avtryckaren for att delvis féra fram kolven, koppla sedan
ur enheten. Kontrollera kolven och huset for att se om det har samlats damm eller jarnspan som kan ha
fastnat i kolven. Efter rengéring, om kolven fortfarande inte automatiskt dras tillbaka nar den ar helt
utdragen, kan sjalva kolven skadas. Ldmna i sa fall tillbaka enheten till en auktoriserad agent for
reparation.

Rengoéring & Underhall

Kutterblock
e  Fore anvandning: Se alltid till att hallarbultarna pa varje skarblock ar ordentligt atdragna. Anvandning
av ett |6st block kan orsaka skador pa blocken.

e Tillstdndskontroll: Inspektera skarblockets tillstand. Om nagon skaregg ar sl6 eller trasig, lossa
fastbultarna och rotera bada blocken for att exponera tva nya kanter. Byt sedan ut och dra at bultarna.
(Varje block har fyra skareggar.)

e  Byte: Nar alla fyra skdreggarna ar slitna, eller om nagot av blocken &r spruckna eller skadade pa annat
satt, byt ut bada blocken.

f OBS! Ett I6st eller sprucket block kan leda till skada pa operatéren.

Rengoringsfrds efter anvindning
OBS! Anvand handskar for att skydda handerna fran metallsplitter. Undvik att anvanda
tryckluft, eftersom blastring kan orsaka att metallspan och damm blir luftburet och kan
komma in i 6gon och andningsorgan.

1. Koppla bort enheten fran stromkallan.

2. Torka eller borsta bort all smuts och metallspan, var sarskilt uppmarksam pa den nedre halvan av
kolven dar smuts tenderar att samlas.
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Oljenivakontroll
Eftersom frasen arbetar hydrauliskt bor oljenivan kontrolleras ofta, helst dagligen. Otillrackliga oljenivaer kan
resultera i ett tryckfall, vilket minskar skarkraften.

FORSIKTIGHET

A e Hydraulolja ar mycket brandfarligt. Hall den borta fran gnistor, 6ppen laga och rok inte i
narheten.

e Hydraulolja kan irritera 6gon och hud. Vid fértaring kan det orsaka diarré och krakningar.

a) Vid 6gonkontakt: Skélj med rent vatten i minst 15 minuter och kontakta ldkare.
b)  Vid hudkontakt: Tvatta noga med tval och vatten.
c)  Vid fortaring: SOk omedelbart medicinsk hjalp. Framkalla inte krdkning avsiktligt.

Inspektion av oljeniva
1. Oljan ska vara varm men inte varm. Om den ar kall, varm upp enheten.

2. Justera proppen och gor tre eller fyra snitt, notera var armeringsjarnet gar sonder.

3. Skér delvis av en kort bit av armeringsjarnet, stanna precis innan den gar av. Koppla bort enheten fran
stromkallan.

4. Med det delvis skurna armeringsjarnet pa plats, luta enheten sa att oljepluggen &r i toppen. Lat
enheten svalna om det behovs.

5. Ta bort oljepluggen och titningen .

f FORSIKTIGT Ta aldrig bort oljepluggen nar enheten &r varm.

6. Kontrollera oljenivan. Om lag, fyll pa med en hogkvalitativ hydraulolja med antinétnings- och
antinétningsegenskaper (ISO-viskositetsgrad VG46; exempel: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 eller Esso
Nuto H46).

7. Efter pafylining, sug ut luft fran systemet. Luta kniven pa ldngden i en riktning och aterfor den sedan
till ett plant lage. Upprepa denna process i motsatt riktning tills alla luftbubblor har tagits bort.

NOTERA Skéraren fungerar inte korrekt om oljan innehaller luftbubblor.

8. Byt ut tatningsbrickan och pluggen. Ateranslut frasen till strémkéllan och skér av armeringsjarnet helt.

Oljebyte

Byt hydraulolja en gang om aret eller tidigare om den verkar smutsig.
1. Koppla bort enheten fran stromkallan.
2. Ta bort oljepluggen och packningen.
3. Drénera oljan: Luta frasen 6ver en lamplig behallare sa att oljan kan rinna ut.

. Nar flédet saktar ned, luta enheten bakat for att sdkerstalla att eventuell olja som fastnat i
kolvhuset rinner ut.

. Na&r huset ar tomt, luta enheten i motsatt riktning for att tomma eventuella rester fran
pumphuset.
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4. Fyll pa med farsk olja: Med draneringshalet placerat i toppen, fyll langsamt enheten med farsk olja.
Satt tillbaka kontakten och dra at den latt.

. Anslut enheten till stromkallan och for fram kolven tva eller tre ganger.
. Koppla ur enheten, ta bort oljepluggen, fyll pa oljenivan vid behov och byt ut pluggen.

5. Slutlig kontroll: Folj proceduren for oljenivakontroll for att sakerstélla korrekta nivaer.

NOTERA Kassera hydraulolja i enlighet med lokala féreskrifter. Hall inte i hav, floder, sjoar eller

avlopp.

Bulttdathet

Kontrollera att bultarna ar atdragna en gang i veckan eller efter var 500:e snitt, sarskilt de som faster huset vid
cylindern. Losa bultar kan resultera i effektbortfall.

Kolborstar

Inspektera de tva kolborstarna minst en gang varannan manad (normal borstlivslangd &r cirka 200 timmar).

FORSIKTIGHET Slitna borstar kan resultera i strombortfall, f4 motorn att gd varm och
irreparabelt skada ankarets kommutator.

1. Koppla bort enheten fran stromkallan.
2. Tabort borstkapor: Skruva av bada borstkaporna och dra ut kolborstarna.

3. Byt ut borstar om de dr mindre dn 6 mm langa.

Kassering av anvanda enheter

Slang inte apparaten i kommunala avfallssystem. Ldmna den till en atervinnings- och insamlingsplats for
elektriska och elektroniska apparater. Kontrollera symbolen pa produkten, bruksanvisningen och forpackningen.
Plasterna som anvants for att konstruera apparaten kan atervinnas i 6verensstammelse med deras markning.
Genom att vélja att atervinna gor du en viktig insats for att skydda var miljo.

Kontakta lokala myndigheter for information om din lokala atervinningsanlaggning.
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Delar

Art.nr. Specifikation

Nr.1 Cylinder

Nr.2 Kullager

Nr.3 Kolv

Nr.4 Atervand varen

Nr5 Oljeventil

Nr.6 Ventilfjader

Nr.7 Varguide

Nr 8 Pumptatning

Nr.9 Magnetfilter

Nr.10 Asbest packning
Nr.11 Manganstal packning
Nr.12 NALLAGER 12x24x10
Nr.13 Manganstal packning
Nr.14 Snappring @29
Nr.15 Pumplada

Nr.16 PUMPHAL OLJIETATNING 15x25x7
Nr.17 Snappring

Nr.18 Lager 6002

Nr.19 Sammansatt packning @10
Nr.20 Sexkantsbult M10x16
Nr.21 PACKNINGSRING 70x60x6
Nr.22 PIN 3x25

Nr.23 Fjader

Nr.24 Return Rod

Nr.25 Fjader

Nr.26 Kutterstang

Nr.27 Fjader
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Nr.28 Kutterhuvud
Nr.29 Packningsring
Nr.30 Kolv

Nr.33 Asbest packning
Nr.34 Packningsring
Nr.35 Stora varen
Nr.36 Insexskruv M6x20
Nr.37 Insexskruv M6x20
Nr.38 Kutterblock / Blad
Nr.39 Fjaderbricka M5
Nr.40 Insexskruv M5x18
Nr.41 Kutterblock / Blad
Nr.42 Fjaderbricka @5
Nr.43 Insexskruv M5x15
Nr.44 Fjader
Nr.45 Insexskruv M10x40
Nr.46 Handtag
Nr.47 Klistermarke
Nr.48 /

Nr.49 Armatur

Nr 50 /

Nr.51 Lager 608
Nr.53 Tappskruv M4x20
Nr.54 Statorspole

Nr 55 Motorhus
Nr.56 Lokaliseringshylsa
Nr.57 Fotstéllning
Nr.58 Insexskruv M5x85
Nr.59 Insexskruv M4x5
Nr 60 Borsthallare
Nr.61 Kolborste
Nr.62 Borstlock
Nr.63 Kondensor
Nr.64 Rotoraxel
Nr.65 Vaxla

Nr.66 Gummi tryckknapp
Nr.67 Bostadsskydd
Nr.68 Tappskruv M4x20
Nr.69 Kabelterminal
Nr.71 Kontakt 50091
Nr.73 Sladdhallare
Nr.74 Tappskruv M4x14
Nr.75 Cord Armor
Nr.76 Elektrisk sladd
Nr.77 Marka
Nr.78 Klistermarke
Nr.79 Namnskylt
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Este Manual do Usuario foi traduzido usando tradug¢do automatica. Fizemos todos os esforc¢os
A para garantir que a tradugdo seja precisa, mas observe que as tradu¢des automatizadas ndo sdo
perfeitas e ndo tém como objetivo substituir tradutores humanos. A versao oficial do Manual do
Usuario esta em inglés. Quaisquer diferencas entre a versdo traduzida e o original em inglés ndo
sdo juridicamente vinculativas. Caso tenha alguma duvida sobre a precisdo da tradugdo, consulte
a versdo em inglés, que é a referéncia oficial. VersGes em outros idiomas estdo disponiveis

mediante solicitacdo através de info@expondo.com.

Dados técnicos

Descri¢ao do parametro Valor do parametro
Nome do produto Cortador de vergalhGes
Modelo MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Voltagem [V] / Frequéncia [Hz] 230~ /50
Poténcia [W] 1200
Velocidade de corte [seg] 3-5
Classe de protegdo IEC I
Grau de isolamento F
Grau de protecao IPXO0
Ciclo de trabalho S1
Capacidade de corte [mm] 4-16 4-20
DimensGes (Largura x Comprimento x Altura)
230x470x140 120x405x215
(mm)
Peso [kg] 8,2 12,25
Propdsito

O produto foi projetado para cortar de forma rapida e segura barras de aco de reforgo (vergalhGes) utilizadas
em estruturas de concreto, garantindo comprimentos precisos e cortes limpos. Ele melhora a eficiéncia e a
seguranca em canteiros de obras, fornecendo uma alternativa rapida e confidvel aos métodos de corte manuais

ou improvisados.

Instrugoes de operacao

VerificagOes de pré-uso
1. Verifique o nivel do dleo.

2. Inspecione os blocos de corte quanto as condi¢des e ao aperto dos parafusos.

ATENCAO! O uso de blocos de corte soltos ou rachados pode causar ferimentos ao operador
e danos & unidade.

3. Verifique se a fonte de energia é apropriada para o cortador.

CUIDADO Se a voltagem for muito alta, o motor queimara. Se a voltagem for muito baixa, ndo

sera gerada energia suficiente. Nunca utilize corrente continua.

4. Certifique-se de que a fonte de alimentagdo esteja devidamente aterrada.
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ATENGAO! N3o aterrar a fonte de alimentagdo pode resultar em choque elétrico ao
operador.

5. Verifique se o cabo de alimentagdo ndo esta danificado e se o plugue estd firme.

ATENCAO! Um corte ou desgaste no revestimento do cabo pode resultar em curto-circuito e
choque elétrico no operador.

Se for usar um cabo de extensao, certifique-se de que ele ndo esteja danificado e que tenha a espessura
adequada para o comprimento.

Comprimento do Tamanho do cabo 110 V Tamanho do cabo 230V
cabo (AWG) (normalizagdo)
Até 10 m 16 AWG 1,0 mm?
Até 15 m 14 AWG 1,25 mm?
Até 30 m 10 AWG 1,5 mm?
Aquecimento

Em climas frios, aqueca a unidade por 30 a 60 segundos para permitir que o 6leo hidraulico atinja a viscosidade
adequada. Puxe o gatilho para estender o pistdo e solte-o quando atingir o curso maximo. Repita isso de 15 a
20 vezes.

Ajuste do batente

O batente ajustavel garante que a barra de ferro seja mantida na posi¢do correta durante o corte. Ajuste o
batente para cada tamanho de vergalhdo antes de fazer um corte.

1. Aperte o tampado para fornecer espaco suficiente para a barra de reforgo.

2. Insira a barra de reforco completamente no suporte em forma de U, certificando-se de que ela fique
apoiada na base do batente.

3. Mantenha a barra de ferro em um dngulo reto (90°) em relacdo a frente e, em seguida, desenrosque o
batente até que ele esteja apenas tocando a barra de ferro. Uma vez ajustado, o batente nado precisa
de mais ajustes para vergalhGes do mesmo diametro, mas deve ser redefinido para um tamanho
diferente.

ATENCAO! N3o ajustar o batente corretamente pode causar desgaste excessivo no bloco de
corte e fazer com que as pontas cortadas voem para fora.

Instrucdes de corte
1. Coloque a barra de reforgo entre o batente e o bloco de corte frontal, certificando-se de que ela esteja
devidamente encaixada no suporte em forma de U.

2. Puxe o gatilho e mantenha-o pressionado enquanto o pistdo avanca e corta a barra de aco.
. Se o interruptor for liberado no meio do caminho, o pistao ird parar.
3. Quando o corte estiver concluido, solte o interruptor. O pistdo ira retrair automaticamente.

OBSERVACAO O interruptor ndo pode ser reativado até que o pistdo esteja totalmente

retraido.
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Pontos de atencao
1. Tenha cuidado ao cortar pedacos curtos (30 cm ou menos), pois a ponta cortada pode voar para fora.

ATENCAO! Pontas soltas podem representar um perigo para qualquer pessoa que esteja por
perto. Instale telas de seguranca.

2. N3o cubra as saidas de ar

ATENCAO! Cobrir as saidas de ar pode causar superaquecimento e possivel queima do
{ t } motor.

3. Se atemperatura do d6leo hidrdulico exceder 70°C (138°F), a poténcia de saida diminuira. Deixe a
unidade esfriar antes de retomar a operagao, especialmente no verdo, quando a caixa de aluminio da
bomba esquenta rapidamente.

4. Se houver uma queda perceptivel na poténcia e o motor estiver anormalmente quente, verifique a
escova de carvao.

5. Se o pistdo ndo retrair completamente, use uma barra de reforco ou uma barra de metal plana para
empurrar o bloco de corte traseiro para trds e retrair manualmente o pistao.

ATENCAO! Nunca use nenhuma parte da mao para empurrar o bloco de corte, mesmo se
estiver com luvas.

6. ApOs retrair o pistdo, puxe o gatilho brevemente para avancar parcialmente o pistdo e, em seguida,
desconecte a unidade. Verifique se ha acimulo de poeira ou limalhas de ferro no pistdo e na carcacga, o
gue pode estar bloqueando o pistdo. Apds a limpeza, se o pistdo ainda ndo retrair automaticamente
guando totalmente estendido, o préprio pistdo pode estar danificado. Nesse caso, devolva a unidade a
um agente autorizado para reparo.

Limpeza e Manutencao

Blocos de corte
e Antes de usar: certifique-se sempre de que os parafusos de retengdo em cada bloco de corte estejam
devidamente apertados. Usar um bloco solto pode causar danos aos blocos.

e Verificacdo de condicdo: inspecione a condi¢dao do bloco de corte. Se alguma aresta de corte estiver
cega ou lascada, afrouxe os parafusos de retencdo e gire ambos os blocos para expor duas novas
arestas. Em seguida, recoloque e aperte os parafusos. (Cada bloco tem quatro arestas de corte.)

e  Substituicdo: Quando todas as quatro arestas de corte estiverem gastas ou se um dos blocos estiver
rachado ou danificado, substitua ambos os blocos.

f ATENCAO! Um bloco solto ou rachado pode causar ferimentos ao operador.

Limpeza do cortador apés o uso
ATENGAO! Use luvas para proteger as maos de lascas de metal. Evite usar ar comprimido,
pois o jato pode fazer com que limalhas de metal e poeira figuem no ar, podendo entrar nos
olhos e no sistema respiratorio.

1. Desconecte a unidade da fonte de energia.
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2. Limpe ou escove toda a sujeira e limalhas de metal, prestando atencdo especial a metade inferior do
pistdo, onde a sujeira tende a se acumular.

Verificagao do nivel de 6leo
Como o cortador opera hidraulicamente, o nivel de éleo deve ser verificado com frequéncia, de preferéncia
diariamente. Niveis insuficientes de 6leo podem resultar em queda de pressao, reduzindo o poder de corte.

CUIDADO
A e O dleo hidrdaulico é altamente inflamavel. Mantenha-o longe de faiscas, chamas abertas
e nao fume nas proximidades.
e Oodleo hidraulico podeirritar os olhos e a pele. Se ingerido, pode causar diarreia e vomito.

a) Em caso de contato com os olhos: Enxague com agua limpa por pelo menos 15
minutos e consulte um médico.

b) Em caso de contato com a pele: Lave bem com agua e sabao.

c¢) Em caso de ingestdo: Procure ajuda médica imediatamente. Ndo induza o vomito
deliberadamente.

Inspecdo do nivel de dleo
1. O dleo deve estar morno, mas nao quente. Se estiver frio, aqueca a unidade.

2. Ajuste o batente e faga trés ou quatro cortes, observando onde a barra de ago quebra.

3. Corte parcialmente um pequeno pedaco de vergalhdo, parando um pouco antes que ele se quebre.
Desconecte a unidade da fonte de energia.

4. Com a barra de aco parcialmente cortada no lugar, incline a unidade de modo que o bujado de éleo
fique na parte superior. Deixe a unidade esfriar, se necessario.

5. Remova o bujdo de dleo e a vedagdo .

i'j CUIDADO Nunca remova o bujdo de éleo quando a unidade estiver quente.

6. Verifique o nivel do dleo. Se estiver baixo, complete com dleo hidrdulico de alta qualidade com
propriedades antidesgaste e antiabrasao (grau de viscosidade ISO VG46; exemplos: Shell Tellus 46,
Mobil DTE-25 ou Esso Nuto H46).

7. Apds completar, retire o ar do sistema. Incline o cortador longitudinalmente em uma dire¢do e depois
retorne-o para uma posi¢ao nivelada. Repita esse processo na dire¢do oposta até que todas as bolhas
de ar sejam removidas.

OBSERVACAO O cortador nio funcionara corretamente se o éleo contiver bolhas de ar.

8. Substitua a arruela de vedagdo e o bujdo. Reconecte o cortador a fonte de energia e corte
completamente a barra de aco.

Troca de dleo
Troque o d6leo hidraulico uma vez por ano ou antes se ele parecer sujo.

1. Desconecte a unidade da fonte de energia.

2. Remova o bujdo de dleo e a embalagem.
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3. Drene o dleo: incline o cortador sobre um recipiente adequado para permitir que o éleo escorra.

. Quando o fluxo diminuir, incline a unidade para tras para garantir que todo o éleo preso no
alojamento do pistdo seja drenado.

. Quando o compartimento estiver vazio, incline a unidade na dire¢do oposta para drenar
qualquer residuo do compartimento da bomba.

4. Encha com éleo novo: Com o orificio de drenagem posicionado na parte superior, encha lentamente a
unidade com éleo novo. Recoloque o plugue e aperte-o levemente.

o Conecte a unidade a fonte de energia e avance o pistao duas ou trés vezes.
. Desligue a unidade, remova o bujao de 6leo, complete o nivel de dleo se necessario e
recoloque o buj3o.

5. Verificagdo final: siga o procedimento de verificagdo do nivel de dleo para garantir niveis adequados.

OBSERVACAO Descarte o 6leo hidraulico de acordo com as regulamentac¢des locais. N3o

despeje em mares, rios, lagos ou ralos.

Aperto do parafuso

Verifique o aperto de todos os parafusos uma vez por semana ou a cada 500 cortes, especialmente aqueles que
prendem a carcaga ao cilindro. Parafusos soltos podem resultar em perda de poténcia.

Escovas de carvao

Inspecione as duas escovas de carvao pelo menos uma vez a cada dois meses (a vida util normal da escova é de
aproximadamente 200 horas).

CUIDADO Escovas gastas podem causar perda de energia, fazer com que o motor funcione
muito quente e danificar irreparavelmente o comutador da armadura.

1. Desconecte a unidade da fonte de energia.

2. Remova as tampas das escovas: desparafuse ambas as tampas das escovas e retire as escovas de
carvao.

3. Substitua as escovas se elas tiverem menos de 6 mm de comprimento.

Descarte de dispositivos usados

N3o eliminar este aparelho nos sistemas de residuos urbanos. Entregue-o a um ponto de reciclagem e recolha
de aparelhos elétricos e eletrodomésticos. Verificar o simbolo no produto, no manual de instrucées e na
embalagem. Os plasticos utilizados para construir o dispositivo podem ser reciclados de acordo com as suas
marcacdes. Ao optar por reciclar, estd a dar um contributo significativo para a protecdao do nosso ambiente.

Contactar as autoridades locais para obter informagGes sobre as instalagGes de reciclagem locais.



PT

Partes

Item ne. Especificacao
No.1 Cilindro
No.2 Rolamento de esferas
No.3 Pistao
No.4 Retorno da mola
No.5 Valvula de dleo
No.6 Mola de valvula
No.7 Guia da Primavera
No.8 Selo da bomba
No.9 Filtro magnético
No.10 Junta de amianto
No.11 Junta de A¢o Manganés
No.12 ROLAMENTO DE AGULHA 12x24x10
No.13 Junta de Ago Manganés
No.14 Anel de pressdo @29
No.15 Caixa da bomba
No.16 RETENTOR DE OLEO DA CARCACA DA BOMBA

15x25x7

No.17 Anel de pressado
No.18 Rolamento 6002
No.19 Junta Composta @10
No.20 Parafuso sextavado M10x16
No.21 ANEL DE JUNTA 70x60x6
No.22 PINO 3x25
No.23 Mola
No.24 Haste de retorno
No.25 Mola
No.26 Haste de corte
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No.27 Mola

No.28 Cabeca de corte
No.29 Anel de vedagao
No.30 Pistao

No.33 Junta de amianto
No.34 Anel de vedagao
No.35 Grande Primavera
No.36 Parafuso sextavado M6x20
No.37 Parafuso sextavado M6x20
No.38 Bloco de corte / lamina
No.39 Arruela de pressdao M5
No.40 Parafuso sextavado M5x18
No.41 Bloco de corte / lamina
No.42 Arruela de pressdo @5
No.43 Parafuso sextavado M5x15
No.44 Mola

No.45 Parafuso sextavado M10x40
No.46 Pega

No.47 Adesivo

No.48 /

No.49 Armadura

No.50 /

No.51 Rolamento 608
No.53 Parafuso de Rosca M4x20
No.54 Bobina do estator
No.55 Carcaca do motor
No.56 Manga de localizagdo
No.57 Suporte de pé
No.58 Parafuso sextavado M5x85
No.59 Parafuso sextavado M4x5
No.60 Porta-escovas
No.61 Escova de carvdao
No.62 Tampa de escova
No.63 Condensador

No.64 Eixo do rotor

No.65 Trocar

No.66 Botdo de pressdo de borracha
No.67 Cobertura de Habitacdo
No.68 Parafuso de Rosca M4x20
No.69 Terminal de cabo
No.71 Conector 50091
No.73 Suporte para cabo
No.74 Parafuso de Rosca M4x14
No.75 Armadura de Cordao
No.76 Cabo elétrico

No.77 Rotulo

No.78 Adesivo

No.79 Placa de identificagdo
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Tato pouzivatelskd prirucka bola prelozend pomocou strojového prekladu. Vyvinuli sme
A maximalne usilie, aby bol preklad presny, ale upozornujeme, Ze automatické preklady nie su
dokonalé a nie su uréené na to, aby nahradili lfudskych prekladatelov. Oficidlna verzia
pouzivatelskej prirucky je v angli¢tine. Akékolvek rozdiely medzi preloZzenou verziou a origindlnou
angli¢tinou nie su pravne zdvazné. Ak mate akékolvek otdzky tykajuce sa presnosti prekladu,
pozrite si anglickud verziu, ktora je oficidlnou referenciou. Dal$ie jazykové verzie st k dispozicii na

vyZiadanie na adrese info@expondo.com.

Technické udaje

Popis parametra Hodnota parametra
Nazov produktu Rezacka vystuze
Model MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Napatie [V] / Frekvencia [Hz] 230~ /50
Vykon [W] 1200
Rychlost' rezania [s] 3-5
Trieda ochrany IEC I
Izolac¢nd trieda E
Ochrana stupria IPX0
Pracovny cyklus S1
Kapacita rezu [mm] 4-16 4-20
Rozmery (3irka x dizka x vygka) (mm) 230x470x140 120x405x215
Hmotnost [kg] 8,2 12,25

Ugel

Vyrobok je uréeny na rychle a bezpecné prerezanie vystuznych ocelovych tyci (vystuznych tyci) pouzivanych v
beténovych konstrukciach, &im sa zabezpeéi presné dizky a Cisté rezy. Zvyduje efektivitu a bezpeénost na
staveniskach tym, Ze poskytuje rychlu a spolahlivd alternativu k manualnym alebo provizérnym metédam

rezania.

Ndvod na obsluhu

Kontroly pred pouzitim
1. Skontrolujte hladinu oleja.

2. Skontrolujte stav a dotiahnutie skrutiek frézovacich blokov.

UPOZORNENIE! Pouzitie uvol'nenych alebo prasknutych blokov noZov moze viest k zraneniu
obsluhy a poSkodeniu jednotky.

3. Skontrolujte, i je zdroj napajania vhodny pre rezacku.

STAROSTLIVOST Ak je napitie prilis vysoké, motor sa spali. Ak je napatie prili§ nizke, generuje

sa nedostatocny vykon. Nikdy nepouzivajte jednosmerny prud.

4. Uistite sa, Ze napajaci zdroj je spravne uzemneny.
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UPOZORNENIE! Neuzemnenie napdjacieho zdroja moZe viest k urazu elektrickym pridom
operdatora.

5. Skontrolujte, ¢i napajaci kdbel nie je poSkodeny a (i je zastrcka zaistena.

UPOZORNENIE! Prerezany alebo odrety kryt kdbla méze viest' ku skratu a urazu elektrickym
pridom operdtora.

Ak chcete pouZit predlZovaci kabel, uistite sa, Ze nie je poSkodeny a Ze ma spravnu hribku vzhl'adom na dizku.

Dizka kabla Velkost kabla 110 V Velkost kabla 230 V
(AWG) (normalizacia)
Do 10 m 16 AWG 1,0 mm?
AZ15m 14 AWG 1,25 mm?
Do30m 10 AWG 1,5 mm?

Rozcvicka

V chladnom pocasi zohrejte jednotku na 30-60 sekund, aby hydraulicky olej dosiahol spravnu viskozitu.
Potiahnutim spustacieho spinaca vysuniete piest a uvolnite ho, ked dosiahne plny zdvih. Toto opakujte 15-20
krat.

Nastavenie zatky

Nastavitelnd zarazka zaistuje, Ze vystuzZ je pocas rezania drzand v spravnej polohe. Pred vykonanim rezu
nastavte zatku pre kazdu velkost vystuze.

1. Zaskrutkujte zatku tak, aby bola pre vystuz dostato¢na vola.
2. Vlozte vystuz uplne do podpery v tvare U a uistite sa, Ze spociva na zdkladni zatky.

3. Drite vystuz v pravom uhle (90°) smerom dopredu, potom odskrutkujte zarazku, kym sa nebude
dotykat vystuze. Akondahle je zatka nastavenad, nepotrebuje dalsie nastavenie pre vystuz rovnakého
priemeru, ale musi byt nastavena na inu velkost.

UPOZORNENIE! Nesprdvne nastavenie zatky moze viest k nadmernému opotrebovaniu noZz
ového bloku a moze spdsobit vyletenie reznych koncov.

Pokyny na rezanie

1. Umiestnite vystuz medzi zardzku a predny nozovy blok a uistite sa, Ze spravne sedi v podpere v tvare
u.

2. Potiahnite spustovy spinac a drzte ho stlaceny, ked' sa piest postva dopredu a prerezdva vystuz.
o Ak sa spinac CiastoCne uvolni, piest sa zastavi.
3. Po dokonéeni rezu uvolnite spinac. Piest sa automaticky zatiahne.

POZNAMKA Spina¢ nie je mozné znovu aktivovat, kym sa piest Gplne nezasunie.

Body pozornosti
1. Prirezani kratkych diZok (30 cm alebo menej) budte opatrni, pretoze odrezany koniec moze vyletiet.
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UPOZORNENIE! Odletujiice konce m6zu predstavovat nebezpecenstvo pre kohokol'vek v bli
zkosti. Nastavte bezpecnostné zdsteny.

2. Nezakryvajte vetracie otvory

UPOZORNENIE! Zakrytie vetracich otvorov méze spdsobit’ prehriatie motora a potencidlne
vyhorenie.

3. Ak teplota hydraulického oleja prekroci 70 °C (138 °F), vykon sa zniZi. Pred obnovenim prevadzky
nechajte jednotku vychladndt, najmé v lete, ked'sa hlinikové puzdro ¢erpadla rychlo zahrieva.

4. Ak dojde k vyraznému poklesu vykonu a motor je nezvycajne horuci, skontrolujte uhlikovu kefku.

5. Ak sa piest Uplne nezasunie, pomocou vystuze alebo plochej kovovej tyce zatlacte zadny nozovy blok
dozadu, aby ste piest rucne zatiahli.

UPOZORNENIE! Nikdy nepouzivajte Ziadnu Cast' ruky na zatlaCenie noZového bloku, aj ked’
mdte rukavice.

6. Po zatiahnuti piestu kratko potiahnite spustovy spinac, aby sa piest ¢iastocne posunul, a potom odpojte
jednotku. Skontrolujte, Ci sa v pieste a telese nenahromadil prach alebo Zelezné piliny, ktoré by mohli
zablokovat piest. Ak sa piest po Cisteni po Uplnom vysunuti stale automaticky nezasunie, moze déjst k
poskodeniu samotného piestu. V takom pripade vratte jednotku autorizovanému zéstupcovi na opravu.

Cistenie a ddrZba

Rezacie bloky
e Pred pouzitim: VZdy sa uistite, Ze su upevnovacie skrutky na kazdom nozovom bloku riadne utiahnuté.
PouZitie uvolneného bloku méze sposobit poskodenie blokov.

e Kontrola stavu: Skontrolujte stav rezacieho bloku. Ak je niektora rezna hrana tupd alebo odstiepen3,
uvolnite upeviovacie skrutky a otocte oba bloky, aby ste odkryli dve nové hrany. Potom vymerite a
utiahnite skrutky. (Kazdy blok ma Styri rezné hrany.)

e Vymena: Ked'su vsetky Styri rezné hrany opotrebované, alebo ak je niektory blok prasknuty alebo inak
poskodeny, vymerite oba bloky.

;-’: UPOZORNENIE! Uvol'neny alebo prasknuty blok moze sposobit’ zranenie operdtora.

Cistenie frézy po pouziti
UPOZORNENIE! Noste rukavice na ochranu rik pred kovovymi tlomkami. Vyhnite sa pouZzi
vaniu stlaceného vzduchu, pretoze otryskavanie méze sposobit, Ze kovové piliny a prach sa

dostant do vzduchu a m6Zu sa dostat’ do oc¢i a dychacieho systému.

1. Odpojte jednotku od zdroja napajania.

2. Utrite alebo utrite vSetky necistoty a kovové piliny, pricom osobitni pozornost venujte spodnej
polovici piesta, kde sa neéistoty zvyknd hromadit.
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Kontrola hladiny oleja
KedZe fréza pracuje hydraulicky, hladinu oleja je potrebné kontrolovat ¢asto, ideadlne denne. Nedostatoéna
hladina oleja mdZe mat za nasledok pokles tlaku, ¢im sa zniZi rezny vykon.

POZOR
A e Hydraulicky olej je vysoko horlavy. Udrzujte ho mimo dosahu iskier, otvoreného ohnaav
blizkosti nefajcite.
e Hydraulicky olej méze drazdit oci a pokoZzku. Pri poziti mdze spbsobit hnacku a zvracanie.

a)  Prizasiahnuti oci: Vyplachujte Cistou vodou aspon 15 minuat a poradte sa s
lekarom.

b)  Pri kontakte s pokoZkou: Dokladne umyte mydlom a vodou.

c)  Pripoiiti: Okamzite vyhladajte lekarsku pomoc. Zdmerne nevyvolavajte zvracanie.

Kontrola hladiny oleja
1. Olej by mal byt teply, ale nie horuci. Ak je zima, zahrejte jednotku.

2. Nastavte zdtku a urobte tri alebo Styri rezy, pricom si vSimnite, kde sa vystuz zlomi.

3. Ciasto¢ne odrezte kratky kus vystuZe a zastavte tesne predtym, ako sa odlomi. Odpojte jednotku od
zdroja napajania.

4. S ciastoCne odrezanou vystuzou na mieste naklorite jednotku tak, aby bola olejova zatka navrchu. V
pripade potreby nechajte jednotku vychladnut.

5. Odstrante olejovu zatku a tesnenie .

i'j UPOZORNENIE Nikdy neodstrariujte olejovu zdatku, ked’ je jednotka hortca.

6. Skontrolujte hladinu oleja. Ak je malo, doplrite vysokokvalitny hydraulicky olej s vlastnostami proti
opotrebeniu a oderu (stupen viskozity ISO VG46; priklady: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 alebo Esso
Nuto H46).

7. Po doplnenfi odstrarite vzduch zo systému. Nakloiite frézu pozdiZne jednym smerom a potom ju vratte
do vodorovnej polohy. Tento postup opakujte v opacnom smere, kym sa neodstrania vsetky
vzduchové bubliny.

POZNAMKA Rezacka nebude spravne fungovat, ak olej obsahuje vzduchové bubliny.

8. Vymerite tesniacu podlozku a zastrcku. Znovu pripojte frézu k zdroju napajania a Uplne odrezte vystuz.

Vymena oleja
Hydraulicky olej vymerite raz za rok alebo skor, ak je Spinavy.

1. Odpojte jednotku od zdroja napdjania.
2. Odstrante olejovu zatku a tesnenie.
3. Vypustenie oleja: Naklonte frézu nad vhodnu nadobu, aby olej mohol vytiect.

. Ked' sa prietok spomali, naklorite jednotku smerom dozadu, aby ste zabezpecili, Ze vSetok
olej zachyteny v kryte piestu vytecie.
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. Ked'je kryt prazdny, naklorite jednotku opaénym smerom, aby ste vypustili vietky zvysky zo
skrine ¢erpadla.

4. Naplnenie Cerstvého oleja: S vypustacim otvorom umiestnenym navrchu pomaly naplite jednotku
cerstvym olejom. Vymerite zastrcku a zlahka ju utiahnite.

. Pripojte jednotku k zdroju energie a posunte piest dvakrat alebo trikrat.
. Odpojte jednotku, odstrante olejovu zatku, v pripade potreby doplrite hladinu oleja a
vymenite zatku.

5. Zaverecnd kontrola: Dodrzujte postup kontroly hladiny oleja, aby ste zaistili spravne hladiny.

POZNAMKA Hydraulicky olej zlikvidujte v stlade s miestnymi predpismi. Nevylievajte do mori,

riek, jazier alebo kanalizacie.

Tesnost skrutiek

Raz za tyzden alebo po kazdych 500 rezoch skontrolujte vsetky skrutky, najma tie, ktoré pripeviuja kryt k valcu.
Uvolnené skrutky mézu spdsobit stratu vykonu.

Uhlikové kefy
Dve uhlikové kefky skontrolujte aspori raz za dva mesiace (normalna Zivotnost kefiek je priblizne 200 hodin).

UPOZORNENIE Opotrebované kefy mozu sposobit’ stratu vykonu, prehriatie motora a
neopravitel'né poSkodenie komutatora kotvy.

1. Odpojte jednotku od zdroja napajania.
2. Odstrante kryty kief: Odskrutkujte oba kryty kief a vytiahnite uhlikové kefky.

3. Ak su kefy kratSie ako 6 mm, vymerite ich.

Likvidacia pouZzitych zariadeni

Toto zariadenie nevyhadzujte do komunalneho odpadu. Odovzdajte ho na recyklachom a zbernom mieste
elektrickych zariadeni. Skontrolujte symbol na vyrobku, v ndvode na obsluhu a na obale. Plasty pouzité na vyrobu
zariadenia sa mo6Zu recyklovat v sulade s ich oznacenim. Ak sa rozhodnete zariadenie recyklovat, vyznamne
prispievate k ochrane ndsho Zivotného prostredia.

Informacie o miestnom recyklacnom zariadeni ziskate od miestnych uradov.
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Polozka €. Specifikacia
¢.1 Valec
¢.2 Gulickové loZisko
¢.3 Piest
c.4 Navrat jari
¢.5 Olejovy ventil
¢.6 Pruzina ventilu
¢.7 Spring Guide
¢.8 Tesnenie Cerpadla
¢.9 Magneticky filter
¢.10 Azbestové tesnenie
¢.11 Tesnenie z manganovej ocele
&12 IHLOVE LOZISKO 12x24x10
¢.13 Tesnenie z manganovej ocele
¢.14 Stahovaci kruzok @29
¢.15 Puzdro na pumpu
¢.16 TESNENIE PUMPY OLEJOVE 15x25x7
¢.17 Spinaci krazok
¢.18 Lozisko 6002
¢.19 ZloZené tesnenie @10
¢.20 Sesthranna skrutka M10x16
¢.21 tesniaci krdzok 70x60x6
¢.22 PIN 3x25
¢.23 jar
¢.24 Navrat Rod
¢.25 jar
¢.26 Cutter Rod
¢.27 jar
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¢.28 Rezacia hlava

¢.29 Tesniaci krazok

¢.30 Piest

¢.33 Azbestové tesnenie
¢.34 Tesniaci krazok

¢.35 Velka jar

¢.36 Sesthranna skrutka M6x20
¢.37 Sesthranna skrutka M6x20
¢.38 Frézovaci blok / Cepel
¢.39 Pruzinova podlozka M5
¢.40 Sesthranna skrutka M5x18
¢.41 Frézovaci blok / Cepel
¢.42 Pruzinova podlozka @5
¢.43 Sesthranna skrutka M5x15
c.44 jar

¢.45 Sesthranna skrutka M10x40
¢.46 Rukovat

¢.47 Nalepku

¢.48 /

¢.49 Armatura

¢.50 /

¢.51 Lozisko 608

¢.53 Zavitova skrutka M4x20
¢.54 Cievka statora

¢.55 Kryt motora

¢.56 Logging Sleeve

¢.57 Stojan na nohy

¢.58 Sesthranna skrutka M5x85
¢.59 Sesthranna skrutka M4x5
¢.60 Drziak Stetca

¢.61 Uhlikova kefka

€.62 Kryt Stetca

¢.63 Kondenzator

¢.64 Hriadel rotora

€.65 Prepinac

€.66 Gumové tlacidlo

¢.67 Kryt krytu

¢.68 Zavitova skrutka M4x20
¢.69 Kablovy terminal

¢.71 Konektor 50091

¢.73 Drziak na Snuru

¢.74 Zavitova skrutka M4x14
¢.75 Cord Armor

¢.76 Elektricky kabel

¢.77 Oznacenie

¢.78 Nalepku

¢.79 Menovka




ToBa pbKOBOACTBO 3a MOTPebMTENA € NpeBeAeHO Ypes MallMHeH npesod. MoNoKMXME BCUYKK

ycunua, 3a ga rapaHThpame, 4e npeBoabT € TOYEH, HO nmaiiTe npeasna, 4e aBToMmaTusnpaHuTe

npesoauM He ca nepdekTHM M He ca npegHasHayeHW [a 3aMEeHAT YOBELKM MNpeBodaqu.

Od)VILl,VIaI'IHaTa BepCcnA Ha PbKOBOACTBOTO 3a I'IOTp96VlTe}'IF| € Ha aHI/IMNCKM e31K. BCMuku Pa3nnKun

MeXay npesegeHaTa BEPCUA M OPUTMHANHWUA aHIIMIMCKM He ca NpaBHO 06Bbp3BaLn. AKO UmaTe

HAKAKBU BBbMPOCK OTHOCHO TOYHOCTTA Ha npesoaa, MOoNnA, BUXKTE aHrnncKaTa Bepcua, KoATo e

odunumanHata cnpaska. [loseye

info@expondo.com.

TexHU4YeCcKn AaHHU

€3UKoBU

BEPCMM Cca AOCTbMHM MpM  3asBKa

upes

OnucaHue Ha NapameTbpa

CTOHOCT Ha NapameTbpa

Mme Ha npoayKTa

dpesa 3a apmaTypa

Mogen MSW-CUTTER-B8 MSW-CUTTER-B16
HanpexeHue [V] / YecToTa [Hz] 230~ /50

MouHocT [W] 1200

CxopocT Ha pad3aHe][CeK] 3-5

Knac waa 3amuT a |EC 1l
M3omanumouHwHeH KJIac F

3amuTeHd KIJac IPX0

Pab6oTeHu HUKTBDI S1
KamaunurteT Ha pA3aHe 4-16 4-20
[mm]

F:jnm)epm (wnpuHa x AbAKMHA X BUCOUMHA) 530 X 470 X 140 120 X 405 X 215
Terno [kg] 8,2 12,25

Len

MpoayKTbT e NpeaHasHaveH 3a 6bp30 M 6e3onacHo pA3aHe Ha apmaTypHU CTOMaHeHW NpbTK (apmaTypa),

M3M0/13BaHM B 6ETOHHMU KOHCTPYKLUUN, OCMrypﬂBaVIKM npeunsHn ObAXUHN N HNCTU cpe3ose. I'Iop,o6pﬂBa

E¢EKTMBHOC1T3 1 6e3onacHOCTTa Ha cTpouTenHute 06eKTHn, KaTo npenoctasA 6bp3a M HagexXaHa anATepHaTuBea

Ha PbYHUTE NI UMNPOBU3NPAHN METOAMN 3a PA3AHE.

MHECTpPYKIDUSA 3a €eKCIITOAaTalHd

MposepKu npegu ynotpeba
1. [posepeTe HNBOTO Ha MacaoToO.

2. [poBepeTte pexewmnTe 610KOBE 33 CbCTOSIHMETO M 3aTAraHeTo Ha bonToBeTe.

BHUMAHUE! Il 3 m o1 3 BageToO HAa pPa3i3dxJabeHU UIU HANDY

KaHUUpexXxeumu 6 IJ0KOBeEe MOXe gJa JoBege 10 HAaDPatd

fBaHe Ha olepaTopadnNoBpPpemgZTa Ha yperqa,

3. [llpoBepeTe AanM U3TOYHUKDBT Ha 3aXpaHBaHe e NoAXOAALL 33 pe3ayKaTa.
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I' P WX A AKo HanpexeHMETO e TBbpAe BMCOKO, ABUraTeNAT e usropu. AKo
HanpeeHMeTo € TBbPAE HMCKO, We Ce reHepupa HeaocTaTbyHa MOWHOCT. HuKora He
M3M0A3BalTE NOCTOSHEH TOK.

4. YsepeTe ce, Ye 3aXpaHBAHETO € NPaBUIHO 3a3eMEHO.

BHMMAHUE! He 3 a 3 eMsaBaHeTOHAa 3aXxXpaHBaHEeETO MO X

e ma ToBemge 1O TOKOBYmTZap3aomeparTo?Dpa,

5. TlpoBepeTe Aanu 3axpaHBaLWMAT Kaben He e NoBpeAeH U LEencensbT e 4obpe 3aKpeneH.

BHUMAHUE! Cp A 3 a HO U U OXY T €HO TOKDPpUTMUE HAa Kaob
eJla MOXe Ta JoBemge TOKBbBCO CbhbeaTUHEHNWUE U TOK

OB YZTap 3a olepartonpa.,

AKXKo TpsabBa Ja M3NMOJ3BaTe yYAbIAXKUTENIEeHKaOeJa,yBeper
e ce,dye TOUW HE e TOBpexgeH U Ye e c IpaBuiluarTageobeulunudmda

3 a O BbBJINXKMUHAaT a,

DObnxuHa Ha Kabena 110V Pa3mep Ha Kabena Pa3smep Ha Kabena 230V
(AWG) (Hopmanusupate)
o 10Mm 16 AWG 1,0 mm?
I o 15Mm 14 AWG 1,25 mm?
II o 30Mm 10 AWG 1,5 mm?

3arpaBKa

Mpwu cTyaeHo Bpeme 3arpeiite ypeaa 3a 30-60 cekyHAM, 33 4@ NO3BOAUTE HA XMAPABAUYHOTO Mac/so Aa
OOCTUrHE NOAXOAALLMNA BUCKO3UTET. JpbnHeTe NpeBK/IoUYBaTENS Ha CNYCHKA, 33 Aa YADMKUTE BYTaNnoTo U ro
ocBoboaeTe, Korato 4OCTUrHe nbaeH xog. MNostopete ToBa 15-20 NbTy.

PerynupaHe Ha orpaHunuyuTtena
PerynmpyemuaT orpaHUYMTeN rapaHT1pa, Ye apmaTypPHUAT NPBT Ce AbPXKMU B NPAaBUAHATA NO3ULMA NO BpeMe Ha
pasaHe. Perynunpaiite orpaHMUYmMTENs 33 BCEKM pasmep apMaTypHO NpbT, Npeau 4a HanpasuTe psA3aHe.

1. 3aBwuifTe orpaHuumUTeENs, 33 A3 OCUTYPUTE AOCTaTbYHO PA3CTOAHME 3a apmaTypaTa.

2. [locraBete apmaTypaTa 4oKpai B U-o6pasHaTa onopa, Kato Ce YyBEPUTE, Ye NIeXKN BbPXy OCHOBATa Ha
orpaHuuuTens.

3. [OpbTe apmatypata nog npas brba (90°) cnpamo npegHaTa cTpaHa, caeq ToBa 3aBuiiTe
OrpaHnuYmnTeNs, LOKATO AOKOCHE apMaTypaTta. BeaHb)K HAaCTPOEH, OFPaHUUYNTENAT HE Ce HYyXKAae OT
OOMbJIHUTE/IHA HAaCTPOIKa 3a apMaTypa CbC CbLUMA ANaMeETbp, HO TpAbBa Aa 6bae HyAMpPaH 3a

pasnnyeH pasmep.

BHUIMAHUE! He mpa BuUIHOTO NDOCT aBSfAHE Ha OrpaHgHUUYU
TeJNJd MOXEe qa gJoBemge 0OIOIpPpeKOMEepPHOUI3HOCHBa aHH
e Ha pexemua OJTJOK MU g a J0Bepge 10 U3XBbDPUawHHe

Ha OTpsHd3 aHUTE KpPauIlla,

UHCTPYKUUKM 3a pA3aHe
1. TMocTaBeTe apmaTypaTa MexAy OrpaHuuYnTens U npeaHus pexely 610K, KaTo ce yBepuTe, ye e
noctaBeHa npasuaHo B U-obpasHaTa onopa.
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2.

3.

[pbnHeTe npeBKAOYBaTENN Ha CNYCbKa U ro 3a4PpbKTe HATUCHAT, A0KaTo ByTanoTo Hanpeasa U

cpA3Ba apmatypara.

e AKO npeBK/OYBaTENAT ce 0cB060AM HaMNo0BMHa, ByTanoTo e crpe.

Cnepg, Kato pA3aHeTo NPUKIOYM, OTNYCHETE NPeBK/toYBaTens. bytanoto we ce npubepe aBToMaTUYHO.

3ABEJIEXKKA lMpeBKOYBATENAT HE MOXKE Aa Ce aKTMBMpPA OTHOBO, AOKATO OyTanoTo He ce

npubepe HaMb/HO.

TOUYKKN Ha BHUMaAHUE

1.

2.

BbaeTe BHUMATENHU, KOraTo pexkeTe Kbcu napyeta (30 cM MM NO-MasKo), Tbit KaTo OTPA3AHUAT Kpai

MOXe Oa U3neTu.

BHUMMAHMUE! Jl e T smu T e K pauUullla MOTIaT gJaIlIopeJgcTaBI4d

BarT OH&CHOCT3&BCGKMH&GJ’[MBO,H&CTDOI;ITEHD

e 1 1maa3HUW € KDPaHU,

He HOKpVIBal:iTe BEHTUNAUNOHHUTE OTBOPU

BHMMAHUE! Ilo Kk p M BaHeTO Ha BeHTUTAaILUOHHUTE OTB
OpPpHW MOXe€e na goBeaxge I o0 InNIperpdBage Ha I BUT aTe

J A U I O0OTeHILTWaJTlHO UW3T apidadH e,

AKO TemnepaTypaTta Ha XMAPaBAMYHOTO Macsio Haasuwm 70°C (138°F), M3xoaHaTa MOLLLHOCT e
Hamanee. OcTaBeTe ypeaa Aa ce oxnaau, Nnpeam Aa Npoab/iKuTe Aa paboTuTe, ocobeHo npes NaToTo,
KOraTo anyMUHMEBUAT KOPMNYC Ha NomnaTa ce Harpssa 6bp3o.

AKo nma 3abenexxnum cnag B MOLLHOCTTa U ABUraTeNsaT € HeoburyalHO ropell, nposepeTe

BbriepoaHaTa YeTka.

Ako byTan0TO He ycnee Aa ce npubepe HanbAHO, M3N0/13BaTE apMaTypa UAN NNOCHK METasIeH NPbT,
3a 43 HaTUCHeTe 3aHKA pexell 610K Ha3ag, 3a Aa npubepete pbyHO HyTanoTo.

BHUMMAHUE! Hu K o T a He M3 MmMoOoOJ3BalTe HUKA aAaKBaYacT
OT pPbKaTacHu,3agabyrare pexemusd O6JT0K,TO0DpHU

U C PbKaBUTI U,

Cnep Kato npubepeTe byTanoTo, gpbhnHeTe 3a KPAaTKO NPEBK/IOYBATENA HA CMYCbKA, 33 A3 NPULBUKUTE
6yTanoTo YacTUYHO Hanpea, cies KOeTo U3K/toYeTe ypeaa oT KOHTaKTa. MposepeTe 6yTanoTo M Koprnyca
3a HaTpyNaH Npax WK KeNesHU CTPYKKKU, KOUTO MoxKe Aa baokupaT byTtanoto. Chep noyncTsaHe, ako
6yTanoTo BCe OLLEe He ce NpuMbupa aBTOMATUYHO, KOraTo e HaMb/IHO M3MbHATO, CaMoTo ByTano MoXe Aa
€ NoBpeaeHo. B To3u cyyali BbpHeTe YyCTPOMCTBOTO Ha OTOPU3MPAH areHT 3a PEMOHT.

IToyuunucrBaHe U TOAIAPDBXKa

Pexewu 6n0KoBe

MNpeayu ynotpeba: BuHaru ce yBepsBaiTe, Ye 3agbprKallimte 60ATOBE Ha BCEKM pexely, 610K ca
npasuW/HO 3aTerHaTtu. M3nonssaHeTo Ha pasxnabeH 610K MoXe Aa NPMYNHM NoBpeda Ha bioKoBeTe.

MpoBepKa Ha cbCToAHMETO: [poBepeTe CbCTOAHNETO Ha pexelmsa 610K. AKO HAKOM peskell, pbb e Tbn
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WM HaWwbpbeH, pasxnabeTte 3aabpKawmTe 601TOBE M 3aBbpTETE ABaTa 6/10Ka, 3a Aa paskpueTe ABa
HoBM pbba. Chep ToBa cMeHeTe U 3aTerHeTe bontoseTe. (Bcekn 610K MMa YeTUpK pexxelm pbba.)

e CmsaAHa: Korato 1 yetupuTe pexkewm pbba ca USHOCEHM UM aKO HAKOM BNOK e HamnyKaH uau nospeaeH
no Apyr HaYuH, CMeHeTe u ABaTa 610Ka.

BHUMMAHME! P a 3 x ma 6 eg maiuHgHaNnoykKaHgO6JOKMO3XKEe I a [

oOoBeImoe T 0 HapaHABaHe Ha OIleparTtTodpa.,

MouncrBaly HOX cnepd ynotpeba
BHUMAHUE! Ho ceTe pbKaBuULU,3a JalopengnmasnUTeEDpsb
HertTecu OT MeTaJlHU TPecKu MabarBaukwTe U310 1
3BaHeTOHa CIBCTEeEHBB3AYX,TbU KaTo O6OJdTacTHuUD
aHeTOMOXE®E Ja JoBege 0INpDeHaCcCAoAsHE Ha MeTal H
U CTPYXKHNWU U NODPDaXxX BbBBB3IYyXa,IoTeHIUWaIJHO H
aBiluUu3aHe BoUYyuUTEe N ZUXaTeJJlHaTa CUCTEeEMa,

1. W3knto4veTe ypeda OT M3TOYHMKA HA 3axXpaHBaHe.

2. WU3bbplueTe UaM n34yeTKalTe BCUUYKM 3aMbPCABAHNUS U METAJIHU CTbProTMHU, KaTo ob6bpHeTe ocobeHo
BHMMaHWe Ha 40/1HaTa NONOBMHA HA BYTAaNOTO, KbAETO MPBCOTUATA MMA TEHAEHLMA Aa Ce HAaTpynBa.

MposepKa Ha HUBOTO Ha MacNOTO
Tl KaTo PpesaTa paboTn xMAPaBAMYHO, HUBOTO HA MacNoTo TpsABGBa fa ce NpoBepsABa YecTo, B UAEANHUA
CNyYait exxefHeBHO. HegoCTaTbyHUTE HUBA HA MAc/IOTO MOTaT 43 A0BeAaT L0 CMaj Ha HANAraHeTo,
HaManABaMKM CUNaTa Ha pA3aHe.
BHUMAHME!
e XvuApPaBANYHOTO MAC/O € CUAHO 3anannmo. [pbiKTe ro faney oT UCKPU, OTKPUT NAaMbK
W He nyweTe Habauso.
e XnuAPaBANYHOTO MACNO MOXKE A3 Pa3apasHM ouuTe U KoxKaTa. Mpu nornbliaHe moxKe aa
NPUYUHU AMapUA U NOBPbLUAHE.

a) Mpu KOHTaKT c oumTe: M3nnakKHeTe c yncTa Boga noHe 15 MUHyTH 1 ce
KOHCYNTUpaiTe c neKkap.

b)  Mpu KOHTaKT ¢ KoXKaTa: M3muiiTe 06MIHO CbC CcanyH M BOAa.

c) MNpunorabwaHe: MNoTbpceTe He3abaBHO MeaANLMHCKA Nomoll,. He
npean3BUKBaNTE YMULLIEHO NOBPBLLAHE.

MpoBepKa Ha HUBOTO Ha MAacCNOTO
1. Macnoto TpsbBa Aa e Tonao, HO He ropewo. AKo e CTyAeHo, 3arpeinTe ypeaa.

2. Harnacere 3anywasnKkara 1 HanpaseTe TPU UK YEeTUPM pas3pesa, KaTo 3abesieskmTe Kbae ce cuynea
apMaTypHUAT NPbT.

3. Ortpexere 4aCTMYHO KbCO Mapye apmaTtypa, KaTo cnpeTe TOYHO Npeam Aa ce oT4ynu. M3katouere ypeaa
OT M3TOYHMKA Ha 3aXpaHBaHe.

4. CuacTMyHO M3pA3aHaTa apmaTtypa Ha MACTO, HaK/IoHeTe ypeaa Taka, ye npobKaTa 3a mac/io 4a e
otrope. OcTaBeTe YCTPOMCTBOTO Aa Ce 0XNaaM, aKo e HeobxoaMMo.

5. OrtcTpaHeTe npobKaTta U yNAbTHEHUETO Ha MacaoTo .
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BHMMAHUE Hu x ora mwe oTcTpaHABaunuTe npob6KaTa 3 a

MacmToTO,KOoOrarTO0YDPDenxnsbT € ' Op eI,

MpoBepeTe HUBOTO Ha MacNoTO. AKO e HUCKO, AoNeliTe BUCOKOKAYeCTBEHO XMAPABANYHO MACI0 CbC
CBOWCTBA NPOTUB M3HOCBaHe 1 abpasma (Knac Ha BuckosuTeT no ISO VG46; npumepu: Shell Tellus 46,
Mobil DTE-25 unn Esso Nuto H46).

Cnep, ponveaHe U3BajeTe Bb3ayX OT cucTemaTta. HaknoHeTe HOXKa Mo Ab/KMHA B e4Ha NOCOKA, cnes
KOETO ro BbpHETE B XOPM3OHTA/IHO NON0XKeHUe. MoBTOpeTe TO3M NpoLec B 06paTHa NOCOKa, AOKATO
BCUYKM Bb3LYLIHN MeXypyeTa 6baaT OTCTPaHEHM.

3ABENIEXKA dpesata HAMA Aa PYHKUMOHMPA NPaBUAHO, aKO MAc/IOTO CbAbprKa Bb34YLIHM

MexypuyeTa.

CmeHeTe ynabTHUTENHATa Waliba u wencena. CebpKeTe 0THOBO ¢ppe3ata KbM M3TOYHUKA Ha
3axpaHBaHe U OTpeXKeTe Hamb/IHO apmaTyparTa.

CmsAHa Ha macho
CmeHaunTe XMOpaBiIMYHOTO MaC/10 BEAHBXK roAUWLHO UK NO-PaHO, aKo h3rnexga mpbCHO.

1.

2.

3.

4.

5.

M3KAoyeTe ypena oT U3TOYHMKA Ha 3aXpaHBaHe.
OTcTpaHeTe NpobKaTta U yNAbTHEHWETO Ha MacaoTo.
M3ToueTe macnoto: HaknoHeTe HOXa Hag, NOAXOAAL, CbA, 33 Aa NO3BOJIMTE Ha Mac/ioTo Aa u3Teve.

. KoraTo noTokbT ce 3abaBu, HaK/IOHETe ypeaa Has3ag, 3a Aa CTe CUMYPHMU, Ye BCAKO Macso,
YNIOBEHO B KOpnyca Ha 6yTanoTo, M3Tuya.

e Chnep KaTo KOPMyCbT Ce U3NpasHM, HaKNOHeTe ypeaa B o6paTHa NOCOKa, 3a 4a U3Touute
BCMYKM OCTaTbLIM OT KOpnyca Ha nomnara.

HanbaHeTte ¢ npAacHO macno: C gpeHarkHMA OTBOP, Pa3noN0KeH OTrope, 6aBHO Hanb/HeTe ypeaa c
NPACHO macno. CmeHeTe WWencena u ro 3aterHerte aeKo.

. CBbpXKeTe YCTPOMCTBOTO KbM U3TOYHMKA Ha 3axpaHBaHe 1 NpuasuxeTe 6yTanoTo Asa Uan
TPW NbTU.

. M3KnloyeTe ypeda oT KOHTaKTa, OTCTpaHeTe npobKaTa 3a MacnoTo, A0/1elTe HUBOTO Ha
MacnoTo, ako e HeobxoaMMo, U cMeHeTe npobkaTa.

OkoHuaTesHa nposepKa: CneagaiiTe npoueypaTa 3a NPOBEPKa Ha HUBOTO Ha Mac/oTo, 3a Aa ce
yBepuTe B NpaBUIHUTE HMBA.

3ABENIEXKA V3xBbpsieTe XMAPaBANYHOTO MAC/I0 B CbOTBETCTBUE C MECTHUTE pasnopesbu. He

W3/1BaITE B MOPETA, PEKU, e3epa UAKN KaHanusaums.

CrerHaTocT Ha 6ontoBeTe

MNpoBepsBaiiTe CTErHaTOCTTa Ha BCUYKM BONTOBE BEAHDBK CEAMUYHO UM cned Bcekn 500 cpasBaHus, ocobeHo
Te3u, 3aKpenBaLLy Kopnyca KbM UMAMHAbPA. PasxnabeHnte 6oatoBe morat Aa AoBeaaT fo 3aryba Ha
MOLLHOCT.

Kap6oHoBM ueTku
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MpoBepnBaitTe gBETE BbrNEPOAHM YETKMN NOHE BeAHbXK Ha BCEKM ABa meceLa (HOPMasHUAT }KMUBOT Ha YeTKaTa e

npnéansntenHo 200 yaca).

BHUMWMAHUE 1 3 HoceHHHnUTe Ye TKU MOTaT Oda dJoBemxTarT oo
3ary6baga MOWHOCT, Ja OPUYMUHAT IPperpsBaHEeEH
a I BuUTraTeJsada U gJaloBpengsaT HeINIONpPaBUMO KOMY

TaTOpaHa apMaTypartTa,

1. W3knto4veTe ypeda OT M3TOYHMKA HA 3axXpaHBaHe.

2. OTcTpaHeTe KanaykuTe Ha YeTKuTe: Pa3BUIATE KanaykUTe Ha ABETe YETKU U U3abpnaiTe BbrAeHoBUTE

YEeTKW.

3. CmeHeTe YeTKMTE, akKo Ca C Ab/IKMHA nog 6 mm.

N3xBBbPASAHE HAa U3MO3BAHM YCTPOMUCTBA

He u3xBbpnaiTe ToBa YCTPONCTBO B OOLUMHCKUTE CUCTEMM 3a OTNaAbuUM. MpeganTe ro B NyHKT 3a peunKkanpaHe
M CbbUpaHe Ha eNEKTPUYECKU U eNeKTpuYeckn ypeau. NMpoBepeTte cMMBOAA BbPXY NPOAYKTA, PbKOBOACTBOTO 33
ynoTpeba u onakoBkKaTa. lnacTmacute, M3MNOA3BaHM 3a KOHCTPYMPAHETO Ha YCTPOMCTBOTO, MoraTt ga 6baaT
PEeLMKNMPAHM B CbOTBETCTBME C TEXHUTE MAPKUPOBKWU. U3bWMpailkM pa peuukaupate, Bue AonNpuHacaTte

3Ha4YNTEeNHO 3a ONa3BaHETO Ha OKOJIHAaTa cpeaa.

CB'bp)KETe ce C MeCTHUTEe B/N1aCTU 3a VIHd)OpMaLI,VIﬂ OTHOCHO MEeCTHOTO CbOpPbBbXKeHUE 3a peUnKInpaHe.

YUacTuHu

ApTtukyn Ne CneuuduKaumua
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Homep 1 LUnnnugbp
No.2 CaumeH narep
No3 byTtano
No4 BpblaHe Ha nponeTTa
No.5 MacneH kKnanaH
No.6 MpyXMHa Ha KNanaHa
No.7 MponeTHO pbKOBOACTBO
Ne8 YnabTHEHWe Ha nomnaTa
No.9 MarHuteH punTbp
Nel10 A36ecToBO YN/IbTHEHNE
Nell YnabTHEeHWe OT MaHraHoBa CTOMaHa
Ne12 UTEEH NATEP 12x24x10
Ne13 YnabTHEeHWe OT MaHraHoBa CTOMaHa
Nel4 LWansaw, npbcreH @29
Ne15 KyTna 3a nomna
Ne16 KAPTYPA HA NOMNATA CEPMWHI 15x25x7
Nel17 Llaneaw, npbCcTeH
Ne18 Narep 6002
Nel19 KombuHupaHo ynabTHeHne @10
Ne20 LllectocteHeH 6ot M10x16
Ne21 YNABTHUTENEH NPBHCTEH 70x60x6
Ne22 MUH 3x25
No23 Mponet
Ne24 BpblaHe Ha Pog,
Ne25 Mponet
No26 Pexew, npbT
No27 Mponet
No28 Pexkewia rnasa
Ne29 YnabTHUTENEH NPbCTeH
6p.30 byTano
Ne33 A36ecToBO YN/IbTHEHNE
Ne34 YnabTHUTENEH NPbCTeH
Ne35 FonAama nponet
Ne36 BWHT Cc BbTpeLeH wectocteH M6x20
Ne37 BWHT Cc BbTpeLeH wectocteH M6x20
No38 Pexeuy 610K / ocTpue
Ne39 Mpy*MHHa wanba M5
No.40 BMHT ¢ BbTpeLleH wectocTteH M5x18
No.41 Pexeuy 610K / ocTpue
No42 Mpy*unHHa wainba @5
Ne43 BMHT ¢ BbTpeLleH wectocTteH M5x15
No.44 Mponet
No.45 BWHT ¢ BbTpeleH wectocteH M10x40
Ne46 LOpbXKa
Ne47 Ctukep
No48 /
Ne49 Apmatypa
No.50 /
No.51 Narep 608
No.53 CamoHapeseH BUHT M4x20
No.54 HamoTKa Ha cTaTtopa
No.55 Kopnyc Ha asuratensa
No.56 Hamupauy, pbKas
No.57 CTOWKa 3a Kpaka
No.58 BMHT ¢ BbTpeLleH wectocTteH M5x85
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No.59 BWHT c BbTpelueH wectocteH M4x5
No.60 LObpKay 3a 4eTKku
Ne61 KapboHoBa yeTka
Ne62 Kanauka 3a yetka
No63 KoHpeHsaTop

Ne64 Ban Ha poTopa

Ne65 MpeBKAtouBaHe

Ne66 'ymeH 6yTOH

Ne67 MNokputhe Ha Kopnyca
No68 CamoHapeseH BUHT M4x20
No69 KabenHa knema
No.71 KoHekTop 50091
No.73 [bpKad 3a Kaben
No.74 CamoHapeseH BUHT M4x14
No.75 KopaoBa 6poHs

Ne76 EnekTpmyeckn kaben
Ne77 ETuker

No78 Ctukep

Ne79 Tabenka c ume
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AUTO TO eyxelpidlo xpnotn €xeL PetadpaocTel PeE TN XPON AUTOMATNG HeTAdPpacnC. EXOULE
A kataPaAel kaBe Suvatr mpoonadeta yla va dtachaiicoupe Ot n petadpaocn ival akpLpng, aAla
ONUELWOTE OTL OL QUTOMOTOTMOLNUEVEG UeTadpaoelg dev elval TéAeleg kal Sev mpoopilovtal va
QVTIKATAOTHO0UV Tou¢ avBpwrivoug petadpaotes. H emionun €kdoon tou Eyyxelpldiou xpriong
elval ota AyyAikd. Tuxov StadopEg HeTaV TNG HeETAPPATUEVNG £KBOCNC KAL TNG APXLKNG OYYALKN G
£€kboong 6ev eival VOULKA OeOUEUTIKEG. EQV £XETE EPWTNOELG OXETIKA PE TNV oKpiBela TNG
petadpaong, avatpéfte otnv ayyAkn €kdoon, n onola ival n emionun avadpopd. NepLoooTEPES
YAWGOGOLKEG eKEOOELS eival SLOOECLUES KATOTILY ALTAUATOC LECW Tou info@expondo.com.

TeXVIKA OTOLXELOL

Nepypadn napapéTpwy T MapapéTpou
‘Ovopa mpoiovtog PaBdog kodtng
Movtého MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Taon [V] / Zuxvotnta [Hz] 230~ /50
loxug [W] 1200
TaxvrtnTta konng[d e v 1] 3-5
Katnyopia mpootaog{agleC 1l
MovwTttitxkxdBabud =
IIpootatevTtikKdgBabufd IPX0
K{)K)\ogspyaoiag S1
Ixavdrtnta ko nfg[mm] 4-16 4-20
Awaotaoelg (MAdtog x MAkog x'Ydog) (mm) 230x470x140 120x405x215
Bapoc [kg] 8,2 12,25

ZKOTOG

To Tpolov €xeL oxeSLaoTEL yla va KOBEL ypriyopa Kat e aoPAAELD TIG EVIOXUTIKEG XaAUBSLVEG pdBdoug
(omALopACg) MOU XPNOLUOTIOLOUVTAL OE KOTAOKEVEG ard okupodeua, e€aadalilovtag akplfn HAKN Kot kaBapég
TOUEC. BeATlwvel tnv anddoaon Kal tnv achAAELa oTA EPYOTALLA TTAPEXOVTAG ULa Ypriyopn, aflomiotn

evoAAaktiki AUaon o€ XelpokivnTeg 1 autooxEdleg uebddoug KomnG.

O8dnytegcAre it tovpylag

‘EAgy)xoL IpLv amo TN Xpron
1. EAéy€te tn otdOun Aadlov.

2. EmBewpnote ta UMAOK KOTIAG yLa TNV KATAOTAON KoL T OTEYOVOTNTA TWV UITOUAOVLWV.
NMPOZIOXH! H xpr’]on Xa)\apd)vr’]paytouévwv LTAoOK Konr’]g
LT ope({Vva oﬁnyﬁoelos TPAVUPUATLILOUOTOD XEL1LP1LO
THkat Enpigorn povada,

3.  EAéy€te OtL n mnyn pebpatog ival KOTAAANAN yLa Tov Kodtn.

©OPONTI A A Edvntdon eivat mohd unAr, o kwvntipag Ba kael. Eqv n tdon sivat moAd

xapnAn, Ba dnuloupynBel avemapkng Loxuc. Mnv xpnotuormnoleite moté pevpa DC.


mailto:info@expondo.com
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4. BePawwBeite OtL T0 TPOPOSOTIKO Elval CWOTA YELWHEVO.
nPOZOXH!HaJTOTUx[aye[wong‘rqgnapoxf]gps{)u(}Togun
OopeE(VA TPOKAAETeE L N AekTponmAnéi{a ctTov Xel1pt
otﬁ,

5. BePalwwBeite otL o kKaAwdlo Tpododoaciag ev €xel umtootel INULA Kal OTL TO GLC Elval 0oPOAEG.
NMPOIOXH!'E v a Kouuévoﬁd)@apus’vo KdAvppa kaAwld(ow
pmope{va npokaldéoel Bpaxvnpdheopo kat niek
TpomnAnéia otov xelpLOTr’]_

E4v mpok e 1t Tatl va XpnotlLtpomnolHoeTe Karlpdioenék taong B

eBairwbe{tedtrt Sevéxetr vnoote{lnuidrxatirdrt i1 éxel 10 Kart

AMANnAo mgxogyta To UNkK Og,

Mnkog kKaAwdiou Méye00¢ kaAwdiov 110 V Méye0o¢ kKaAwédiov 230 V
(AWG) (kavovikomoinon)
‘Ewgl0 u 16 AWG 1,0 mm?
‘Ewgl5 u 14 AWG 1,25 mm?
Ewg30 1 10 AWG 1,5 mm’
NpoBéppavon

Y& kpUO KaLpO, Beppaivete Tn povada yia 30-60 SsutepOAemTa yLa va ETUTPEYPETE 6TO USPAUALKO AGdL va
¢dtaoet oto katdMnlo wbdec. Tpapréte to SLakOMTN TNG OKAVSAANG yLa val eMEKTEIVETE TO €UPBOAO Kal adrjote
To 6tav ¢ptacel otnv ANPN Stadpour). EmavaiaBete auto 15-20 ¢popsc.

PUOuMLON MWpOTOG
To puBuLlopevo wpa Staodalilel otL n paPdog onmAlopoU dlatnpeltatl otn cwoth B€on KATd TV KomH.
MNpooapuooTe To MwHA yLa KaBe péyebog pafdou TpLy KAVETE pLa KOTLN).

1. Bildwote to nwpa yla va e€acdalioste emapkn xwpo yla tn papdo omAlopou.

2. Ewoayayete ™ paBdo mAnpwe oto otiplypa oxnpotog U, BeBatwBOeite otL akoupumnd otn Bdaon tou

TIWHATOC.

3. Kpatrote tn pafdo o opbn ywvia (90°) mpog ta eUmpog KoL, 0T CUVEXELA, BLOWOTE TO MWUA HEXPL VO
oKouumnostl akpLBwe tn papSo omAlopol. Adou pubuLoTel, To MW Sev XPELAlETAL TIEPALTEPW
pLBULON Yo paBdouc iblag Slapétpou, aAAd PEMEL va etavapuBuLoTel yia StadopeTikd péyebog.

ﬂPOEOXH!HpﬂOmOTﬁpl')eulOHTOUH(prTngﬂOpE[VG
06r1yr']08108Unepﬁo)\txﬁd)ﬂopd()'roun)\oxxonﬁg
KalL pnope({va TpoKaAgo el TO NETAY UA TWV KOUUE

VOV AK P ®V,

06nyieg komn ¢
1. TomoBetrnote tn paBSo AVAUECO OTO MWLM KAL TO UMPOOTIVO UITAOK KOTING, BeBatwbeite OtL £xeL
tonoBetnBel cwoTd oTo oTHpPLyHa oxnpatog U.

2. Tpapnéte tov Stakomtn TG okavSAANG Kal KPATAOTE TOV MATNUEVO KaBwG To EUPoA0 TpoxweA Kol

KOBeL T paBéo.

. Edv o dakomtng aneheuBepwBel ev pépel, to €puBolo Ba otapatioeL.
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3. MO ohokAnpwBel n komn, adnote to Stakomtn. To éupolo Ba avacupBel avtduata.

ZHMEIQMA O Slakomtng Sev pmopel va emavevepyomnotnBel péxpl va anocupBel mAnpwe to

£€uBolo.

Inueia NMpoooxng
1. Na elote mpooektikol otav KOPBete Uikpd kN (30 cm Q Alyotepo), KaBwE To KOPUEVO GKPO UIMOPEL val
mEeTagel £€w.

MPOSOXH! Ta 1t mtTdue vadgk pa pmopoyYVv Va a T oTeAEd oD
vxkivbuvvoytaonotovdfgnote Bpi{orketatl kovITdq P

vVOpuioTe oBévegaod)a)\e[ag,

2.  Mnv KoAUTITETE TOUG AEPAYWYOUG

APOZOXH! H k@A vdn TwoVv aepaywywVvV WTOpPpE{VA TPOKOAA
éoelUnep@épuavoqrouxtvqtﬁpa Katr[lQavﬁKa

Vo 1,

3. Eavn Bepuokpacio tou udpauvAkol Aadlov umepPaivel toug 70°C (138°F), n oxug e€66ou Ba
MelwBeL. AdrioTe Tn Hovada Vo KPUWGOEL TIPLY GUVEXLOETE TN AslToupyia, eL8IKA To KOAOKaipL OTav N
0nkn tng avtAlog aloupwviou Bepuaivetal yprnyopa.

4. EQv umapxel alobntr mtwon tng oxvog Kot o KvnTrpag ivat acuviblota {eotog, eAéyte Tn BoupTtoa
avbpaka.

5. Ea&v 1o £uPolo amotuxel va avooupBei TeAelwg, xpnOLUOMOLAOTE pia paBSo omALoUOU 1) pLa Timedn
peTaAALKR paBdo yla va ompwEETe TO oW UITAOK KOTIN G TTPOG TA oW YL VAL AVOLoUPETE XELPOKivNTa
To £upolo.

MPOZOXH! ITo Té¢ unv XPnotltpomxrmotle(Te KavEVa LEP OGTO
stptol’)oagylava OmMPWE €ETE TO LT AOK Konﬁg,ak()

La K1 aveégxeTte  Yav T U,

6. AdouU avaolpete to £uPBolo, Tpapnrfte To SLOKOMTN TNG OKAVSAANC yLa Alyo yLa va TipowBr oeTe HEPLIKWG
o €uPolo Kal, oTn Cuvéxela, amoouvdéote tn povada. EAEéyEte to £€uPolo Kal to TEpiPAnUa yla
CUCOWPEUHEVN OKOVN N pwiopota oldnpou mou umopel va pmAokdpouv to €upolo. Meta tov
KoBapLopo, eav to EuPolo e€akoAouBel va unv avacUpeTAL AUTOMOTA OTOV EKTELVETAL TANPWE, UTTOpEL
va katootpadel to (6lo Tto £uBolo. e QUTAV TNV TEPIMTWON, €MOTPEYPTE T Hovada o€
€€0UOCLOSOTNEVO QVTUTPOCWTIO VLA ETILOKEU.

Kabapiopoc&=Xvvinpnon
MnAok kodTn

e [lpwv ano tn xprnon: BefawwBeite OTL T UTOUAOVLO CUYKPATNONG O KABE UIAOK KOTth G lval mavta
owotd adlypéva. H xprion xaAapol UITAok Uropel va pokaA€éael {nuLd otol UAOK.

e 'EAeyxog Kataotaong: EmBewpnote TNV KATACTAON TOU UMAOK KOTtHG. EAvV KATola KOMTIKA aKpn givatl
Baumn n meAeknUEVN, XOAXPWOTE T UTTOUAGVLO GUYKPATNONG Kot TtepLoTpEPTE Kal ta U0 UAOK yLa
va davouv 800 VEEG AKPEC. 2T CUVEXELQ, AVTIKATAOTAOTE Kot odifte Ta pmouAdvia. (Kabe pmhok £xel
TE0OEPLG KOTITIKEG AKPEG.)
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e Avtkataotacn: Otav Kol oL TEGOEPLS KOTITIKEG AKUEC EXxouv PBapEL I EAv KATTOLO ATO T UITAOK £XEL
payioeL | €xeL umootel AAN {NULA, AVTIKATAOTAOTE KoL Ta SUO0 UITAOK.

NMPOZOXH!'E v a xa)»ap()f]paylopévo LTAOK LTOpPE(V A O

A 6nyﬁoeloe 'L'pCIU[J,CI'L’lO[J,(’)TOUXELpLOTr’],
KaOaplopdg kodtn HeTd tn Xpron

NPOIOXH! Do pgt e yavTtia yla va T poo0TATEeEYO e TE T
A XxXépraamnmgpetalrlAdikadOpadopata, Anodyyete 11 X

pﬁ011n € ML eouév01jaépalk(19¢gq avaT{vagfn umope

iva mpokxalAdégoe 1 otToV agpa Ta peTaAIAAikgp tvioua

Ta katlt tTnokdgvn,Svvntikgva etogrdBovyv ota pgr

1l XA 1 0OTO AVATXTVEVOTLKHOVO TN Ua,

1. Amnocuvdéote T Movada amo tnv nnyn pevaTog.

2. Ikouriote n Bouptoiote OAeC TIC akaBapoieg kal ta LETAAALKA pviopata, lvovtag Ldlaitepn mpoooxn
OTO KATW HLod Tou gpBOAou 6mou h BpwiULd TeElVEL VO CUCCWPEVETAL.

‘EAgyx0G oTAOunG AadLov
Emeldn o kodptng Aettoupyei uSpaUALKA, N otaBun Aadlov Ba TpEmeL va eAEyXETaAL OCUXVA, LBAVIKA KaBnUepLVA.
H avenapkig otabun Aadlol pnopei va odnyroesL o mtwaon mieong, Lelwvovtag T LloxV KOTNG.

NPOZOXH
A e To USPaUALKO AASL eivatl oAU eUdAekTo. KpaTroTe TO HAKPLA ATiO OTILVOrPEG, OVOLXTEG
$AOYEC KaL unv kamvilete Kovta.
e To uSpaulAko Aadt pumopel va epeBioel ta patia kot To Séppa. Eav katamnoBel, unopei va
TipOoKAAEDEL SLAppoLA KAl EUETO.

a) e meplmtwon emadng He Ta LATLo: ZEMAUVETE PE KaBapd vePO YL TOUAGXLOTOV
15 Aentd kol cupBoulAeuteite ylatpo.
b) e mepimtwon enadng pe to S€ppa: MAUVETE KOAG e cATTOUVL KL VEPO.
c) e meplmtwon KATAMOONG: ZNTroTe Apeon Latplkn Bonbeta. Mnv mpokaleite
EOKEUUEVA EUETO.
‘EAgyx0G oTAOunG AadLov

1. To AadiLmpénel va eivat {eoto ala oxL kauto. Eav gival kpvo, {eotavete tn povada.
2. PuBuiote To MWUA Kal KAVTE TPELG ) TEOOEPLG TOUEG, ONUELWVOVTOG IOV omasL n papdoc.

3. Koyte pepkwg €va KOvto Koppatt paBdou, otapatwvtag Alyo mplv ondoel. AmocuvdEaTte tn povada
ard tnv nnyn pevATOoC.

4. Mg TN HEPIKWG KOUUEVN paBdo otn B€on tng, yeipete T povada £toL wote n tana Aadlov va
Bploketal otnv kopudr|. Apriote T Hovada va KpUWOEL EQV XPELAleTal.

5. Adaipéote TRV Tana AadLov Kat tn oppayion .

MPOSOXH M1 v ada itpef{te moTégdTnVvV T¢na Aaditodtav q
Lovgda eiva il Leo 1y,

6. EAéy€te tn otaBun Aadlov. Edv eivat xapnAn, cupmAnpwote e éva uPnAng moldtntog uSPAUALKO
AGSL pe 18LoTNTEC KaTtd TS $OopAC Kat Katd tng TpLpNS (Babuog twdoug ISO VG46, mapadeiypota:
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Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 1} Esso Nuto H46).

7. AdoU cuumAnpwoete, adalpécTe aEpa amo To cUOTNUA. [ElpeTE TOV KODTN KATA UAKOG TTPOG pia
KatevBuvaon Kal PeTA emavadEpeTE Tov oc eminedn 6éon. Emavaldpete autr tn Stadikaoia mpog tnv
oavtiBetn katevBuvon péxpL va adalpebBolv OAsc ol duoalibeg agpa.

ZHMEIQMA O kodtnc Sev Ba Aettoupyroel cwotd edv to Aadt mepléxel puoalideg apa.

8. Avrtkataotnote tn podEéAa oteyavomoinong Kat to Bucpa. JuvSéate favd Tov KOPTN oTNV TN
pevpartog Kat KoYte mARpwe tn papéo omAlopou.

AAN\ayn Aadlwv

AN\AZete T0 USPAUALKO AabL pia dopd to Xpdvo | vwplitepa gdv pailvetal BPWHLKO.
1. Amnocuvééote T povada amo tnv mnyn pelAToq.
2. Adapéote Tnv Tana Aadlou KaL Tn CUCKEUAoia.
3. ZItpayyiote to AddL: leipete Tov kOPTN MAvw amd éva katdAAnAo oxeio yla va otpayyifet To AdsL.

. ‘Otav n pon emPpadivetal, yelpete Tn povada mpog Ta miocw yia va Staopaiicete OTL TUXOV
AadL rou €xet mayldeutel oto mepifAnpa tou epBodAou €avtieital.

. MOALg adelaoel to mepiBAnpa, yelpete tn povada nmpog tnv avtibetn katevBuvon yla va
anooTpayyiloete TUXOV umoAsippata amno to mepiBAnua tng avrAiag.

4. Teplote pe ppéoko AadL: Me tnv omf amooTpayyLong Tonobetnuévn oTo EMAvw PEPOC, YEULOTE apyd
T povada pe ppéoko AadL. Avtikataotrote To BUoua kat odifte To ehadpd.

. Juvb£oTe TN povada atnv mnyn wxvog Kat tpowbnote to £uPolo Suo n Tpelg dopég.
. Amnoouvééate Tn povada, adalpéote TNV Tana Aadlol, cUUNANPWOTE Th 6TABuUN Aadlov eav
XPELATETAL KOL QVTLKATOOTAOTE TO BUoNA.

5. Tehwkdg éleyxoc: AkolouBrote t Stadikaaoia eAéyxou otaBuncg Aadlol yla va Stachalioete ta cwotd
enineda.

HMEIQMA Amnoppite 10 uUSPaUALKO AddL cUpdWVA PE TOUC TOTILKOUG KAVOVLOUOUC. Mnv To

XUvete og BANACOOEC, TOTAMLA, ALUVEG 1] AMOXETEVOELC.

ZTEYAVOTNTO LITOUAOVLWV

EAéyEte TN oTeyavoTNTO TWV touAoviwy pia dopd tnv eBSoudda ) petd amo kabe 500 koiparta, el6Kd
ekelveg mou otepewvouy to epiPAnua otov KUAWVSpo. Ta xaAapd Uoulovia Uropel va odnyrjoouv ce
anMwAELX LOYUOC.

BoUptoeg avOpaka

EmBewpnote tic U0 Bouptoeg avBpaka TouAdyLlotov pia dpopd kabe Vo uAveg (N kavovikn Stapkela LwnG TNG
Bouptoag eivat mepimou 200 wpEG).

MPOZOXH O v« & 0 a puévegBovptoegumope{va TpokaAéo
ouvand))\staLoxl’)og,vaJIQOKa)»éoouvTqvunepeé
puavonTOUKLvnTﬁpaKalvaB}»dllJouvavenavép

Owta tTov §1takdgmTtn Tov oXT A1l 0o U o,
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1. Amnocuvééote T povada amo tnv mnyn pelatoq.

2. Adapéote Ta kamdakla Bouptoag: ZeBLéwote Kal ta SU0 Kamakia Tng Bouptoag kat Tpapnéte ¢w Tig
avBpakovnuatveg BolpTtoec.

3. AvTKaTOoOoTHOTE TG BOUPTOEG EAV £XOUV UNKOG ULKPOTEPO artd 6 mm.

AnoppuPn METOXELPLOUEVWV ZUCKEV WV

MnV QmoppPINTETE AUTA TN CUCKEUN OF CUCTHUOTA OOTIKWY amopplUpdtwy. Napadwote to og éva ohueio
OVAKUKAWONG KoL GUAAOYNG NAEKTPLKWV Kol NAEKTPKWVY cuokeuwv. EAéyEte to oUpBolo oto mpoidv, oto
gyXELPL&lo 08NyLWVY Kal 0TN cuoKeuaoia. To TTAAOTLKA TIOU XPNOLUOTIOLOUVTAL YLA TNV KOTAOKEUT TNG CUGKEUNG
UmopoUV va avakUkAwBoUv clpdwva HE T CNUAVOEL] TouG. Emidéyovtag tnv avakUkAwon cupPBaliete
ONUOVTLIKA oTnV pootacia Tou meptBAaAlovTog pag.

ETILKOLVWVIOTE WE TLG TOTILKEC APXEC YLt TTANPOdOPIEG OXETLKA JLE TLG TOTILKEG EYKATOOTACELS AVAKUKAWONG.

e fapTtnurarta

Ap. NpocélopLouog
No. 1 KOAwSpog
No.2 PouAgpav

No. 3 Eppoio

No.4 Emotpodn Avolén
No.5 BaABida Aadlol
No. 6 EAatriplo BaABidag
No. 7 Avolén obnyog
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No. 8 Idppayida avtAiag

No.9 OiAtpo payvAtn

No. 10 OAdavtlo apLdvrou

No. 11 OAdavtla anod xaAuvBa payyoviou
No. 12 BEAONEZ 12x24x10

No. 13 OAdavtla ano xaAuBa payyoviou
No. 14 AoytuliSL kouvpunwpatog P29
No. 15 Onkn avtiiag

No. 16 2TEFTANO AAAIOY OHKHZ ANTAIAZ 15x25x7
No. 17 Snap Ring

No. 18 Poulepav 6002

No. 19 TUvBetn pAavtlo @10
No. 20 E€dywvo pumouAovt M10x16
No. 21 AAKTYAIAI OAANTZA 70x60x6
No.22 PIN 3x25

No. 23 Avolén

No. 24 PaBéog emiotpodng
No.25 Avolén

No. 26 PaBdog komng

No.27 Avolén

No.28 Kedohr komng

No.29 AakTtUALOG oteyavomoinong
No. 30 Eppoio

No. 33 OAdavtlo aptdvrou

No. 34 AaktUALo¢ pAavTlog
No.35 MeyaAn Avolén

No. 36 E€aywvn Bida M6X20

No. 37 E€aywvn Bida M6X20

No. 38 Mrhok komrG / Aemtiba
No. 39 EAatrjpto Podéhag M5
No.40 E€aywvn Bida M5x18
No.41 Mrhok komrG / Aemtiba
No.42 EAatriplo Pobélag @5
No.43 E€aywvn Bida M5x15
No.44 Avolén

No.45 E€aywvn Bida M10x40
No.46 AaBn

No.47 AUTOKOAANTN ETIKETA
No.48 /

No.49 OnALopog

No.50 /

No. 51 PouAepav 608

No.53 Ktunwvrtag tn Bida M4x20
No. 54 Mnvio otdtopa

No.55 Jtéyaon Kwntnpa
No.56 EVTOTUOMOG pavikLoU
No.57 Ytdon modlwv

No.58 Bida e€aywvng umodoxng M5x85
No.59 Bida e€aywvng umtodoxng M4x5
No. 60 BouptooBnkn

No. 61 BoUptoa avOpaka

No. 62 Kamakt BoUptoag

No. 63 JUMITUKVWTAG

No. 64 Afovag potopa

No. 65 Alakomtng
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No. 66 NQOTLXEVLO KOUUTTL
No. 67 KaAuppa kotolkiog
No. 68 Ktunwvrtag tn Bida M4x20
No. 69 Tepuatiko kaAwdiou
No. 71 YUvbdeopog 50091

No. 73 Yroboyn kaAwdiou
No. 74 Ktunwvrtag tn Bida M4x14
No.75 Cord Armor

No. 76 HAektpko KaAwdlo
No. 77 Emypacdn

No. 78 AUTOKOAANTN ETIKETA
No. 79 Mwakida ovopatog
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Ovaj korisni¢ki priru¢nik preveden je strojnim prijevodom. Ulozili smo sve napore kako bismo
A osigurali toc¢nost prijevoda, ali imajte na umu da automatizirani prijevodi nisu savrseni i nisu
namijenjeni zamjeni ljudskih prevoditelja. Sluzbena verzija korisni¢kog priruc¢nika je na engleskom
jeziku. Sve razlike izmedu prevedene verzije i izvornog engleskog jezika nisu pravno obvezujude.
Ako imate pitanja o to¢nosti prijevoda, pogledajte englesku verziju, koja je sluzbena referenca.

Verzije na vise jezika dostupne su na zahtjev putem info@expondo.com.

Tehnicki podaci

Opis parametra Vrijednost parametra
Naziv proizvoda Rezac armature
Model MSW-CUTTER-BS | MSW-CUTTER-B16
Napon [V] / Frekvencija [Hz] 230~ /50
Snaga [W] 1200
Brzina rezanja [sek] 3-5
IEC klasa zaStite 1]
Izolacijski stupan;j F
ZaStitna ocjena IPX0
Radni ciklus S1
Kapacitet rezanja [mm] 4-16 4-20
Dimenzije (Sirina x duljina x visina) (mm) 230x470x140 120x405x215
Tezina [kg] 8,2 12,25

Svrha

Proizvod je dizajniran za brzo i sigurno rezanje armaturnih Sipki (armature) koje se koriste u betonskim
konstrukcijama, osiguravajuci precizne duljine i Ciste rezove. PoboljSava ucinkovitost i sigurnost na gradiliStima

pruzajudi brzu, pouzdanu alternativu ru¢nim ili improviziranim metodama rezanja.

Upute za rad

Provjere prije uporabe
1. Provjerite razinu ulja.

2. Provjerite stanje i zategnutost vijaka u blokovima rezaca.

OPREZ! KoriStenje labavih ili napuknutih blokova reza¢a moZe rezultirati ozljedom
rukovatelja i oStecenjem jedinice.

3. Provjerite odgovara li izvor napajanja rezacu.

NJEGA Ako je napon previsok, motor ¢e pregorjeti. Ako je napon prenizak, stvarat ¢e se

nedovoljno snage. Nikada nemojte koristiti istosmjernu struju.

4. Provjerite je li napajanje pravilno uzemljeno.

f OPREZ! Neuspjeh uzemljenja napajanja moZe uzrokovati strujni udar operatera.


mailto:info@expondo.com
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5. Provjerite je li kabel za napajanje neostecen i je li utika¢ dobro pricvrséen.

OPREZ! Odrezani ili izgrebani omotac kabela moZe dovesti do kratkog spoja i strujnog udara
operatera.

Ako Cete koristiti produZni kabel, provijerite je li neoS$tecen i je li odgovarajuce debljine za duljinu.

Duljina kabela Velic¢ina kabela 110 V Velic¢ina kabela 230 V
(AWG) (Normalizacija)
Do 10 m 16 AWG 1,0 mm?
Do 15m 14 AWG 1,25 mm?
Do 30 m 10 AWG 1,5 mm?

Zagrijavanje
Po hladnom vremenu, zagrijavajte jedinicu 30-60 sekundi kako bi hidrauli¢no ulje postiglo odgovarajucu

viskoznost. Povucite prekidac za ispustanje klipa i otpustite ga kada dosegne puni hod. Ponovite ovo 15-20
puta.

PodeSavanje cepa
Podesivi granicnik osigurava drzanje armaturne Sipke u ispravnom poloZaju tijekom rezanja. Podesite granicnik
za svaku veli¢inu armaturne Sipke prije rezanja.

1. Zavijte grani¢nik kako biste osigurali dovoljno prostora za armaturu.
2.  Umetnite armaturnu Sipku do kraja u potporu u obliku slova U, pazedi da lezi na bazi ¢epa.

3. Drizite armaturu pod pravim kutom (90°) u odnosu na prednju stranu, zatim odvrnite ¢ep dok ne
dodiruje armaturu. Jednom postavljen, grani¢nik ne treba daljnje podesSavanje za armaturnu Sipku
istog promjera, ali se mora ponovno postaviti za drugu veli¢inu.

OPREZ! NeuspjeSno postavljanje grani¢nika moZe dovesti do prekomjernog troSenja bloka
rezaCa i moze uzrokovati izletanje odsjecenih vrhova.

Upute za rezanje
1. Postavite armaturnu Sipku izmedu grani¢nika i prednjeg bloka rezaca, pazedi da je pravilno postavljena
na nosac u obliku slova U.

2. Povucite prekidac okidaca i drzite ga pritisnutim dok klip napreduje i reze armaturu.
. Ako se prekidac pusti do kraja, klip ¢ée se zaustaviti.
3. Nakon sto je rez zavrsen, otpustite prekidac. Klip ¢e se automatski uvudi.

BILJESKA Prekida¢ se ne moze ponovno aktivirati dok se klip potpuno ne uvuce.

Tocke paznje
1. Budite oprezni kada rezete kratke komade (30 cm ili manje) jer bi odrezani kraj mogao izletjeti.

OPREZ! Lete(i krajevi mogu predstavljati opasnost za sve u blizini. Postavite sigurnosne
f j } zaslone.

2. Ne prekrivajte ventilacijske otvore
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OPREZ! Prekrivanje ventilacijskih otvora moZe uzrokovati pregrijavanje motora i
potencijalno izgaranje.

3. Ako temperatura hidraulickog ulja prijede 70°C (138°F), izlazna snaga ¢e se smanijiti. Ostavite jedinicu
da se ohladi prije nastavka rada, posebno ljeti kada se aluminijsko kuciste pumpe brzo zagrijava.

4. Ako postoji primjetan pad snage i motor je neobi¢no vru¢, provjerite karbonske cetkice.

5. Ako se klip ne uspije potpuno uvuci, upotrijebite armaturnu Sipku ili ravnu metalnu Sipku da gurnete
straznji blok rezac¢a unatrag kako biste ru¢no uvukli klip.

OPREZ! Nikada ne koristite bilo koji dio ruke za guranje bloka rezaca, ¢ak ni ako ste u
rukavicama.

6. Nakon uvlacenja klipa, kratko povucite prekidac za djelomi¢no pomicanje klipa, zatim iskljucite jedinicu.
Provjerite ima li na klipu i kuéistu nakupljene prasine ili strugotina od Zeljeza koji bi mogli zacepiti klip.
Nakon ¢is¢enja, ako se klip i dalje ne uvuce automatski kada je potpunoizvucen, sam klip se moze ostetiti.
U tom slucaju vratite jedinicu ovlastenom agentu na popravak.

CiS éenje i odrzavanje
Rezaci blokova

e Prije uporabe: Uvijek provjerite jesu li pri€vrsni vijci na svakom bloku rezaca pravilno zategnuti.
Koristenje labavog bloka mozZe ostetiti blokove.

e Provjera stanja: Provjerite stanje bloka rezaca. Ako je bilo koji rezni rub tup ili okrhnut, otpustite
pri¢vrsne vijke i zakrenite oba bloka kako biste otkrili dva nova ruba. Zatim zamijenite i zategnite vijke.
(Svaki blok ima Cetiri oStrice.)

e  Zamjena: Kada su sva Cetiri rezna ruba istroSena ili ako je bilo koji blok napuknut ili na neki drugi nacin
ostecen, zamijenite oba bloka.

f OPREZ! Olabavljen ili napuknut blok moZe dovesti do ozljede operatera.

v,

iS¢enje rezaca nakon upotrebe
it OPREZ! Nosite rukavice kako biste zaStitili ruke od metalnih krhotina. Izbjegavajte koriStenje

komprimiranog zraka, jer pjeskarenje moZe uzrokovati prenoSenje metalnih strugotina i pra

Sine, potencijalno ulazak u o¢ii diSni sustav.

1. Iskljucite jedinicu iz izvora napajanja.

2. Obrisite ili ocetkajte svu prljavstinu i metalne strugotine, obraéajuci posebnu pozornost na donju
polovicu klipa gdje se prljavstina nakuplja.

Provjera razine ulja
Bududi da rezac radi hidrauli¢ki, razinu ulja treba provjeravati ¢esto, idealno svakodnevno. Nedovoljna razina
ulja moze rezultirati padom tlaka, smanjujuci snagu rezanja.

OPREZ
e Hidrauli¢ko ulje je vrlo zapaljivo. Drzite ga dalje od iskri, otvorenog plamena i ne pusite u

blizini.
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e Hidraulicno ulje moze nadraziti oCi i kozu. Ako se proguta, moZe izazvati proljev i
povracanje.

a) U slucaju kontakta s oCima: ispirati ¢istom vodom najmanje 15 minuta i
posavjetovati se s lijeCnikom.

b) U slucaju dodira s koZzom: temeljito oprati sapunom i vodom.

c)  Ako se proguta: Odmah potrazite lije¢nicku pomoé. Nemojte namjerno izazivati
povracdanje.

Provjera razine ulja
1. Ulje treba biti toplo, ali ne vruce. Ako je hladno, zagrijte jedinicu.

2. Namijestite granicnik i napravite tri ili Cetiri reza, biljezeci gdje se armatura lomi.

3. Djelomi¢no odrezite kratak komad armature, zaustavljajuci se neposredno prije nego Sto se odlomi.
Iskljucite jedinicu iz izvora napajanja.

4. Sdjelomi¢no odrezanom armaturom na mjestu, nagnite jedinicu tako da uljni ¢ep bude na vrhu.
Ostavite jedinicu da se ohladi ako je potrebno.

5. Uklonite uljni ¢ep i brtvu .

f OPREZ Nikada ne uklanjajte Cep za ulje dok je jedinica vruca.

6. Provjerite razinu ulja. Ako je nizak, dolijte visokokvalitetno hidraulicno ulje sa svojstvima protiv
trosenja i habanja (SO stupanj viskoznosti VG46; primjeri: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 ili Esso Nuto
H46).

7. Nakon dolijevanja, ispustite zrak iz sustava. Nagnite reza¢ po duZini u jednom smjeru, zatim ga vratite
u ravan poloZaj. Ponovite ovaj postupak u suprotnom smjeru dok se ne uklone svi mjehuriéi zraka.

BILJESKA Reza¢ neée ispravno raditi ako ulje sadr?i mjehuriée zraka.

8. Zamijenite podlosku brtve i cep. Ponovno spojite rezac na izvor napajanja i potpuno odrezite
armaturu.

Promjena ulja
Promijenite hidrauli¢no ulje jednom godisSnje ili ranije ako se ¢ini da je prljavo.

1. Iskljucite jedinicu iz izvora napajanja.
2. Uklonite uljni ¢ep i brtvljenje.
3. Ispustite ulje: Nagnite rezac iznad odgovarajuée posude kako biste omogucili da ulje iscuri.

. Kada se protok uspori, nagnite jedinicu prema natrag kako biste osigurali da ulje zarobljeno u
kudistu klipa iscuri.
. Nakon sto se kuciste isprazni, nagnite jedinicu u suprotnom smjeru da ispustite sve ostatke iz

kucista pumpe.

4. Napunite svjezim uljem: s otvorom za ispustanje na vrhu, polako napunite jedinicu svjeZim uljem.
Vratite Cep i lagano ga zategnite.
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. Spojite jedinicu na izvor napajanja i pomaknite klip dva ili tri puta.
. Iskljucite jedinicu iz uti¢nice, uklonite ¢ep za ulje, po potrebi dopunite razinu ulja i zamijenite
cep.

5. Zavrs$na provjera: Slijedite postupak provjere razine ulja kako biste osigurali odgovarajuée razine.

BILIESKA Odlozite hidrauli¢no ulje u skladu s lokalnim propisima. Ne izlijevati u mora, rijeke,

jezera ili odvode.

Zategnutost vijaka

Provjerite zategnutost svih vijaka jednom tjedno ili nakon svakih 500 rezova, posebno onih koji pri¢vrs¢uju
kuciste za cilindar. Olabavljeni vijci mogu dovesti do gubitka snage.

Ugljicne cetke

Pregledajte dvije ugljene Cetkice najmanje jednom svaka dva mjeseca (normalni Zivotni vijek Cetkica je otprilike
200 sati).

OPREZ Istro$ ene ¢etke mogu dovesti do gubitka snage, uzrokovati pregrijavanje motora i
nepopravljivo oS tetiti komutator armature.

1. Iskljucite jedinicu iz izvora napajanja.
2. Uklonite kapice ¢etkica: Odvrnite obje kapice ¢etkica i izvucite ugljene Cetkice.

3. Zamijenite ¢etke ako su kra¢e od 6 mm.

Zbrinjavanje rabljenih uredaja

Nemojte odlagati ovaj uredaj u sustave komunalnog otpada. Predajte ga mjestu za prikupljanje i recikliranje
elektri¢nih i elektricnih uredaja. Provjerite simbol na proizvodu, priru¢niku s uputama i pakiranju. Plastika koja
se koristi za izradu uredaja moZe se reciklirati u skladu s oznakama. Odabirom recikliranja dajete znacajan
doprinos zastiti naseg okolisa.

Obratite se lokalnim vlastima za informacije o vasem lokalnom pogonu za recikliranje.
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dijelovi

Stavka br. Specifikacija
br.1 Cilindar
br.2 Kuglicni lezaj
br.3 Klip
br.4 Povratak Spring
br.5 Ventil za ulje
br.6 Opruga ventila
br.7 Proljetni vodic
br.8 Brtva pumpe
br.9 Magnetni filtar
br.10 Azbestna brtva
br.11 Brtva od manganskog celika
br.12 IGLICNI LEZAJ 12x24x10
br.13 Brtva od manganskog celika
br.14 Uskoéni prsten @29
br.15 Kuciste pumpe
br.16 ULINA BRTVA KUCISTA PUMPE 15x25x7
br.17 Snap Ring
br.18 Lezaj 6002
br.19 SloZena brtva @10
br.20 Sesterokutni vijak M10x16
br.21 PRSTEN BRTVE 70x60x6
br.22 PIN 3x25
br.23 Proljece
br.24 Povratak Rod
br.25 Proljece
br.26 Sipka za rezanje
br.27 Proljece
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br.28 Glava rezaca

br.29 Brtveni prsten

br.30 Klip

br.33 Azbestna brtva

br.34 Brtveni prsten

br.35 Veliko proljeée

br.36 Uticni Sesterokutni vijak M6x20
br.37 Uticni Sesterokutni vijak M6x20
br.38 Blok rezaca / ostrica
br.39 Opruzna plocica M5
br.40 Uti¢ni Sesterokutni vijak M5x18
br.41 Blok rezaca / ostrica
br.42 Opruzna plocica @5

br.43 Uti¢ni Sesterokutni vijak M5x15
br.44 Proljece

br.45 Uti¢ni Sesterokutni vijak M10x40
br.46 Rucka

br.47 Naljepnica

br.48 /

br.49 Armatura

br.50 /

br.51 LeZzaj 608

br.53 Urezni vijak M4x20

br.54 Zavojnica statora

br.55 Ku¢iste motora

br.56 Navlaka za lociranje
br.57 Stalak za noge

br.58 Sesterokutni vijak M5x85
br.59 Sesterokutni vijak M4x5
br.60 Drzac Cetkica

br.61 Ugljicna Cetka

br.62 Kapa Cetke

br.63 Kondenzator

br.64 Osovina rotora

br.65 Prekidac

br.66 Gumeni gumb

br.67 Poklopac kucista

br.68 Urezni vijak M4x20

br.69 Kabelski terminal

br.71 Konektor 50091

br.73 DrZac kabela

br.74 Urezni vijak M4x14

br.75 Oklop od kabela

br.76 Elektricni kabel

br.77 Oznaciti

br.78 Naljepnica

br.79

Plocica s imenom
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Sis vartotojo vadovas buvo i$verstas naudojant masininj vertima. Déjome visas pastangas, kad
A vertimas bty tikslus, taciau atminkite, kad automatiniai vertimai néra tobuli ir néra skirti pakeisti
Zmoniy vertéjus. Oficiali vartotojo vadovo versija yra angly kalba. Bet kokie skirtumai tarp
iSverstos versijos ir originalo angly kalba néra teisiskai jpareigojantys. Jei turite klausimy dél
vertimo tikslumo, Zr. versijg angly kalba, kuri yra oficiali nuoroda. Daugiau kalby versijy galite gauti

pateike uzklausg info@expondo.com.

Techniniai duomenys

Parametry aprasymas Parametry reikSmeé
Produkto pavadinimas Armatdros pjoviklis
Modelis MSW-CUTTER-BS | MSW-CUTTER-B16
Jtampa [V] / daznis [Hz] 230~ /50
Galia [W] 1200
Pjovimo greitis [sek.] 3-5
IEC apsaugos klase 1l
Izoliacinés klasés F
Apsauginé klasé IPX0
Darbo ciklas S1
Pjovimo galia [mm] 4-16 4-20
Matmenys (plotis x ilgis x aukstis) (mm) 230x470x140 120x405x215
Svoris [kg] 8,2 12,25

Tikslas

Gaminys skirtas greitai ir saugiai pjauti betoninése konstrukcijose naudojamus armatdrinius plieninius strypus
(armatirg), uztikrinant tiksly ilgj ir Svarius pjlvius. Tai padidina efektyvuma ir sauguma statybvietése, nes yra

greita ir patikima alternatyva rankiniam arba laikinam pjovimo metodams.

Naudojimo instrukcijos

Patikros prieS naudojima
1. Patikrinkite alyvos lygj.

2. Patikrinkite pjovimo bloky bikle ir varzty sandaruma.

ATSARGIAI! Jei naudojate atsilaisvinusius arba jtrikusius pjovimo blokus, galite susiZaloti
operatoriy ir sugadinti jrenginj.

3. Patikrinkite, ar maitinimo $altinis tinkamas pjaustytuvui.

PRIEZIURA Jei jtampa per auksta, variklis perdegs. Jei jtampa yra per Zema, nebus sukurta

pakankamai galios. Niekada nenaudokite nuolatinés srovés.

4. |sitikinkite, kad maitinimo Saltinis yra tinkamai jZemintas.

it ATSARGIAI! NejZeminus maitinimo Saltinio, operatorius gali patirti elektros smugj.
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5. Patikrinkite, ar maitinimo laidas nepaZeistas ir kiStukas tvirtai pritvirtintas.

ATSARGIAI! Nupjautas arba nutrintas laido dangtis gali sukelti trumpg ir elektros smagj
operatoriui.

Jei ketinate naudoti ilginamajj laida, isitikinkite, kad jis nepaZeistas ir yra tinkamo ilgio.

Kabelio ilgis 110 V kabelio dydis 230 V kabelio dydis
(AWG) (normalizavimas)
lki 10 m 16 AWG 1,0 mm?
lki 15 m 14 AWG 1,25 mm?
1ki 30 m 10 AWG 1,5 mm?

Apsilimas
Saltu oru jrenginj pasildykite 30-60 sekundziy, kad hidrauliné alyva pasiekty reikiama klampuma. Patraukite
gaiduko jungiklj, kad istrauktuméte stimoklj, ir atleiskite, kai jis pasiekia visg eigq. Pakartokite tai 15-20 karty.

Kamscio reguliavimas

Reguliuojamas kamstis uztikrina, kad pjovimo metu armatira bty tinkamoje padétyje. Prie$ pjaudami
sureguliuokite kiekvieno armatdros strypo dydzio kamst;.

1. Jsukite kamstj, kad bity pakankamai vietos armatiirai.
2. VisiSkai jkiskite armatiirg j U formos atrama, uztikrindami, kad ji atsiremty j kamscio pagrinda.

3. Laikykite armatiirg staciu kampu (90°) j priekj, tada iSsukite kamstj, kol jis tik palies armatdros strypa.
Nustacius kamscio nereikia daugiau reguliuoti to paties skersmens armatdros strypo, taciau jj reikia
nustatyti iS naujo, kad bty galima nustatyti kitg dyd,.

ATSARGIAI! Jei kamStis nenustatytas tinkamai, pjovimo blokas gali pernelyg susidévéti ir
nupjauti galai gali iS skristi.

Pjovimo instrukcijos
1. Jstatykite armatdros strypg tarp kamscio ir priekinio pjovimo bloko, uztikrindami, kad jis tinkamai
jtaisytas j U formos atrama.

2. Patraukite gaiduko jungiklj ir laikykite jj nuspausta, kai stimoklis juda j priekj ir nupjauna armatiros
strypa.

. Jei jungiklis is dalies atleidziamas, stimoklis sustos.
3. Kai pjovimas bus baigtas, atleiskite jungiklj. Stimoklis jsitrauks automatiskai.

PASTABA Jungiklio negalima i$ naujo jjungti, kol stimoklis néra visiskai jtrauktas.

Démesio taskai
1. Buakite atsargis pjaudami trumpus gabalus (30 cm ar maziau), nes nupjautas galas gali iSskristi.

ATSARGIAI! Skraidantys galai gali kelti pavojy visiems Salia esantiems. Nustatykite saugos
f f } ekranus.

2. Neuzdenkite oro angy
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f ATSARGIAI! Uzdengus ventiliacijos angas variklis gali perkaisti ir perdegti.

3. Jei hidraulinés alyvos temperatira virsija 70°C (138°F), galia sumazés. PrieS tesdami darbg, leiskite
jrenginiui atvésti, ypac vasarg, kai aliuminio siurblio korpusas greitai jkaista.

4. Jei pastebimai sumazéja galia ir variklis nejprastai karstas, patikrinkite anglinj Sepetj.

5. Jei stimoklis visiskai neatsitraukia, naudokite armatdros strypg arba ploks¢ig metalinj strypa, kad
stumtumeéte galinj pjovimo blokg atgal, kad rankiniu badu jtrauktuméte stimokl;.

ATSARGIAI! Niekada nenaudokite jokios rankos dalies pjovimo blokui stumti, net jei su pirS
! j 5 tinémis.

6. Jtrauke stimoklj, trumpai patraukite gaiduko jungiklj, kad i$ dalies pastumtuméte stlimoklj, tada
atjunkite jrenginj. Patikrinkite, ar ant stimoklio ir korpuso néra susikaupusiy dulkiy ar gelezZies drozliy,
kurios gali uZstrigti stimoklyje. Jei po valymo stimoklis vis tiek automatiSkai neatsitraukia visiskai
iStrauktas, gali bati pazeistas pats stiimoklis. Tokiu atveju grazinkite jrenginj jgaliotam atstovui taisyti.

Valymas ir prieziira

Pjovimo blokai
e PrieS$ naudojima: visada jsitikinkite, kad tvirtinimo varztai ant kiekvieno pjovimo bloko yra tinkamai
priverzti. Naudojant palaidg bloka, blokai gali bati pazeisti.

e  Buklés patikrinimas: Patikrinkite pjovimo bloko bukle. Jei kuris nors pjovimo krastas yra nuobodus arba
iskiles, atlaisvinkite tvirtinimo varztus ir pasukite abu blokus, kad atskleistuméte du naujus krastus.
Tada pakeiskite ir priverzkite varztus. (Kiekvienas blokas turi keturis pjovimo krastus.)

e  Pakeitimas: susidévéjus visos keturios pjovimo briaunos arba jei kuris nors blokas yra jtrikes ar kitaip
paZeistas, pakeiskite abu blokus.

;-’: ATSARGIAI! Atsilaisvines arba jtritkes blokas gali susiZaloti operatoriy.

Valymo pjaustytuvas po naudojimo
ATSARGIAI! Muveékite pirStines, kad apsaugotumeéte rankas nuo metalo drozliy. Venkite
naudoti suslégta ora, nes sprogdinimas gali sukelti metalo drozZliy ir dulkiy patekima j ora,
kurios gali patekti j akis ir kvépavimo takus.

1. Atjunkite jrenginj nuo maitinimo Saltinio.

2. Nuvalykite arba nuvalykite visus neSvarumus ir metalines drozles, ypatingg démesj skirdami apatinei
stimoklio pusei, kurioje kaupiasi neSvarumai.

Alyvos lygio patikrinimas
Kadangi pjaustytuvas veikia hidrauliskai, alyvos lygj reikia tikrinti daznai, geriausia kasdien. Dél nepakankamo
alyvos lygio gali sumazéti slégis ir sumazéti pjovimo galia.

ATSARGIAI
e Hidrauliné alyva yra labai degi. Laikykite jj atokiai nuo kibirk$¢iy, atviros liepsnos ir

nertkykite Salia.
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e Hidrauliné alyva gali dirginti akis ir odg. Prarijus gali sukelti viduriavimg ir vémima.

a)  Patekus j akis: Skalauti Svariu vandeniu maziausiai 15 minudiy ir kreiptis j
gydytoja.

b)  Patekus ant odos: Kruopsciai nuplaukite vandeniu ir muilu.

c)  Prarijus: Nedelsdami kreipkités medicininés pagalbos. Neskatinkite vémimo
sgmoningai.

Alyvos lygio patikra

1.

2.

Aliejus turi bati Siltas, bet ne karstas. Jei Salta, pasildykite jrengin,.

Sureguliuokite kamstj ir padarykite tris ar keturis pjavius, atkreipdami démesj j armatdros strypo
IGZimo vieta.

IS dalies nupjaukite trumpga armatdros strypo gabalg, sustodami pries pat jai nutrikstant. Atjunkite
jrenginj nuo maitinimo 3altinio.

Kai i$ dalies nupjauta armatira yra vietoje, pakreipkite jrenginj taip, kad alyvos kaistis blty virSuje. Jei
reikia, leiskite jrenginiui atveésti.

Nuimkite alyvos kamstj ir sandariklj .

i'j ATSARGIAI Niekada neiS traukite alyvos kai$ Cio, kai jrenginys yra karStas.

Patikrinkite alyvos lygj. Jei mazai, jpilkite auksStos kokybés hidraulinés alyvos, pasizymincios atsparumu
dilimui ir dilimui (ISO klampumo klasé VG46; pavyzdziai: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 arba Esso Nuto
H46).

Po papildymo i$ sistemos istraukite org. Pakreipkite pjaustytuvg iSilgai viena kryptimi, tada grazinkite j
lygig padétj. Kartokite §j procesg priesinga kryptimi, kol pasalinsite visus oro burbuliukus.

PASTABA Pjoviklis neveiks tinkamai, jei alyvoje yra oro burbuliuky.

Pakeiskite sandariklio poverzle ir kisStuka. Vél prijunkite pjaustytuva prie maitinimo Saltinio ir visiSkai
nupjaukite armatdra.

Alyvos keitimas
Pakeiskite hidrauline alyva kartg per metus arba anksciau, jei ji atrodo nesvari.

1.

2.

Atjunkite jrenginj nuo maitinimo Saltinio.
Nuimkite alyvos kamstj ir sandarikl;.
ISleiskite alyva: Pakreipkite pjaustytuva virs tinkamos talpyklos, kad aliejus iStekéty.
. Kai srautas sulétéja, pakreipkite jrenginj j galg, kad iSbégty stimoklio korpuse jstrigusi alyva.

. Kai korpusas bus tuscias, pakreipkite jrenginj priesinga kryptimi, kad i$ siurblio korpuso
iStekety likudiai.

UZpildykite SvieZiu aliejumi: iSleidimo angg esant virSuje, létai uzpildykite jrenginj SvieZiu aliejumi.
Pakeiskite kistukg ir lengvai priverzkite.

. Prijunkite jrenginj prie maitinimo Saltinio ir du ar tris kartus pastumkite stimoklj j priekj.
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. IStraukite jrenginj, iStraukite alyvos kaistj, prireikus papildykite alyvos lygj ir pakeiskite
kamstj.

5. Galutinis patikrinimas: vykdykite alyvos lygio patikrinimo procedira, kad jsitikintuméte, jog lygis yra
tinkamas.

PASTABA Hidrauline alyvg iSmeskite laikydamiesi vietiniy taisykliy. Nepilkite j jirg, upes,

ezerus ar kanalizacija.

Varzty sandarumas

Patikrinkite visy varzty sandaruma kartg per savaite arba kas 500 pjaviy, ypac tuos, kurie pritvirtina korpusg
prie cilindro. Atsilaisvine varztai gali nutrikti galia.

Anglies Sepeciai

Tikrinkite du anglinius Sepetélius bent kartg per du ménesius (jprastas Sepetéliy tarnavimo laikas yra mazdaug
200 valandy).

ATSARGIAI Dél susidéveéjusiy S epeciy gali sumazéti galia, variklis gali jkaisti ir nepataisomai
sugadinti armatiros komutatoriy.

1. Atjunkite jrenginj nuo maitinimo Saltinio.
2. Nuimkite Sepeciy dangtelius: atsukite abu Sepeciy dangtelius ir iStraukite anglinius Sepetélius.

3. Pakeiskite Sepecius, jei jie yra trumpesni nei 6 mm.

Naudoty prietaisy iSmetimas

NeiSmeskite Sio prietaiso j komunaliniy atlieky sistemas. Perduokite jj j elektros ir elektros prietaisy perdirbimo
ir surinkimo punkta. Patikrinkite simbolj ant gaminio, naudojimo instrukcijos ir pakuotés. Prietaisui pagaminti
panaudotas plastikas gali bati perdirbamas pagal jy Zenklinima. Pasirinkdami perdirbimg, labai prisidedate prie
misy aplinkos apsaugos.

Norédami gauti informacijos apie vietine perdirbimo jmone, susisiekite su vietinémis valdZios institucijomis.
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Dalys

Prekés Nr. Specifikacija
Nr.1 Cilindras
Nr.2 Rutulinis guolis
Nr.3 Stimoklis
Nr.4 Grjzti pavasaris
Nr.5 Alyvos voztuvas
Nr.6 Voztuvo spyruoklé
Nr.7 Pavasario vadovas
Nr.8 Siurblio sandariklis
Nr.9 Magnetinis filtras
Nr.10 Asbesto tarpiklis
Nr.11 Mangano plieno tarpiklis
Nr.12 Adatinis guolis 12x24x10
Nr.13 Mangano plieno tarpiklis
Nr.14 UZspaudZiamas Ziedas @29
Nr.15 Siurblio korpusas
Nr.16 Slurblio korpuso alyvos sandariklis 15x25x7
Nr.17 UZspaudziamas Ziedas
Nr.18 Guolis 6002
Nr.19 Sudétinis tarpiklis @10
Nr.20 Sesiakampis varztas M10x16
Nr.21 TARPIKLIY ZIEDAS 70x60x6
Nr.22 PIN kodas 3x25
Nr.23 Pavasaris
Nr.24 GraZinimo strypas
Nr.25 Pavasaris
Nr.26 Pjovimo strypas
Nr.27 Pavasaris
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Nr.28 Pjovimo galvuté
Nr.29 Tarpiklio Ziedas
Nr.30 Stumoklis

Nr.33 Asbesto tarpiklis
Nr.34 Tarpiklio Ziedas
Nr.35 Didysis pavasaris
Nr.36 Sesiakampis lizdas M6x20
Nr.37 Sesiakampis lizdas M6x20
Nr.38 Pjovimo blokas / peilis
Nr.39 Spyruokliné poverzlé M5
Nr.40 Sesiakampis lizdas M5x18
Nr.41 Pjovimo blokas / peilis
Nr.42 Spyruokliné poverzlé @5
Nr.43 Sesiakampis lizdas M5x15
Nr.44 Pavasaris

Nr.45 Sesiakampis lizdas M10x40
Nr.46 Rankena

Nr.47 Lipdukas

Nr.48 /

Nr.49 Armatlra

Nr.50 /

Nr.51 Guolis 608

Nr.53 Sriegio varztas M4x20
Nr.54 Statoriaus rité
Nr.55 Variklio korpusas
Nr.56 Vietos nustatymo rankové
Nr.57 Pédy stovas

Nr.58 Sesiakampis lizdas M5x85
Nr.59 Sesiakampis lizdo varztas M4x5
Nr.60 Sepetélio laikiklis
Nr.61 Anglies Sepetélis
Nr.62 Sepetélio dangtelis
Nr.63 Kondensatorius
Nr.64 Rotoriaus velenas
Nr.65 Perjungti

Nr.66 Guminis mygtukas
Nr.67 Korpuso dangtis
Nr.68 Sriegio varztas M4x20
Nr.69 Kabelio terminalas
Nr.71 Jungtis 50091
Nr.73 Laido laikiklis
Nr.74 Sriegio varztas M4x14
Nr.75 Laido Sarvai

Nr.76 Elektros laidas
Nr.77 Etiketé

Nr.78 Lipdukas

Nr.79

Vardiné lentelé
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Acest manual de utilizare a fost tradus folosind traducerea automata. Am depus toate eforturile
A pentru a ne asigura ca traducerea este exactd, dar va rugam sa retineti ca traducerile automate
nu sunt perfecte si nu sunt menite sa Tnlocuiasca traducatorii umani. Versiunea oficiald a
manualului de utilizare este in limba engleza. Orice diferenta intre versiunea tradusa si versiunea
originala in limba engleza nu este obligatorie din punct de vedere juridic. Daca aveti intrebari
despre acuratetea traducerii, va rugam sa consultati versiunea in limba engleza, care este referinta

oficiala. Mai multe versiuni lingvistice sunt disponibile la cerere prin info@expondo.com.

Date tehnice

Descrierea parametrilor Valoarea parametrului
Numele produsului Dispozitiv de tdiat bare de armare
Model MSW-CUTTER-B8 | MSW-CUTTER-B16
Tensiune [V] / Frecventa [Hz] 230~ /50
Putere [W] 1200
Viteza de taiere [sec] 3-5
Clasa de protectie IEC I
Grad izolant F
Grad de protectie IPX0
Ciclu de functionare S1
Capacitate de taiere [mm] 4-16 4-20
Dimensiuni (latime x lungime x inaltime) (mm) 230x470x140 120x405x215
Greutate [kg] 8,2 12,25

Scop

Produsul este conceput pentru a taia rapid si in siguranta prin barele de armare din otel (bara de armare)
utilizate in structurile din beton, asigurand lungimi precise si tdieturi curate. imbunatateste eficienta si
siguranta pe santierele de constructii, oferind o alternativa rapida si fiabild la metodele de taiere manuala sau

improvizata.

Instructiuni de operare

Verificari inainte de utilizare
1. Verificati nivelul uleiului.

2. Inspectati blocurile de tdiere pentru starea si strangerea suruburilor.

ATENTIE! Utilizarea blocurilor de taiere slabite sau crapate poate duce la ranirea
operatorului si deteriorarea unitatii.

3. Verificati daca sursa de alimentare este adecvata pentru taietorul.

INGRUIRE Dac3 tensiunea este prea mare, motorul se va arde. Daci tensiunea este prea

scazuta, va fi generata o putere insuficientd. Nu utilizati niciodata curent continuu.

4. Asigurati-va ca sursa de alimentare este legata corespunzator la pamant.
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ATENTIE! Neconectarea la pamant a sursei de alimentare poate duce la electrocutare pentru
operator.

5. Verificati daca cablul de alimentare nu este deteriorat si stecherul este sigur.

ATENTIE! O acoperire a cablului tdiata sau zdrobita poate duce la un scurtcircuit si un soc
electric pentru operator.

Daca urmeaza sa utilizati un cablu prelungitor, asigurati-va ca nu este deteriorat si ca are grosimea potrivita
pentru lungime.

Lungimea cablului Dimensiunea cablului de Dimensiunea cablului de 230 V
110V (AWG) (normalizare)
Panala10m 16 AWG 1,0 mm?
Panala15m 14 AWG 1,25 mm?
Panala30m 10 AWG 1,5 mm?

Incilzire

Pe vreme rece, incalziti unitatea timp de 30-60 de secunde pentru a permite uleiului hidraulic sa atinga
vascozitatea adecvata. Trageti declansatorul pentru a extinde pistonul si eliberati-l cand atinge cursa maxima.
Repetati acest lucru de 15-20 de ori.

Reglarea opritorului
Opritorul reglabil asigura mentinerea barei de armare in pozitia corecta in timpul taierii. Reglati opritorul
pentru fiecare dimensiune de armatura nainte de a efectua o taiere.

1. Tnsurubati opritorul pentru a oferi suficient spatiu pentru bara de armare.

2. Introduceti bara de armare complet in suportul in forma de U, asigurandu-va ca se sprijina pe baza
opritorului.

3. Tineti bara de armare intr-un unghi drept (90°) fata de fatd, apoi insurubati opritorul pana cand atinge
doar bara de armare. Odata fixat, opritorul nu mai necesita ajustdri suplimentare pentru barele de
armare de acelasi diametru, dar trebuie resetat pentru o dimensiune diferita.

ATENTIE! Nesetarea corecta a opritorului poate duce la uzura excesiva a blocului de taiere si
poate cauza ca capetele taiate sa iasa afara.

Instructiuni de taiere
1. Asezati bara de armare intre opritor si blocul de taiere frontal, asigurandu-va ca este asezata corect in
suportul in forma de U.

2. Trageti comutatorul de declansare si tineti-l apasat pe masura ce pistonul avanseaza si taie bara de
armare.

. Daca comutatorul este eliberat partial, pistonul se va opri.
3. Odata ce tdierea este completa, eliberati comutatorul. Pistonul se va retrage automat.

NOTA Comutatorul nu poate fi reactivat pana cand pistonul nu s-a retras complet.
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Puncte de Atentie
1. Fiti atenti cand taiati lungimi scurte (30 cm sau mai putin), deoarece capatul taiat poate zbura.

ATENTIE! Capetele zburatoare pot reprezenta un pericol pentru oricine din apropiere.
Configurati ecrane de siguranta.

2. Nu acoperiti orificiile de ventilatie

ATENTIE! Acoperirea orificiilor de ventilatie poate cauza supraincalzirea motorului si arsurile
potentiale.

3. Daca temperatura uleiului hidraulic depaseste 70°C (138°F), puterea de iesire va scadea. Lasati
unitatea sa se rdceasca inainte de a relua functionarea, mai ales vara cand carcasa pompei din
aluminiu se incdlzeste rapid.

4. Daca exista o scadere vizibild a puterii si motorul este neobisnuit de fierbinte, verificati peria de
carbune.

5. Daca pistonul nu se retrage complet, utilizati o bard de armare sau o bara metalica plata pentru a
impinge blocul de tdiere din spate inapoi pentru a retrage manual pistonul.

ATENTIE! Nu folositi niciodata nicio parte a mainii pentru a impinge blocul de tdiere, chiar
daca aveti manusi.

6. Dupa retragerea pistonului, trageti scurt declansatorul pentru a avansa partial pistonul, apoi
deconectati unitatea. Verificati pistonul si carcasa pentru praf acumulat sau pilitura de fier care ar putea
bloca pistonul. Dupa curatare, daca pistonul inca nu se retrage automat cand este complet extins,
pistonul in sine poate fi deteriorat. in acest caz, returnati unitatea unui agent autorizat pentru reparatie.

Curatare si intretinere

Blocuri de taiere
e Tnainte de utilizare: Asigurati-va intotdeauna c3 suruburile de fixare de pe fiecare bloc de tiiere sunt
stranse corespunzator. Utilizarea unui bloc sldbit poate provoca deteriorarea blocurilor.

e Verificare stare: Verificati starea blocului de tdiere. Daca orice muchie de taiere este tocita sau ciobita,
slabiti suruburile de fixare si rotiti ambele blocuri pentru a expune doua noi muchii. Apoi, inlocuiti si
strangeti suruburile. (Fiecare bloc are patru muchii tdietoare.)

e inlocuire: Cand toate cele patru muchii de tiiere sunt uzate sau daca unul dintre blocuri este fisurat
sau deteriorat in alt mod, inlocuiti ambele blocuri.

f ATENTIE! Un bloc slabit sau crapat poate duce la ranirea operatorului.

Dispozitiv de curatare dupa utilizare
ATENTIE! Purtati manusi pentru a proteja mainile de aschiile de metal. Evitati utilizarea
aerului comprimat, deoarece exploatarea poate cauza pilitura de metal si praful sa devina in
aer, putand patrunde in ochi si in sistemul respirator.

1. Deconectati unitatea de la sursa de alimentare.

2. Stergeti sau periati toata murdaria si pilitura de metal, acordand o atentie deosebita jumatatii
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inferioare a pistonului, unde murdaria tinde sa se acumuleze.

Verificarea nivelului uleiului
Deoarece freza functioneaza hidraulic, nivelul uleiului ar trebui verificat frecvent, ideal zilnic. Nivelurile
insuficiente de ulei pot duce la o scadere a presiunii, reducand puterea de taiere.

ATENTIE
A e Uleiul hidraulic este foarte inflamabil. Pastrati-l departe de scantei, flacari deschise si nu
fumati in apropiere.
e Uleiul hidraulic poate irita ochii si pielea. Daca este ingerata, poate provoca diaree si
varsaturi.

a) Tncaz de contact cu ochii: clatiti cu apa curata timp de cel putin 15 minute si
consultati un medic.

b) Tn caz de contact cu pielea: Spilati bine cu apa si sdpun.

c) Daca este ingerat: Cautati imediat asistenta medicala. Nu provocati varsaturile in
mod deliberat.

Inspectia nivelului uleiului
1. Uleiul trebuie sa fie cald, dar nu fierbinte. Daca este rece, incalziti unitatea.

2. Reglati opritorul si faceti trei sau patru taieturi, notand unde se rupe bara de armare.

3. Taiati partial o bucata scurta de armatura, oprindu-se chiar Thainte de a se rupe. Deconectati unitatea
de la sursa de alimentare.

4. Cu bara de armare taiata partial la loc, inclinati unitatea astfel incat dopul de ulei sa fie in partea de
sus. Lasati unitatea sa se raceasca daca este necesar.

5. Scoateti dopul si garnitura de ulei .

f ATENTIE Nu scoateti niciodata dopul de ulei cand unitatea este fierbinte.

6. Verificati nivelul uleiului. Daca este scazut, completati cu un ulei hidraulic de Tnalta calitate, cu
proprietati anti-uzura si anti-abraziune (grad de vascozitate ISO VG46; exemple: Shell Tellus 46, Mobil
DTE-25 sau Esso Nuto H46).

7. Dupd completare, extrageti aerul din sistem. Tnclinati taietorul pe lungime intr-o directie, apoi
readuceti-l intr-o pozitie plana. Repetati acest proces in directia opusa pana cand toate bulele de aer
sunt indepartate.

NOTA Cutitul nu va functiona corect daca uleiul contine bule de aer.

8. inlocuiti saiba de etansare si dopul. Reconectati taietorul la sursa de alimentare si taiati complet bara
de armare.

Schimbarea uleiului
Schimbati uleiul hidraulic o data pe an sau mai devreme daca pare murdar.

1. Deconectati unitatea de la sursa de alimentare.

2. Scoateti dopul de ulei si ambalajul.
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3. Scurgeti uleiul: inclinati taietorul peste un recipient adecvat pentru a permite uleiului sa se scurga.

. Cand fluxul incetineste, inclinati unitatea spre spate pentru a va asigura ca uleiul prins in
carcasa pistonului se epuizeaza.

. Odata ce carcasa este goala, inclinati unitatea in directia opusa pentru a evacua orice
reziduu din carcasa pompei.

4. Umpleti cu ulei proaspat: Cu orificiul de scurgere pozitionat in partea de sus, umpleti incet unitatea cu
ulei proaspat. Tnlocuiti stecherul si strangeti-l usor.

. Conectati unitatea la sursa de alimentare si avansati pistonul de doua sau trei ori.
. Deconectati unitatea, scoateti dopul de ulei, completati nivelul de ulei daca este necesar si

nlocuiti dopul.

5. Verificare finala: Urmati procedura de verificare a nivelului de ulei pentru a va asigura ca nivelurile

sunt adecvate.

NOTA Aruncati uleiul hidraulic in conformitate cu reglementarile locale. Nu turnati Tn mari,

rauri, lacuri sau canale de scurgere.

Etansarea suruburilor

Verificati strangerea tuturor suruburilor o data pe saptamana sau dupa fiecare 500 de tdieturi, in special cele
care fixeaza carcasa de cilindru. Suruburile slabite pot duce la pierderea puterii.

Perii de carbune

Inspectati cele doua perii de carbune cel putin o data la doua luni (durata normala de viata a periei este de
aproximativ 200 de ore).

ATENTIE Periile uzate pot duce la pierderi de putere, pot cauza functionarea fierbinte a
motorului si pot deteriora iremediabil comutatorul armaturii.

1. Deconectati unitatea de la sursa de alimentare.
2. Scoateti capacele periilor: Desurubati ambele capace ale periilor si trageti periile de carbune.

3. TInlocuiti periile dacd au mai putin de 6 mm lungime.

Eliminarea Dispozitivelor Uzate

Nu aruncati acest dispozitiv in sistemele de deseuri municipale. Predati-l la un punct de reciclare si colectare a
dispozitivelor electrice si electrice. Verificati simbolul de pe produs, manual de instructiuni siambalaj. Materialele
plastice utilizate la construirea dispozitivului pot fi reciclate in conformitate cu marcajele acestora. Alegand sa
reciclati, aduceti o contributie semnificativa la protectia mediului nostru.

Contactati autoritatile locale pentru informatii despre unitatea locala de reciclare.
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Piese

Articol nr. Caietul de sarcini
nr.1 Cilindru
nr.2 Rulment cu bile
nr.3 Piston
nr.4 Primavara de intoarcere
nr.5 Supapa de ulei
nr.6 Arc supapa
nr.7 Ghid de primadvara
nr.8 Etansare Pompa
nr.9 Filtru magnetic
nr.10 Garnitura din azbest
nr.11 Garnitura din otel mangan
nr.12 RULMENT CU AC 12x24x10
Nr.13 Garnitura din otel mangan
nr.14 Inel elastic @29
nr.15 Carcasa pompei
Nr.16 GARNITURA CARTA POMPA 15x25x7
nr.17 Snap Ring
Nr.18 Rulment 6002
nr.19 Garniturd compusa @10
nr.20 Surub hexagonal M10x16
nr.21 INEL GARNITURA 70x60x6
nr.22 PIN 3x25
nr.23 Primavara
nr.24 Rod inapoi
nr.25 Primavara
nr.26 Tija de taiere
nr.27 Primavara
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nr.28 Cap de tdiere

nr.29 Inel de garnitura

nr.30 Piston

Nr.33 Garnitura din azbest
Nr.34 Inel de garnitura

Nr.35 Primavara mare

Nr.36 Surub cu cap hexagonal M6x20
Nr.37 Surub cu cap hexagonal M6x20
Nr.38 Bloc de taiere / Lama
Nr.39 Saiba elastica M5

Nr.40 Surub Hexagonal M5x18
Nr.41 Bloc de taiere / Lama
Nr.42 Saiba elastica @5

Nr.43 Surub cu cap hexagonal M5x15
nr.44 Primavara

Nr.45 Surub Hexagonal M10x40
Nr.46 Maner

Nr.47 Autocolant

Nr.48 /

nr.49 Armatura

nr.50 /

Nr.51 Rulment 608

Nr.53 Surub filetat M4x20
Nr.54 Bobina statorului

Nr.55 Carcasa motorului
Nr.56 Manson de localizare
Nr.57 Stand pentru picioare
Nr.58 Surub cu cap hexagonal M5x85
Nr.59 Surub cu cap hexagonal M4x5
Nr.60 Suport perie

Nr.61 Perie de carbune

Nr.62 Capac pentru perie
Nr.63 Condensator

Nr.64 Arborele rotorului
Nr.65 Comutator

Nr.66 Buton de apasare din cauciuc
Nr.67 Capac Carcasa

Nr.68 Surub filetat M4x20
Nr.69 Terminal de cablu

nr.71 Conector 50091

Nr.73 Suport cablu

nr.74 Surub filetat M4x14
Nr.75 Armura de cordon
Nr.76 Cordon electric

nr.77 Eticheta

Nr.78 Autocolant

nr.79

Placuta cu numele
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Ta uporabniski prirocnik je bil preveden s strojnim prevajanjem. Potrudili smo se, da bi zagotovili
A tocnost prevoda, vendar upostevajte, da avtomatizirani prevodi niso popolni in niso namenjeni
nadomestitvi ¢loveskih prevajalcev. Uradna razli¢ica uporabniskega priro¢nika je v anglescini.
Morebitne razlike med prevedeno razli¢ico in izvirno angle$éino niso pravno zavezujoce. Ce imate
kakrsna koli vprasanja o to¢nosti prevoda, si oglejte anglesko razlicico, ki je uradna referenca. Vel

jezikovnih razlicic je na voljo na zahtevo preko info@expondo.com.

Tehnicni podatki

Opis parametra Vrednost parametra
Ime izdelka Rezalnik armatur
Model MSW-CUTTER-BS | MSW-CUTTER-B16
Napetost [V] / Frekvenca [Hz] 230~ /50
Moc [W] 1200
Hitrost rezanja [s] 3-5
ZaS$ Citni razred IEC 1
Izolacijski razred F
Zas Citni razred IPX0
Delovni cikel S1
Zmogljivost rezanja [mm)] 4-16 4-20
Mere (Sirina x dolZina x visina) (mm) 230x470x140 120x405x215
Teza [kg] 8,2 12,25

Namen

Izdelek je zasnovan za hitro in varno rezanje armaturnih palic (armature), ki se uporabljajo v betonskih
konstrukcijah, kar zagotavlja natanc¢ne dolzine in Ciste reze. IzboljSuje ucinkovitost in varnost na gradbiscih z

zagotavljanjem hitre in zanesljive alternative ro¢nim ali improviziranim metodam rezanja.

Navodila za uporabo

Preverjanje pred uporabo
1. Preverite nivo olja.

2. Preglejte rezalne bloke glede stanja in tesnosti vijakov.

i: POZOR! Uporaba ohlapnih ali razpokanih rezil lahko povzro¢i po$ kodbe upravljavca in $kodo
na enoti.

3. Preverite, ali vir napajanja ustreza rezalniku.

NEGA Ce je napetost previsoka, bo motor pregorel. Ce je napetost prenizka, bo proizvedena

premalo moci. Nikoli ne uporabljajte enosmernega toka.

4. Prepricajte se, da je napajalnik pravilno ozemljen.

f POZOR! Ce napajalnika ne ozemljite, lahko operater povzroéi elektri¢ni udar.
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5. Preverite, ali je napajalni kabel neposkodovan in ali je vti¢ dobro pritrjen.

POZOR! Odrezan ali odrgnjen pokrov kabla lahko povzroci kratek in elektri¢ni udar
operaterja.

Ce boste uporabili podalj$ ek, se prepri¢ajte, da je nepo$kodovan in da je ustrezne debeline glede na dolZino.

DolzZina kabla Velikost kabla 110 V Velikost kabla 230 V
(AWG) (Normalizacija)
Do 10 m 16 AWG 1,0 mm?
Do 15m 14 AWG 1,25 mm?
Do 30 m 10 AWG 1,5 mm?

Ogrevanje
V hladnem vremenu segrevajte enoto 30—60 sekund, da hidravli¢no olje dosezZe ustrezno viskoznost. Povlecite
sprozilno stikalo, da iztegnete bat, in ga sprostite, ko dosezZe polni hod. To ponovite 15-20 krat.

Nastavitev zamaska

Nastavljiv zamasek zagotavlja, da se armatura med rezanjem drzi v pravilnem poloZzaju. Prilagodite zamasek za
vsako velikost armaturne palice, preden naredite rez.

1. Privijte zamasek, da zagotovite dovolj prostora za armaturo.
2. Armaturno palico do konca vstavite v nosilec v obliki ¢rke U in zagotovite, da lezi na dnu zamaska.

3. Armaturno palico drzite pod pravim kotom (90°) na sprednji strani, nato pa privijte zamasek, dokler se
ne dotika armaturne palice. Ko je nastavljen, zamasek ne potrebuje dodatnega prilagajanja za
armaturno palico enakega premera, ampak ga je treba ponastaviti za drugo velikost.

POZOR! Ce zama$ka ne nastavite pravilno, lahko pride do prekomerne obrabe rezalnega
bloka in lahko povzroci, da odrezani konci letijo ven.

Navodila za rezanje
1. Postavite armaturno palico med zamasek in sprednji rezalni blok ter zagotovite, da je pravilno
namescena v podpori v obliki ¢rke U.

2. Povlecite sprozZilno stikalo in ga drzite pritisnjenega, ko se bat premika in reze armaturo.
. Ce stikalo napol spustite, se bo bat ustavil.
3. Ko je rez koncan, spustite stikalo. Bat se samodejno umakne.

OPOMBA Stikala ni mogoce ponovno aktivirati, dokler se bat popolnoma ne umakne.

Tocke pozornosti
1. Prirezanju kratkih kosov (30 cm ali manj) bodite previdni, saj lahko odrezani del odleti ven.

f POZOR! Leteci konci lahko predstavljajo nevarnost za vsakogar v bliZini. Nastavite varnostne
zaslone.

2. Ne prekrivajte zra¢nikov
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POZOR! Prekrivanje zracnikov lahko povzroci pregrevanje motorja in morebitno
pregorevanje.

3. Cetemperatura hidravliénega olja preseze 70 °C (138 °F), se izhodna mo¢ zmanjsa. Pustite, da se enota
ohladi, preden nadaljujete z delovanjem, zlasti poleti, ko se aluminijasto ohisje ¢rpalke hitro segreje.

4. Ce pride do opaznega padca modi in je motor neobicajno vro¢, preverite ogljikove $¢etke.

5. Ce se bat ne umakne popolnoma, uporabite armaturno ali ravno kovinsko palico, da potisnete zadnji
rezalni blok nazaj, da ro¢no umaknete bat.

POZOR! Za potiskanje rezalnega bloka nikoli ne uporabljajte nobenega dela roke, tudi e ste
v rokavicah.

6. Ko uvlecete bat, na kratko povlecite sprozilno stikalo, da delno premaknete bat, nato izkljucite enoto.
Preverite bat in ohigje za nakopicen prah ali Zelezne opilke, ki bi lahko zataknili bat. Ce se bat po ¢i$éenju
Se vedno ne umakne samodejno, ko je popolnoma iztegnjen, se lahko sam bat poskoduje. V tem primeru
vrnite enoto pooblasé¢enemu zastopniku v popravilo.

CiS ¢enje in vzdrZevanje
Rezalni bloki

e Pred uporabo: Vedno se prepricajte, da so pritrdilni vijaki na vsakem rezalnem bloku pravilno
zategnjeni. Uporaba ohlapnega bloka lahko povzrodi poskodbe blokov.

e Preverjanje stanja: Preverite stanje rezalnega bloka. Ce je kateri koli rezalni rob topi ali okrusen,
popustite pritrdilne vijake in zavrtite oba bloka, da razkrijete dva nova robova. Nato zamenjajte in
privijte vijake. (Vsak blok ima stiri rezalne robove.)

e  Zamenjava: Ko so vsi Stirje rezalni robovi obrabljeni ali ¢e je kateri koli blok pocen ali kako drugace
poskodovan, zamenjajte oba bloka.

i'j POZOR! Zrahljan ali pocen blok lahko povzroéi poSkodbo operaterja.

Ciscenje rezalnika po uporabi
POZOR! Nosite rokavice, da zaS ¢itite roke pred kovinskimi drobci. Izogibajte se uporabi
stisnjenega zraka, saj lahko peskanje povzroci, da se kovinski ostruzki in prah raznesejo po
zraku ter lahko pridejo v oci in dihala.

1. Odklopite enoto iz vira napajanja.

2. Obrisite ali s copicem odstranite vso umazanijo in kovinske ostruzke, pri ¢emer bodite Se posebej
pozorni na spodnjo polovico bata, kjer se umazanija nabira.

Preverjanje nivoja olja
Ker rezalnik deluje hidravli¢no, je treba nivo olja preverjati pogosto, najbolje vsak dan. Nezadostna raven olja
lahko povzroci padec tlaka, kar zmanjsa moc rezanja.

POZOR
e Hidravlicno olje je lahko vnetljivo. Hranite ga stran od isker, odprtega ognja in ne kadite v

bliZini.
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e Hidravli¢no olje lahko draZi o¢i in koZo. Ce se zauZije, lahko povzro¢i drisko in bruhanje.

a)  Vprimeru stika z o¢mi: Izpirati s Cisto vodo vsaj 15 minut in se posvetovati z
zdravnikom.

b)  V primeru stika s koZo: temeljito umiti z milom in vodo.

c)  PrizauZitju: Takoj poiscite zdravnisko pomoc. Ne izzvati namerno bruhanja.

Pregled nivoja olja
1. Olje mora biti toplo, vendar ne vroce. Ce je mrzlo, ogrejte enoto.

2. Prilagodite zamasek in naredite tri ali Stiri reze, pri ¢emer upostevajte, kje se armaturna palica zlomi.

3. Delno odrezite kratek kos armature in se ustavite tik preden se odlomi. Odklopite enoto iz vira
napajanja.

4. Zdelno odrezano armaturo na mestu nagnite enoto tako, da je ¢ep za olje na vrhu. Po potrebi pustite,
da se enota ohladi.

5. Odstranite oljni ¢ep in tesnilo .

f POZOR Nikoli ne odstranjujte Cepa za olje, ko je enota vroca.

6. Preverite nivo olja. Ce je nizko, dolijte visokokakovostno hidravli¢no olje z lastnostmi proti obrabi in
abraziji (viskoznostni razred ISO VG46; primeri: Shell Tellus 46, Mobil DTE-25 ali Esso Nuto H46).

7. Po dolivanju odzradite sistem. Nagnite rezilo po dolzini v eno smer, nato pa ga vrnite v raven polozaj.
Ta postopek ponavljajte v nasprotni smeri, dokler ne odstranite vseh zra¢nih mehurckov.

OPOMBA Rezalnik ne bo pravilno deloval, ¢e olje vsebuje zra¢ne mehurcke.

8. Zamenjajte tesnilno podlozko in ¢ep. Ponovno prikljucite rezalnik na vir napajanja in popolnoma
odreZite armaturo.

Menjava olja
Hidravli¢no olje zamenjajte enkrat letno ali prej, ¢e je videti umazano.

1. Odklopite enoto iz vira napajanja.
2. Odstranite oljni ¢ep in tesnilo.
3. Izpustite olje: rezalnik nagnite nad primerno posodo, da olje iztece.

. Ko se pretok upocasni, nagnite enoto proti zadnjemu delu, da zagotovite iztekanje olja,
ujetega v ohisju bata.

. Ko je ohisje prazno, nagnite enoto v nasprotno smer, da iz ohisja ¢rpalke odtece morebitni
ostanek.

4. Napolnite s svezim oljem: Ko je odto¢na odprtina na vrhu, pocasi napolnite enoto s svezim oljem.
Zamenjajte Cep in ga rahlo privijte.

. Prikljucite enoto na vir napajanja in potisnite bat dvakrat ali trikrat.
. Izkljucite enoto, odstranite Cep za olje, po potrebi dolijte nivo olja in zamenjajte Cep.

5. Koncni pregled: Sledite postopku preverjanja nivoja olja, da zagotovite ustrezne nivoje.
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OPOMBA Hidravli¢no olje zavrzite v skladu z lokalnimi predpisi. Ne zlivajte v morija, reke, jezera

ali odtoke.

Zategnjenost vijakov

Enkrat na teden ali po vsakih 500 rezih preverite tesnost vseh vijakov, zlasti tistih, s katerimi je ohisje pritrjeno
na valj. Zrahljani vijaki lahko povzrocijo izgubo moci.

Ogljikove Scetke
Oglene Scetke preglejte vsaj enkrat na dva meseca (normalna Zivljenjska doba Scetk je priblizno 200 ur).

POZOR Obrabljene krtace lahko povzrocijo izgubo moci, povzrocijo segrevanje motorja in
nepopravljivo po$ kodujejo komutator armature.

1. Odklopite enoto iz vira napajanja.
2. Odstranite pokrovcke $cetk: odvijte oba pokrovcka scetk in izvlecite oglene Séetke.

3. Zamenjajte SCetke, Ce so krajSe od 6 mm.

Odstranjevanje rabljenih naprav

Te naprave ne odlagajte med komunalne odpadke. Predajte ga zbirnemu mestu za recikliranje elektri¢nih in
elektri¢nih naprav. Preverite simbol na izdelku, navodilih za uporabo in embalazi. Plastiko, uporabljeno za
izdelavo naprave, je mogoce reciklirati v skladu z njihovimi oznakami. Z odloditvijo za recikliranje pomembno
prispevate k varovanju nasega okolja.

Za informacije o vasem lokalnem obratu za recikliranje se obrnite na lokalne oblasti.
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Deli

St. artikla Specifikacija
st.l Cilinder
st.2 Kroglicni lezaj
st.3 Bat
st.4 Povratna pomlad
st.5 Oljni ventil
$t.6 Vzmet ventila
st.7 Pomladni vodnik
5t.8 Tesnilo Crpalke
st.9 Magnetni filter
$t.10 Azbestno tesnilo
st.11 Manganovo jekleno tesnilo
§t.12 IGLICNI lezaj 12x24x10
§t.13 Manganovo jekleno tesnilo
§t.14 Zasko¢ni obro¢ @29
§t.15 Ohisje ¢rpalke
§t.16 TESNILO OHISJA CRPALKE 15x25x7
st.17 Snap Ring
$t.18 LeZaj 6002
§t.19 Sestavljeno tesnilo @10
$t.20 Sestrobi vijak M10x16
§t.21 TESNILO 70x60x6
§t.22 PIN 3x25
$t.23 Pomlad
$t.24 Povratni Rod
$t.25 Pomlad
$t.26 Nosilna palica
§t.27 Pomlad
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$t.28 Rezalna glava

$t.29 Tesnilni obro¢

$t.30 Bat

§t.33 Azbestno tesnilo
$t.34 Tesnilni obro¢

§t.35 Velika pomlad

$t.36 Vti¢ni Sestrobi vijak M6x20
$t.37 Vti¢ni Sestrobi vijak M6x20
$t.38 Rezilni blok / rezilo
$t.39 Vzmetna podlozka M5
$t.40 Vticni Sestrobi vijak M5x18
$t.41 Rezilni blok / rezilo
$t.42 Vzmetna podlozka @5
$t.43 Vticni Sestrobi vijak M5x15
st.44 Pomlad

$t.45 Vticni Sestrobi vijak M10x40
$t.46 Rocaj

st.47 Nalepka

$t.48 /

$t.49 Armatura

$t.50 /

$t.51 LeZzaj 608

$t.53 Navojni vijak M4x20
$t.54 Statorska tuljava
$t.55 Ohisje motorja

$t.56 Lokacijski rokav
$t.57 Stojalo za noge

$t.58 Vticni Sestrobi vijak M5x85
$t.59 Vticni Sestrobi vijak M4x5
$t.60 Drzalo za Scetke
$t.61 Ogljikova Scetka
$t.62 Pokrovcek za krtaco
$t.63 Kondenzator

$t.64 Gred rotorja

$t.65 Stikalo

$t.66 Gumijasti gumb

$t.67 Pokrov ohisja

$t.68 Navojni vijak M4x20
$t.69 Kabelski terminal
st.71 Konektor 50091
$t.73 Drzalo za kabel

st.74 Navojni vijak M4x14
$t.75 Cord Armour

$t.76 Elektricni kabel

$t.77 Oznaka

$t.78 Nalepka

§t.79

Tablica zimenom
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MOTOR TECHNICS

Umwelt — und Entsorgungshinweise

Hersteller an Verbraucher
Sehr geehrte Damen und Herren,

gebrauchte Elektro — und Elektronikgerate diirfen gemaB europdischer Vorgaben [1] nicht zum unsortierten Siedlungsabfall
gegeben werden, sondern miissen getrennt erfasst werden. Das Symbol der Abfalltonne auf Radern weist auf die Notwendigkeit
der getrennten Sammlung hin. Helfen auch Sie mit beim Umweltschutz. Sorgen Sie dafiir, dieses Gerat, wenn Sie es nicht mehr
weiter nutzen wollen, in die hierfiir vorgesehenen Systeme der Getrenntsammlung zu geben.

In Deutschland sind Sie gesetzlich [2] verpflichtet, ein Altgerdt einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfassung
zuzufiihren. Die offentlich — rechtlichen Entsorgungstrager (Kommunen) haben hierzu Sammelstellen eingerichtet, an denen
Altgerate aus privaten Haushalten ihres Gebietes fiir Sie kostenfrei entgegengenommen werden. Méglicherweise holen die
rechtlichen Entsorgungstrager die Altgerate auch bei den privaten Haushalten ab.

Bitte informieren Sie sich iiber lhren lokalen Abfallkalender oder bei lhrer Stadt — oder Gemeindeverwaltung liber die in lhrem
Gebiet zur Verfiigung stehenden Méglichkeiten der Riickgabe oder Sammlung von Altgeraten.

[1] RICHTLINIE 2002/96/EG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES
UBER ELEKTRO — UND ELEKTRONIK — ALTGERATE
[2] Gesetz iiber das Inverkehrbringen, die Riicknahme und die umweltvertrigliche Entsorgung

von Elektro — und Elektronikgeriten (Elektro — und Elektronikgeritegesetz — ElektroG).

Utylizacja produktu

Produkty elektryczne i elektroniczne po zakonczeniu okresu eksploatacji wymagaja segregacji i oddania ich do wyznaczonego
punktu odbioru. Nie wolno wyrzuca¢ produktéw elektrycznych razem z odpadami gospodarstwa domowego. Zgodnie
z dyrektywa WEEE 2012/19/UE obowiazujaca w Unii Europejskiej, urzadzenia elektryczne i elektroniczne wymagaja segregacji
i utylizacji w wyznaczonych miejscach. Dbajac o prawidtowa utylizacje, przyczyniasz si¢ do ochrony zasobéw naturalnych
i zmniejszasz negatywny wptyw oddziatywania na srodowisko, cztowieka i otoczenie. Zgodnie z krajowym prawodawstwem,
nieprawidtowe usuwanie odpadow elektrycznych i elektronicznych moze by¢ karane!

For the disposal of the device please consider and act according to the national and local rules and regulations.

CONTACT

expondo Polska sp.z o.0. sp. k.

ul. Nowy Kisielin — Innowacyjna 7
66-002 Zielona Géra | Poland, EU

e-mail: inffo@expondo.com

expondo.com




	LV cover MSW 10062741 10062742
	10062426 preview LV.pdf
	MSW manual basis.pdf


	10062741 10062742 Product info_21 languages
	1.10062741 10062742(de)
	Zweck
	Betriebsanleitung
	Kontrollen vor der Verwendung
	Aufwärmen
	Einstellung des Stopfens
	Anweisungen zum Schneiden
	Aufmerksamkeiten

	Reinigung und Wartung
	Cutter-Blöcke
	Reinigung des Messers nach Gebrauch
	Ölstandskontrolle
	Ölstandskontrolle
	Ölwechsel

	Teile

	2.10062741 10062742(en)
	Purpose
	Operating instructions
	Pre-use Checks
	Warm-up
	Stopper Adjustment
	Cutting Instructions
	Points of Attention

	Cleaning & Maintenance
	Cutter Blocks
	Cleaning cutter after use
	Oil Level Check
	Oil Level Inspection
	Oil Change

	Parts

	3.10062741 10062742(pl)
	Zamiar
	Instrukcja obsługi
	Kontrole przed użyciem
	Rozgrzewka
	Regulacja ogranicznika
	Instrukcje cięcia
	Punkty uwagi

	Czyszczenie i konserwacja
	Bloki tnące
	Czyszczenie noża po użyciu
	Sprawdzenie poziomu oleju
	Kontrola poziomu oleju
	Wymiana oleju

	Strony

	4.10062741 10062742(cs)
	Účel
	Návod k obsluze
	Kontroly před použitím
	Rozcvička
	Nastavení zátky
	Pokyny pro řezání
	Body pozornosti

	Čištění a údržba
	Řezací bloky
	Čištění frézy po použití
	Kontrola hladiny oleje
	Kontrola hladiny oleje
	Výměna oleje

	Díly

	5.10062741 10062742(fr)
	But
	Mode d'emploi
	Contrôles avant utilisation
	Réchauffer
	Réglage de la butée
	Instructions de coupe
	Points d'attention

	Nettoyage et entretien
	Blocs de coupe
	Nettoyage du cutter après utilisation
	Vérification du niveau d'huile
	Contrôle du niveau d'huile
	Vidange

	Parties

	6.10062741 10062742(it)
	Scopo
	Istruzioni per l'uso
	Controlli pre-utilizzo
	Riscaldamento
	Regolazione del tappo
	Istruzioni per il taglio
	Punti di attenzione

	Pulizia e manutenzione
	Blocchi di taglio
	Pulizia della taglierina dopo l'uso
	Controllo del livello dell'olio
	Controllo del livello dell'olio
	Cambio dell'olio

	Parti

	7.10062741 10062742(es)
	Objetivo
	Instrucciones de funcionamiento
	Comprobaciones previas al uso
	Calentamiento
	Ajuste del tapón
	Instrucciones de corte
	Puntos de atención

	Limpieza y mantenimiento
	Bloques de corte
	Limpieza del cutter después de su uso
	Comprobación del nivel de aceite
	Inspección del nivel de aceite
	Cambio de aceite

	Regiones

	8.10062741 10062742(hu)
	Cél
	Használati utasítás
	Használat előtti ellenőrzések
	Bemelegítés
	Stopper beállítása
	Vágási utasítások
	A figyelem középpontjában álló pontok

	Tisztítás és karbantartás
	Cutter blokkok
	A vágógép tisztítása használat után
	Olajszint ellenőrzés
	Olajszint ellenőrzés
	Olajcsere

	Alkatrészek

	9.10062741 10062742(da)
	Formål
	Betjeningsvejledning
	Kontrol før brug
	Opvarmning
	Justering af stopper
	Skæreinstruktioner
	Opmærksomhedspunkter

	Rengøring og vedligeholdelse
	Skæreblokke
	Rengøring af kniven efter brug
	Kontrol af oliestand
	Inspektion af oliestand
	Olieskift

	Dele

	10.10062741 10062742(fi)
	Tarkoitus
	Käyttöohjeet
	Käyttöä edeltävät tarkastukset
	Lämmittely
	Pysäyttimen säätö
	Leikkausohjeet
	Huomiopisteet

	Puhdistus ja huolto
	Leikkurilohkot
	Leikkurin puhdistus käytön jälkeen
	Öljytason tarkistus
	Öljyn tason tarkastus
	Öljynvaihto

	Osat

	11.10062741 10062742(nl)
	Doel
	Gebruiksaanwijzing
	Controles vóór gebruik
	Opwarmen
	Stopper afstelling
	Snij-instructies
	Aandachtspunten

	Reiniging & Onderhoud
	Snijblokken
	Reinigen van de snijder na gebruik
	Oliepeil controleren
	Oliepeil inspectie
	Olie verversen

	Onderdelen

	12.10062741 10062742(no)
	Hensikt
	Bruksanvisning
	Sjekker før bruk
	Oppvarming
	Stopperjustering
	Kutteinstruksjoner
	Oppmerksomhetspunkter

	Rengjøring og vedlikehold
	Kutterblokker
	Rengjøring av kutter etter bruk
	Kontroll av oljenivå
	Inspeksjon av oljenivå
	Oljeskifte

	Deler

	13.10062741 10062742(sv)
	Ändamål
	Bruksanvisning
	Föranvändningskontroller
	Uppvärmning
	Stoppjustering
	Skärningsinstruktioner
	Uppmärksamhetspunkter

	Rengöring & Underhåll
	Kutterblock
	Rengöringsfräs efter användning
	Oljenivåkontroll
	Inspektion av oljenivå
	Oljebyte

	Delar

	14.10062741 10062742(pt)
	Propósito
	Instruções de operação
	Verificações de pré-uso
	Aquecimento
	Ajuste do batente
	Instruções de corte
	Pontos de atenção

	Limpeza e Manutenção
	Blocos de corte
	Limpeza do cortador após o uso
	Verificação do nível de óleo
	Inspeção do nível de óleo
	Troca de óleo

	Partes

	15.10062741 10062742(sk)
	Účel
	Návod na obsluhu
	Kontroly pred použitím
	Rozcvička
	Nastavenie zátky
	Pokyny na rezanie
	Body pozornosti

	Čistenie a údržba
	Rezacie bloky
	Čistenie frézy po použití
	Kontrola hladiny oleja
	Kontrola hladiny oleja
	Výmena oleja

	Časti

	16.10062741 10062742(bg)
	Цел
	Инструкция за експлоатация
	Проверки преди употреба
	Загрявка
	Регулиране на ограничителя
	Инструкции за рязане
	Точки на внимание

	Почистване и поддръжка
	Режещи блокове
	Почистващ нож след употреба
	Проверка на нивото на маслото
	Проверка на нивото на маслото
	Смяна на масло

	Части

	17.10062741 10062742(el)
	Σκοπός
	Οδηγίες λειτουργίας
	Έλεγχοι πριν από τη χρήση
	Προθέρμανση
	Ρύθμιση πώματος
	Οδηγίες κοπής
	Σημεία Προσοχής

	Καθαρισμός & Συντήρηση
	Μπλοκ κόφτη
	Καθαρισμός κόφτη μετά τη χρήση
	Έλεγχος στάθμης λαδιού
	Έλεγχος στάθμης λαδιού
	Αλλαγή λαδιών

	εξαρτήματα

	18.10062741 10062742(hr)
	Svrha
	Upute za rad
	Provjere prije uporabe
	Zagrijavanje
	Podešavanje čepa
	Upute za rezanje
	Točke pažnje

	Čišćenje i održavanje
	Rezači blokova
	Čišćenje rezača nakon upotrebe
	Provjera razine ulja
	Provjera razine ulja
	Promjena ulja

	dijelovi

	19.10062741 10062742(lt)
	Tikslas
	Naudojimo instrukcijos
	Patikros prieš naudojimą
	Apšilimas
	Kamščio reguliavimas
	Pjovimo instrukcijos
	Dėmesio taškai

	Valymas ir priežiūra
	Pjovimo blokai
	Valymo pjaustytuvas po naudojimo
	Alyvos lygio patikrinimas
	Alyvos lygio patikra
	Alyvos keitimas

	Dalys

	20.10062741 10062742(ro)
	Scop
	Instructiuni de operare
	Verificări înainte de utilizare
	Încălzire
	Reglarea opritorului
	Instrucțiuni de tăiere
	Puncte de Atenție

	Curățare și întreținere
	Blocuri de tăiere
	Dispozitiv de curățare după utilizare
	Verificarea nivelului uleiului
	Inspecția nivelului uleiului
	Schimbarea uleiului

	Piese

	21.10062741 10062742(sl)
	Namen
	Navodila za uporabo
	Preverjanje pred uporabo
	Ogrevanje
	Nastavitev zamaška
	Navodila za rezanje
	Točke pozornosti

	Čiščenje in vzdrževanje
	Rezalni bloki
	Čiščenje rezalnika po uporabi
	Preverjanje nivoja olja
	Pregled nivoja olja
	Menjava olja

	Deli

	LV cover MSW 10062741 10062742
	10062426 preview LV.pdf
	10062426 preview LV.pdf
	MSW manual basis






